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فوسَنا
 
الِحَن .الص 

Priester: Gepriesen sei unser Gott 

allezeit, jetzt und immerdar und 

von Ewigkeit zu Ewigkeit.
Volk: Amen.

Priester: Ehre sei Dir, unser Gott, 

Ehre sei Dir,

Himmlischer König, Tröster, Geist 

der Wahrheit, allgegenwärtiger und 

alles erfüllender, Hort der Güter 

und Spender des Lebens, komm, 

wohne in uns, reinige uns von allem 

Makel und rette, Gütiger, unsere 

Seelen.



:الشعب

وَ
َ
وسٌَالق

ُّ
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َ
س،َالآن
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اهِرين،َآمي  َ
َ
الد

Volk:

Heiliger Gott, heiliger Starker, 

heiliger Unsterblicher, erbarme 

Dich unser. 

(3x)

Ehre sei dem Vater und dem 

Sohn und dem Heiligen Geist, 

jetzt und immerdar und von 

Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.



:الشعب
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ُّ
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(x 3)ياربَارحمََ
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اهِرين،َآمي  َ
َ
َالد هر 

َ
د

Volk:

Allheilige Dreieinigkeit, erbarme 

Dich unser! Herr, Reinige uns von 

unseren Sünden. Gebieter, Vergib 

uns unsere Verfehlungen, Heiliger, 

sieh an unsere Schwächen und heile 

sie, um Deines Namens willen.

Herr erbarme Dich (3 x)

Ehre sei dem Vater und dem Sohn 

und dem Heiligen Geist, jetzt und 

immerdar und von Ewigkeit zu 

Ewigkeit. Amen.
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ير
ِّ

.الشِّ

Vater unser im Himmel,

geheiligt werde Dein Name,

Dein Reich komme, Dein

Wille geschehe, wie im

Himmel, so auf Erden. Unser

tägliches Brot gib uns heute,

und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben unseren

Schuldigern, und führe uns

nicht in Versuchung, sondern

erlöse uns von dem Bösen.



َ:الكاهن
َ
لك َالم 

َ
َلك

 
لأن

الَآ هاَ
ُّ
،َأي

َ
َوالمَجد

َ
درة

 
َوالق

 
ب

س َ
 
د
 
َالق

 
وح َوالرُّ

 
َوالابن

َ
الآن
َالداهري َوإلىَدهر  َأوان 

.نوكل 

Priester: Denn Dein ist 

das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit des 

Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen 

Geistes, jetzt und 

immerdar und von 

Ewigkeit zu Ewigkeit.



الطروباريات
:  الشعب

َشعبكَوب
ُّ
صَياَرب

ِّ
اركَخل

َ
َ
اثكَ،َوأمنحَعبيدك من 

َ
ِّ

َعلىَالشِّ
َ
َالغلبة ير،ََالمؤمني  

واحفظَبقوةَصليبكَجميعََ
َبك .  المختصي  

َوالرَ  َللآبَِوالابن 
 
َالمَجد وح 

س،
 
د
 
الق

Troparien

Volk: Rette Herr, dein Volk und 

segne dein Erbe. Verleihe deinen 

gläubigen Knechten den Sieg 

über die Feinde. Behüte durch 

dein Kreuz die Deine. 

Ehre sei dem Vater und dem 

Sohn und dem Heiligen Geist, 



علىَالصليبَياَمنَارتفع
،َأيهاَالمسيحَ

ً
مختارا

كَالإله،امنحَرأفتكَلشعب
،َوَ

َ
َبك حَالجديدَالمسمَّ  فرِّ
َالمؤَ

َ
تكَعبيدك َبقو  مني  

َإياهمَالغلبةَعلى
ً
مانحا

محاربيهم،َولتكنَلهمَ
َللسلام

ً
معونتكَسلاحا

َمقهورَ َغن 
ً
.وظفرا

Der Du freiwillig auf das Kreuz 

Dich erhoben hast, Christus 

Gott, schenke Dein Erbarmen 

Deiner neuen nach Dir 

genannten Gemeinde; stärke mit 

Deiner Kraft alle, die für sie 

Verantwortung tragen. 

Gewähre Sieg über das Böse, 

Frieden in Deiner Gemeinschaft 

durch die Waffe des Kreuzes, 

des unüberwindlichen 

Siegeszeichens.



هرَ 
َ
َوإلىَد َأوان 

َوكل 
َ
الآن

َ اهِرين،َآمي  
َ
الد

َالره
َ
فيعة

 
َأيتهاَالش

َ
يبة
َالخازية، ياَالوسيطةَغن 
َ
 
سبيح،َوالدةَالإلهَالكليةَالت

َياَصَالحةَعن  
لاَتعرض 

َ ةَطلباتِنا،َبلَوطديَسن 
َ َالرأي،َوخلصِ  المستقيمَّ 
الذينَأمرتَِأنَيتملكوا،
وامنحيهمَالغلبةَمنَ

السماء،َبماَأنكَولدتَِ
.دكالإله،َأيتهاَالمباركةَوح

Jetzt und  immerdar und von Ewigkeit 

zu Ewigkeit. Amen.

Hehre, nicht beschämende 

Schirmherrin, übersieh nicht 

unser Flehen, gütige 

allbesungene Gottesge-

bärerin Festige unsere 

Gemeinden. Stärke die, 

welchen aufgetragen ist, zu 

regieren; und gewähre uns 

allen den Sieg von oben. 

Denn Gott hast du geboren, 

einzig Gesegnete.



يمَِارحمنا،َياَالله،َبعظ: الكاهن
جبَرحمِتك،َنطلبَإليكَفاست

.وارحم

َارحم: الشعب
 
(3x)ياَرب

َنطلبَمنَأجلَِ: الكاهن
ً
وأيضا

َالعِب  
َالحسن  ادةَالمسيحيي  
َالإيمانَ ستقيمَّ  .الم 

َارحم: الشعب
 
(3x)ياَرب

Priester: Erbarme Dich unser, o 

Gott, 

nach Deiner großen 

Barmherzigkeit; 

wir bitten Dich, erhöre uns und 

erbarme Dich.

Volk: Herr, erbarme Dich. (3x)

Priester: Wir beten auch für die 

frommen

und rechtgläubigen Christen.

Volk: Herr, erbarme Dich. (3x)



Priester: Wir beten auch für 

unseren

Erzbischof (Isaak)und für unsere 

ganze Bruderschaft in Christus.

Volk: Herr, erbarme Dich. (3x)

َنطلبَمنَأجلَِ: الكاهن
ً
وأيضا

ق)أبيناَومينْبوليتنا
َ
(  اسح

َالمسيح  
 
.وجميعَإخوتِناَف

َارحمَ: الشعب
 
(3x)ياَرب



َرحيمَومحبٌَ: الكاهن
ٌ
لأنكَإله

َالمج َنرفع 
َ
هاَللبشِّ،َوإليك

ُّ
د،َأي
س،َ

 
الآبَوالابنَوالروحَالقد

َوإلىَدهرَ  َأوان 
َوكل 

َ
الآن

.الداهرين

باسمَِالربَ. آمي  َ: الشعب
بَالقديس

َ
ك،َأيهاَالأ .بار 

َللثالوثَِ: الكاهن
 
المجد

َالجوهر،  
 
لمتساويَف

ُ
القدوس،َا

َ، ٍ
َحي  

كَل  سم،
َ
نق َالم  ،َغن   لمحن  

ُ
ا

َوإلىَدهرَ َأوان 
َوكل 

َ
الآن

. الداهرين

Priester: Denn ein erbarmender

und menschenliebender Gott bist Du, 

und Dir senden wir die 

Verherrlichung empor dem Vater und 

dem Sohn und dem Heiligen Geist, 

jetzt und immerdar und von Ewigkeit 

zu Ewigkeit!

Volk: Amen. Im Namen des Herrn 

segne, Vater.

Priester: Ehre sei der heiligen, 

wesenseinen und lebensschaffenden 

Dreieinigkeit, jetzt und immerdar 

und von Ewigkeit zu Ewigkeit.



َالعلى،َوَ  
 
َللهَف

 
علىَالمجد

َ  
 
لامَوف الناسَالأرضَالس 

(3x).المشّة

 َ
َافتحَشفنْ 

ُّ
َ ياَرب ِّ ،َفيخن 

َبتسبحتك (2x). فمَّ 

Ehre sei Gott in der Höhe und 

Friede auf Erden, bei den 

Menschen Sein Wohlgefallen. 
(3x)

Herr, öffne meine Lippen und 

mein Mund wird Deinen Ruhm 

verkündigen. (2x)



.الثالثالمزمورَ

َلماذاَربياَ الذينكن 
؟  
ونيحزنون  َّقامواَكثن  ،على 
ون َيقولونكثن  لَالنفس 
برَياَوأنتبإلهه،لهخلاص
َورافعومجديناضي ،رأس 
َ َالربإلىبصونْ 

 
ضخت

َ  
قدسه،جبلمنفأجابن 

Psalm 3

Ach Herr, wie zahlreich sind

meine Feinde! Viele erheben

sich gegen mich; viele sagen von

meiner Seele: Sie hat keine Hilfe

bei Gott. Aber du, Herr, bist ein

Schild um mich, bist meine

Herrlichkeit und der mein

Haupt emporhebt. Ich rufe mit

meiner Stimme zum Herrn, und

er erhört mich von seinem

heiligen Berg.



َأناَ
 
َرقدت

 
َثمونمت

 
نقمت

َالربلأن  
فأخافلَا.ينصرن 

المحيطي  َالشعبربواتمن
َ َالمتوازرينن   رباَيقم،على 

َ  
َياَخلصن  .إله 

َقدَفإنك
َ
بت منكلض 

َ  
،يعادين 

ً
َباطلا

َ
وسحقت

.الخطأةأسنان

Ich legte mich nieder und

schlief; ich bin wieder erwacht,

denn der Herr hält mich.

Ich fürchte mich nicht vor den

Zehntausenden des Volkes, die

sich ringsum gegen mich

gelagert haben. Steh auf, o

Herr! Hilf mir, mein Gott!

Denn du schlägst alle meine

Feinde auf den Kinnbacken,

zerbrichst die Zähne der

Gottlosen.



كشعبَِوعلىالخلاص،للرب
.بركتك

َأناَ
 
َرقدت

 
َثمونمت

 
لأن،قمت

َالرب  
ينصرن 

Bei dem Herrn ist die Rettung. 

Dein Segen sei über deinem 

Volk!

Ich legte mich nieder und 

schlief; ich bin wieder erwacht, 

denn der Herr hält mich.



ونوالثلاثالسابعالمزمورَ

،ياَ
ّ
َتوَبغضبكلَارب  

خن 
ّ
ب

َبرجزكولَا،  
بن 
ّ
.تؤد

َ
ّ
َّنشبتقدَسهامكفإن  

 
ف

َ
َ
ت
ْ
ن
َّ
َّومك .يدكعلى 

منشفاءلجسديليس
سلامةولَاغضبك،وجه
َ  
 
َف وجهمنعظام 

.خطاياي

Psalm 37 (38)

HERR, strafe mich nicht in

deinem Zorn, züchtige mich nicht

in deinem Grimm!

Denn deine Pfeile haben mich

getroffen, und deine Hand liegt

schwer auf mir.

Es ist nichts Unversehrtes an

meinem Fleisch vor deinem Zorn,

nichts Heiles an meinen Gebeinen

wegen meiner Sünde.



َ
ّ
َلأن وقفتعالتقدَآثام 

، دَقثقيلكحِمْلرأس 
َّثقلت .على 

َوقاحتأنتنتقدَ  
ْ
جراحان

َقِبَلَِمن .جهالنْ 

إلىوانحنيتشقيت
هارَ.الغاية

ّ
هوالن

ّ
شيتمكل

.عابسًا

َّلأن  
ازئمهامتلَآقدَمتن 
.شفاءلجسديوليس

Denn meine Verschuldungen gehen

über mein Haupt; wie eine schwere

Last sind sie, zu schwer für mich.

Meine Wunden stinken und eitern

um meiner Torheit willen.

Ich bin tief gebeugt und

niedergedrückt; ich gehe trauernd

einher den ganzen Tag;

denn meine Lenden sind voll

Brand, und es ist nichts

Unversehrtes an meinem Fleisch.



َشقيت
 
ضعْت

ّ
ا،جوات

ًّ
د

َوكنت
ّ
دَمنأئن

ّ
َقتنه .لن  

،ياَ
ّ
َإنرب َبغينْ 

ّ
هاَكل

ديأمامك،
ّ
يخفََلموتنه

.عنك

،اضطربقدَ َوفارققلن    
تن 

، َ ونورَقوّنْ 
 
اَأيعين 

ً
لمض

َ
َ
َيبق .مع 

Ich bin ganz kraftlos und

zermalmt; ich schreie vor Unruhe

meines Herzens.

O Herr, all mein Verlangen ist vor

dir offenbar, und mein Seufzen ist

dir nicht verborgen!

Mein Herz pocht heftig, meine

Kraft hat mich verlassen, und

selbst das Licht meiner Augen ist

mir geschwunden.



َ  
ئ
َأصدقان  

ئ
َاَدنوَوأقربان  

من ّ
َلديّ،ووقفواَ وجنس 
َوقف  

امن ّ
ً
.بعيد

َ  
 
ذينوأجهدن

ّ
ونيطلبال

َ َوالملتمسون.نفس  لى 
َّ
ّ

مواَالشِّ
ّ
اَاطلبالبتكل

ًّ
وغش

هارَطول
ّ
.درسواالن

Meine Lieben und Freunde stehen

abseits wegen meiner Plage, und

meine Nächsten halten sich fern.

Die mir nach dem Leben trachten,

legen mir Schlingen, und die mein

Unglück suchen, besprechen

meinen Untergang; sie ersinnen

Lügen den ganzen Tag.



ع،يسملَافكأصمَّاناَأمّاَ
.فاهيفتحلَاوكأخرس

يسمعلَاكإنسانوضت
َولَا  
 
.تبكيتفمهف

َ  
ّ 
،ياَعليك،لأن

ّ
َترب

 
لت

ّ
.وك

،تستجيبأنت َرياَلى   
ّ
ن 

َ .وإله 

Ich aber bin wie ein Tauber und

höre nichts, und wie ein

Stummer, der seinen Mund nicht

auftut.

Ja, ich bin wie einer, der nichts

hört, und in dessen Mund kein

Widerspruch ist.

Denn auf dich, HERR, harre ich;

du wirst antworten, o Herr, mein

Gott!



َ  
ّ 
َيشمتلَا:قلتلأن ن  

،  
ئ
توعندماَأعدان

ّ
زل

مواَقدماي
ّ
َّعظ .لامالكعلى 

َ  
ّ 
بأناَلأن

َمستللصر ّ
ّ
عد

َ َلديَّووجع   
 
.ي  َحكلَّف

َ  
ّ 
َ أناَلأن ِّ ن 

ْ
خ
ُ
َبأ وأهتمَّإثمَّ 

َأجلمن .خطيئنْ 

Denn ich sagte: Dass sie nur nicht

über mich frohlocken, nicht

großtun gegen mich, wenn mein

Fuß wankt!

Denn ich bin nahe daran zu

fallen, und mein Schmerz ist stets

vor mir.

Denn ich bekenne meine Schuld

und bin bekümmert wegen meiner

Sünde.



َأمّاَ  
ئ
وهمفأحياءأعدان

َ
ّ
،أشد  

َوقدَمن ّ َكن 
ّ
ذينال

َ  
 
.ظلمًايبغضون

ذين
ّ
َال  

 
َبدلجازون الخن 

اَ ،محلواَشًِّ لأجلن  
َ  
ئ
.الصّلاحابتغان

،فلَا)  
َتهملن   

ّ
،وَيارن  إله 

َتتباعدَولَا  
.عن ّ

َإلىأشع َياَمعوننْ 
ّ
رب

َ مرتي  َ(.خلاض 

Meine Feinde aber gedeihen und

sind mächtig, und zahlreich sind,

die mich unter falschem Vorwand

hassen.

Die mir Gutes mit Bösem

vergelten sind meine Widersacher,

weil ich dem Guten nachjage.

(Verlass mich nicht, o HERR!

Mein Gott, sei nicht fern von mir!

Eile zu meiner Hilfe, o Herr, mein

Heil!) 2x



َلمزمورَا  
 
ان
ّ
َالث

ّ
ونوالسّت

،الله،ياَ .كرأبتإليكإله 
،إليكعطشت مبَِنفس 

َ
ك

َجسدي،لكنوع  
 
أرضف

ة
ّ
َبرّي عادمةوَمسلوكةوغن 

.الماء

َلكظهرتهكذاَ  
 
ف

قوّتكلأعاينالقدس
.ومجدك

Psalm 62 (63)

O Gott, du bist mein Gott; früh

suche ich dich! Meine Seele

dürstet nach dir; mein Fleisch

schmachtet nach dir in einem

dürren, lechzenden Land ohne

Wasser,

dass ich deine Macht und

Herrlichkeit sehen darf, gleichwie

ich dich schaute im Heiligtum.



َ
ّ
منأفضلرحمتكلأن

َ الحياة،
.بّحانكتسوشفنْ 

َأبارككهكذاَ  
 
َف  

ْ
.حيان

.يديَّأرفعوباسمك

َفتمتلىئَ منكماَنفس 
وبشفاه.ودسمشحم

َيسبّحكالابتهاج .فمَّ 

Denn deine Gnade ist besser als

Leben; meine Lippen sollen dich

rühmen.

So will ich dich loben mein Leben

lang, in deinem Namen meine

Hände aufheben.

Meine Seele wird satt wie von

Fett und Mark, und mit

jauchzenden Lippen lobt dich

mein Mund,



،علىذكرتكإذاَ فراسِ 
َبكهذذت  

 
.الأسحارف

ك
ّ
َضتلأن ا،لى 

ً
بظلَّوَعون

.أستنَْجناحيك

َإلتصقت .وراءكنفس 
اي
ّ
.يمينكعضدتوإي

wenn ich an dich gedenke auf

meinem Lager, in den

Nachtwachen nachsinne über

dich.

Denn du bist meine Hilfe

geworden, und ich juble unter

dem Schatten deiner Flügel.

An dir hängt meine Seele; deine

Rechte hält mich aufrecht.



ذينأمّاَ
ّ
َنفيطلبونال س 
،
ً
َفسيدخلونباطلا  

 
ف

دفعونالأرضأسافل
 
وي

السّيوف،أيديالى
َأنصبةويكونون

ّ
.عالبللث

شَّّالملكأمّاَ
 
.باللهفي

متدح
 
.بهيحلفمنكلَّوي

ه
ّ
تقدَلأن

ّ
د أفواهس 

مي  َ
ّ
لمالمتكل

ّ
.بالظ

Jene aber, die meine Seele verderben

wollen, werden hinabfahren in die

untersten Örter der Erde.

Man wird sie der Gewalt des

Schwertes preisgeben, eine Beute der

Schakale werden sie sein!

Der König aber wird sich freuen in

Gott; wer bei ihm schwört, wird

sich glücklich preisen, doch der

Mund der Lügenredner wird

gestopft!



َبكهذذت  
 
َالأسحارَف

ّ
كلأن

َضت اَلى 
ً
احيكجنوبظلَّعون

َإلتصقتأستنْ، راءك،وَنفس 
اي
ّ
.يمينكعضدتوإي

...الآن...المجد

لويا،
ّ
لويا،هل

ّ
لوَهل

ّ
المجدَيا،هل

(مرّات3).اللهياَلك

َياَ
ّ
َياَارحم،رب

ّ
اَيارحم،رب

َ
ّ
.ارحمرب

...الآنوَ...المجد

In den Nachtwachen nachsinne

ich über dich.

Denn du bist meine Hilfe

geworden, und ich juble unter

dem Schatten deiner Flügel.

Ehre sei… jetzt …

Halleluja, Halleluja, Halleluja

Ehre sei Dir, O Gott (3x)

Herr erbarme Dich (3x)

Ehre sei… jetzt …



َالسّابعالمزمورَ
ّ
مانونوالث

،ياَ
ّ
،إلهرب َخلاض   

 
ف

هارَ
ّ
َضختالن  

 
َوف

ّ
يلالل

.أمامك

امكفلتدخل
ّ
َقد  

ْ
،صلان

َإلىأذنكأمل .طلبنْ 

وَمنامتلأتفقدَ
ّ

رَالشِّ
، مالجحيمنودنتنفس 
َ  
ْ
.حيان

Psalm 87 (88)

HERR, Gott meiner Rettung! Des

Tages habe ich geschrien und des

Nachts vor dir.

Es komme vor dich mein Gebet!

Neige dein Ohr zu meinem

Schreien!

Denn satt ist meine Seele vom

Leiden, und mein Leben ist nahe

dem Scheol.



َ
 
سبت

 
َالمنحدرينمعح  

 
ف

إنسانمثلضتالجبّ،
،لهليس اَمعي   بي  َحرًّ

.الأموات

َالرّقودَالمجرّحي  َمثل  
 
ف

ذينالقبور،
ّ
تذكرهملَاال

ا،
ً
صََيدكمنوهمأيض

ْ
ق .وْنم 

َ  
َجعلون   

 
أسفلجبَّف

، َالسّافلي    
 
لوظلاظلماتف

.الموت

Ich bin gerechnet zu denen, die in

die Grube hinabfahren. Ich bin wie

ein Mann, der keine Kraft hat,

unter die Toten hingestreckt, wie

Erschlagene, die im Grab liegen,

derer du nicht mehr gedenkst.

Denn sie sind von deiner Hand

abgeschnitten.

Sie haben mich in die tiefste Grube

gelegt, in Finsternisse, in Tiefen.



َّ غضبك،استقرَّعلى 
أجزتهاَأهوالكوجميع
َّ .على 

َ
َ
َأبعدت  

،عن ّ  
 
معارف

َ  
 
.رجاسةلهمجعلون

،قدَ
 
سلِمْت

ُ
َخرجوماَأ

 
.ت

منضعفتاَوعيناي
.المسكنة

َياَإليكضخت
ّ
هرب

ّ
ارَالن

ه،
ّ
َوإليككل

 
.ديَ يبسطت

Auf mir liegt schwer dein Zorn,

und mit allen deinen Wellen hast

du mich niedergedrückt.

Meine Bekannten hast du von mir

entfernt, hast mich ihnen zum

Abscheu gemacht. Ich bin

eingeschlossen und kann nicht

herauskommen.

Mein Auge verschmachtet vor

Elend. Zu dir rufe ich, HERR, den

ganzen Tag. Ich strecke meine

Hände aus zu dir.



ك
ّ
تصنعللأمواتألعل

باءأمالعجائب؟
ّ
الأط

لك؟نفيعنْفوَيقيمونهم،

ثهل
ّ
َيحد

ٌ
َأحد  

 
َالقف ن 

َبرحمتك،  
 
الهلاكوف

ك؟
ّ
بحق

عرفهل
 
َت  

 
لمف

ّ
ةالظ

َوعدلكعجائبك،  
 
أرضف

منسيّة؟

Wirst du an den Toten Wunder

tun? Oder werden die

Gestorbenen aufstehen, dich

preisen?

Wird von deiner Gnade erzählt

werden im Grab, im Abgrund von

deiner Treue?

Werden in der Finsternis bekannt

werden deine Wunder, und deine

Gerechtigkeit im Land des

Vergessens?



،ياَإليك،وأناَ
ّ
ت،ضخرب

َفتبلغك  
 
َصالغداةف  

ْ
.لان

،ياَلماذاَ
ّ
َرب ،نفتقص  س 
؟وجهكوتصرف  

عن ّ

َ َأناَفقن   
 
قاءوف

ّ
نذَمالش

َ َوحي  َ.شبان  
 
ارتفعت

َ
 
ضعت

ّ
َات

 
ت ْ .وتحن  

Ich aber, HERR, schreie zu dir,

und am Morgen möge dir mein

Gebet begegnen.

Warum, HERR, verwirfst du

meine Seele, verbirgst du dein

Angesicht vor mir?

Elend bin ich und todkrank von

Jugend auf. Ich trage deine

Schrecken, bin verwirrt.



َّ رجزك،جازَعلى 
عاتك َومفز   

.أزعجتن 
َأحاطت هكالماءن  

ّ
ارَوالن

ه
ّ
َكل  ِ

ن 
ْ
ت
َ
ف
َ
ن
َ
.معًااكت

َ
َ
َأبعدت  

قالصّديعن ّ
َوالقريب  

 
منومعارف

قاء
ّ
.الش

Deine Zorngluten sind über mich

hingegangen, deine Schrecknisse

haben mich vernichtet.

Sie umgeben mich wie Wasser den

ganzen Tag, sie umringen mich

allesamt.

Du hast mir entfremdet Freund

und Nachbarn. Meine Bekannten

sind Finsternis.



،ياَ
ّ
إلهرب
، َخلاض   

 
َف

ّ
هارَالن

َضخت  
 
َوف

ّ
يلالل

.أمامك

امكفلتدخل
ّ
قد

،  
ْ
أذنكأملصلان

َإلى .طلبنْ 

HERR, Gott meiner

Rettung! Des Tages

habe ich geschrien und

des Nachts vor dir.

Es komme vor dich

mein Gebet! Neige

dein Ohr zu meinem

Schreien!



36

َ  
 
المزمورَالمئةَوالثان

َالربَ،َوي َياَنفس  اَبارك 
َاسمهَ َداخلى   

 
جميعَماَف

َ َياَنفس  القدوسَ،َبارك 
الربَ،َولاَتنسَجميعَ
عَمكافآتهَ،َالذيَيغفرَجمي
َجميع  

آثامكَ،َالذيَيشف 
َمنَ أمراضك،َالذيَينج  
لكَالفسادَحياتكَ،َالذيَيكل

بالرحمةَوالرأفةَ،َ

*Psalm 102*

Preise den HERRN, meine Seele,

und alles in mir seinen heiligen

Namen! Preise den HERRN,

meine Seele, und vergiss nicht,

was er dir Gutes getan hat! Der

dir all deine Schuld vergibt und all

deine Gebrechen heilt, der dein

Leben vor dem Untergang rettet

und dich mit Gnade und

Erbarmen krönt,



37

اتَ الذيَيشبعَبالخن 
كَالنشَّ شهواتكَ،َفيتجدد

شبابك،َ
الربَصانعَالرحماتَ

َ،َوالقضاءَلجميعَالمظلومي  َ
َموسَطرقه،َوب

َ
ف َعر   

ن 
اشائيلَمشيئآته،َ

الربَرحيمٌَورؤف،َطويلَ
َالرحمة،َ الأناةَوكثن 

der dich dein Leben lang mit

Gaben sättigt, wie dem Adler

wird dir die Jugend erneuert.

Der HERR vollbringt Taten des

Heils, Recht verschafft er allen

Bedrängten. Er hat Mose seine

Wege kundgetan, den Kindern

Israels seine Werke.

Der HERR ist barmherzig und

gnädig, langmütig und reich an

Gnade.



38

،َليسَالىَالإنقضاءَيسخط
.  ولاَالىَالدهرَيحقدَ

لاَعلىَحسبَآثامناَصنعَ
معناَ،َولاَعلىَحسبَ

خطاياناَجازاناَ
اءَلأنهَبمقدارَارتفاعَالسم
عنَالأرضَ،َقوىَالربَ
هَرحمتهَعلىَالذينَيتقون

Er wird nicht immer rechten und

nicht ewig trägt er nach.

Er handelt an uns nicht nach

unsern Sünden und vergilt uns

nicht nach unsrer Schuld.

Denn so hoch der Himmel über

der Erde ist, so mächtig ist seine

Huld über denen, die ihn

fürchten.
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وبمقدارَبعدَالمشِّقَعنَ
نا،المغربَ،َأبعدَعناَسيئات

َكماَينْأفَالأبَعلىَالب ني  
هَ،،َينْأفَالربَعلىَخائفي

رَلأنهَعرفَجبلتناَ،َوذك
.  إنناَترابَنحنَ

So weit der Aufgang entfernt ist

vom Untergang, so weit entfernt

er von uns unsere Frevel.

Wie ein Vater sich seiner Kinder

erbarmt, so erbarmt sich der

HERR über alle, die ihn

fürchten.

Denn er weiß, was wir für

Gebilde sind, er bedenkt, dass

wir Staub sind.



40

كَالعشبَأيامهَ، الإنسان
كَذلكَيزه ر،َوكزهرَالحقل
لأنهَإذاَهبَفيهَالري    حَ

عرََ
 
َليسَيثبت،َولاَي

ً
فَأيضا
موضعه،َأماَرحمةَالربَ
َمنذَالدهر،َوإلىَ فه 
هَ،َالدهرَعلىَالذينَيتقون
،َوعدلهَعلىَأبناءَالبني  َ

َعهده،َ الحافظي  
والذاكرينَوصاياهَ

.  ليصنعوها

Wie Gras sind die Tage des

Menschen, er blüht wie die Blume

des Feldes. Fährt der Wind darüber,

ist sie dahin; der Ort, wo sie stand,

weiß nichts mehr von ihr. Doch die

Güte des HERRN währt immer

und ewig / für alle, die ihn

fürchten. Seine Gerechtigkeit

erfahren noch Kinder und

Enkel, alle, die seinen Bund

bewahren, die seiner Befehle

gedenken und danach handeln.
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َالس  
 
ماء،َالربَهيأَعرشهَف

ومملكتهَتسودَعلىَ
.  الجميعَ

باركواَالربَياَجميعَ
قوةَ،َملائكتهَالمقتدرينَب

َبكلمتهَعندَس ماعَالعاملي  
.صوتكَلامهَ

ته،َباركواَالربَياَجميعَقوا
َإرادته ياَخدامهَالعاملي  

Der HERR hat seinen Thron

errichtet im Himmel, seine

königliche Macht beherrscht das

All.

Preist den HERRN, ihr seine

Engel, / ihr starken Helden, die

sein Wort vollstrecken, die auf die

Stimme seines Wortes hören!

Preist den HERRN, all seine

Heerscharen, seine Diener, die

seinen Willen tun!.



42

باركواَالربَياَجميع
أعمالهَ،َ

كَلَموضعَسياد  
 
ته،َف

َالرَ َياَنفس  .  ببارك 

كَلَموضعَسياد  
 
.  تهف

َالرَ َيانفس  .ببارك 

Preist den HERRN, all

seine Werke,

An jedem Ort seiner

Herrschaft! Preise den

HERRN, meine Seele!

An jedem Ort seiner

Herrschaft! Preise den

HERRN, meine Seele!



  المئةالمزمور *
*والأربعونوالثان 

،ياَ
ُّ
،استمعرب نصتوأصلانْ 

ك
ّ
َإلىبحق .طلبنْ 

َاستجب لتدخولَا.بعدلكلى 

َ  
 
َعبدك،معالمحاكمةف

ّ
لنهفإن

َ
ّ
ك َّكلَّأمامكينْ  .ح 

َ
ّ
َاضطهدَقدَالعدوَّلأن .نفس 

َوأذلَّ  
 
َالأرضف .حيانْ 

َ  
َوأجلسن   

 
لماتف

ّ
مونَْمثلالظ

هرمنذَ
ّ
.الد

*Psalm 142*

Herr, höre mein Gebet, vernimm

mein Flehen; in deiner Treue

erhöre mich, in deiner

Gerechtigkeit! Geh mit deinem

Knecht nicht ins Gericht; denn

keiner, der lebt, ist gerecht vor dir.

Der Feind verfolgt mich, tritt mein

Leben zu Boden, er lässt mich in

der Finsternis wohnen wie längst

Verstorbene.



َّوأضجرَ ،على  بواضطرَروح 

َ َقلن    
 
َف .داخلى 

َ
 
رت

ّ
امتذك

ّ
،القديمةالأي

َ
 
َهذذت  

 
أعمالك،كلَّف

َ
 
َوتأمّلت  
 
.كيديصنائعف

َ
 
َونفيديّ،إليكبسطت س 

رلَاكأرضلك
َ
مْط

 
.ت

،فاستجبأشع َياَلى 
ّ
قدَ،رب

َفنيت .روح 

Mein Geist verzagt in mir, mir

erstarrt das Herz in der Brust.

Ich denke an die vergangenen Tage,

sinne nach über all deine Taten,

erwäge das Werk deiner Hände. Ich

breite die Hände aus (und bete) zu

dir; meine Seele dürstet nach dir wie

lechzendes Land.

Herr, erhöre mich bald, denn mein

Geist wird müde;



،وجهكتصرفلَا  
عن ّ

َ
َ
َالهابطي  َفأشابه  

 
.الجبَّف

َ  
َإجعلن   

 
اَمستمعًَالغداةف
َرحمتك،  

لتتوَعليكفإن ّ
ّ
.ك

،  
،ياَعرّفن 

ّ
ريرب

ّ
َقالط نْ 

ّ
ال

َفيها،أسلك  
َإليكفإن ّ

 
رفعت

َ .نفس 

verbirg dein Antlitz nicht vor mir,

damit ich nicht werde wie Menschen,

die längst begraben sind.

Lass mich deine Huld erfahren am

frühen Morgen; denn ich vertraue auf

dich.

Zeig mir den Weg, den ich gehen soll;

denn ich erhebe meine Seele zu dir.



َ  
،منأنقذن   

َياَأعدانئ
ّ
،رب

َ  
.إليكلجأتقدَفإن ّ

َ  
من 
ّ
مرضاتك،أعملأنعل

ك
ّ
َأنتلأن .إله 

َالصّالحروحك  
هدين 

َ
َي  

 
ف

.مستقيمةأرض

Herr, entreiß mich den Feinden!

Zu dir nehme ich meine Zuflucht.

Lehre mich, deinen Willen zu

tun; denn du bist mein Gott.

Dein guter Geist leite mich auf

ebenem Pfad.



،ياَاسمك،أجلمن
ّ
رب

َ  
.تحيين 

الحزنمنتخرجبعدلك
َ أصلتستوبرحمتك.نفس 
َ  
.أعدانئ

ذينجميعوتهلك
ّ
نونيحزَال

، َنفس   
.عبدكأناَلأن ّ

Um deines Namens willen, Herr,

erhalt mich am Leben, führe mich

heraus aus der Not in deiner

Gerechtigkeit!

Vertilge in deiner Huld meine

Feinde, lass all meine Gegner

untergehn! Denn ich bin dein

Knecht.



َاستجب لتدخولَا.بعدلكلى 

َ  
 
عبدكمعالمحاكمةف

َاستجب لتدخولَا.بعدلكلى 

َ  
 
عبدكمعالمحاكمةف

َالصّالحروحك  
هدين 

َ
َي  

 
أرضف

.مستقيمة

In deiner Treue erhöre mich, in

deiner Gerechtigkeit! Geh mit

deinem Knecht nicht ins Gericht;

In deiner Treue erhöre mich, in

deiner Gerechtigkeit! Geh mit

deinem Knecht nicht ins Gericht;

Dein guter Geist leite mich auf

ebenem Pfad.



َ
 
َللآبَِالمَجد َوَوالابن  وح 

الر 
س،

 
د
 
َالق

َ
َأوَوكلَ الآن وإلىان 

هرَ 
َ
اهِرين،د

َ
آمي  َالد

هللوياهللويا،هللويا،
اللهياَلكالمجدَ

(3x)

المجدلكورجاءناَإلهناَياَ

Ehre sei dem Vater und dem 

Sohn und dem Heiligen Geist, 

jetzt und immerdar und von 

Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

Halleluja, Halleluja, Halleluja

Ehre sei Dir, O Gott (3x)

Unser Herr und unsere 

Hoffnung, Ehre sei Dir.



ىالسلاميةالطلبة الكبر

َ:الشماس َبسلام 
َ
َإِلى

ِّ
ب بالر 

ُ
ل
ْ
ط
َ
.ن

َياَ:الشعب
ُّ
مرَب

َ
.ارْح

(طلبةكلبعدَتعادَ)

لَِمن
ْ
ج
َ
لِامأ وَ الس 

ْ
ل َيَِّالع  لاص 

َ
وَخ

ا،
َ
وسِن

 
ف
 
َإلىن

ِّ
ب َالر 
َ
بن

ُ
ل
ْ
.ط

Diakon: In Frieden lasst uns

den Herrn bitten.

Volk: Herr, erbarme Dich.

(nach jeder Bitte)

Um den Frieden von oben und

das Heil unserer Seelen, lasst

uns den Herrn bitten.

 Freidensbitte 



مَِكلَِّسلامَِأجلَِمن
َ
باتَِ،العال

َ
وث

َ سة،اللهكنائس 
 
حالمقد

ِّ
ادَِوات

َإلىالجميع،
ِّ
بالرب

ُ
طل
َ
.ن

لَِمن
ْ
ج
َ
ذاَأ

َ
،الالبَيْتَِه س 

 
د
َ
ق م 

َ
َ
ذِين

َّ
َوال

َ
لون

 
خ
ْ
د
َ
يْهَِإَِي

َ
َل وَوَرَعٍَبِإيمَان 

وْفَِ
َ
َالله،وخ

َ
ببَِالرَ إِلى

ُ
ل
ْ
ط
َ
.ن

Um den Frieden der ganzen

Welt, den Wohlbestand der

heiligen Kirchen Gottes und die

Einheit aller lasst uns den Herrn

bitten.

Für dieses heilige Haus und für

alle, die es mit Glauben,

Andacht und Gottesfurcht

betreten, lasst uns den Herrn

bitten.



َمَِ
ْ
لَِن

ْ
ج
َ
اَأ

َ
بين
َ
َأ كهنتِناورئيس 

ق)
َ
ةَِ(اسح

َ
ن
َ
ه
َ
َوالك

َ
ك ،الم  مي  َ ر 

امَِوالشمامسةَِ
 
د
 
،بالمََالخ سيح 

مِيع َ
َ
َوج وس  عبِ،والالإكلن  

 
إلىش

بَِ بالر 
ُ
ل
ْ
ط
َ
.ن

امَِأجلَِمن
ّ
ك
 
َتناَوإخوَ)بلادناح  

 
ف

رَتِهِم(الإيمان
َ
ؤاز َوم   

 
َكلَِّف مل 

َ
ع

َإلىصالحٍ،
ِّ
بالرب

ُ
طل
َ
.ن

Für unseren Erzbischof Isaak,

die ehrwürdige Priesterschaft,

den Diakonat in Christus, den

gesamten Klerus und das Volk,

lasst uns den Herrn bitten.

Für unsere frommen Brüder und 

Schwestern im Glauben und das 

fromme Volk, für alle, die es 

regieren und beschützen, lasst 

uns den Herrn bitten.



لَِمِن
ْ
ج
َ
ذهأ

َ
(لقريةاأوَ)المدينةه

مِيع َ
َ
نَِالأديرةَِوج

 
د رَى،والم 

 
والق

ؤمِني  ََ
اكِني  ََوالم 

َإِلىفيها،الس 
ِّ
ب الر 

ب
ُ
طل
َ
.ن

َ
ْ
جلَِمن
َ
الَِأ
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Für diese Stadt, für jede Stadt,

jedes Land und für die im

Glauben darin lebenden, lasst

uns den Herrn bitten.

Um gedeihliche Witterung,

reiche Ernte und friedliche

Zeiten lasst uns den Herrn

bitten.
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Für die Reisenden zu Wasser,

zu Lande und in der Luft, für

die Kranken, Notleidenden,

Gefangenen, Entführten und

Vertriebenen und um ihre

Errettung lasst uns den Herrn

bitten.

Dass wir von aller Trübsal und

Zorn, Gefahr und Not befreit

werden, lasst uns den Herrn

bitten.
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Hilf, errette, erbarme Dich und

beschütze uns, o Gott, durch

Deine Gnade.

Eingedenk unserer allheiligen,

makellosen, hochgelobten und

ruhmreichen Herrin, der

Gottesgebärerin und immer

Jungfrau Maria und mit allen

Heiligen, lasst uns , uns selbst

und einander und unser ganzes

Leben, Christus unserem Gott,

überantworten.
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Volk: Dir, o Herr

Priester: Denn Dir gebührt alle

Herrlichkeit, Ehre und

Anbetung, dem Vater und dem

Sohn und dem Heiligen Geist,

jetzt und immerdar und von

Ewigkeit zu Ewigkeit!
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: الشعب
. هللويا،َهللويا،َهللويا

.1َ منَالليلَتبتكرَروح 
إليكَياَاللهَلأنَأوامركَ

.نورٌَعلىَالأرض
مواَالعدلَأيهاَالس2.

ّ
كانَتعل

.علىَالأرض
.3َ َغن 

ً
ةَتأخذَشعبا الغن 

متأدبَوالنارَتأكلَ
.المضادين

فزدهمَأسواءًَياَربَزد4َ.
.أسواءَعظماءَالأرض

Volk:

Alleluja, Alleluja, Alleluja.

1. Aus der Nacht erwacht mein 

Geist zu Dir o Gott, denn Licht sind 

Deine Weisungen auf Erden.

2. Lernet Gerechtigkeit, ihr 

Bewohner der Erde.

3. Eifer ergreift ein ungezüchtigtes

Volk, und Feuer wird seine Feinde 

verzehren.

4. Vergilt ihnen mit Schlechtem, o 

Herr, vergilt denen mit Schlechtem, 

die sich rühmen auf Erden.
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طروبارية

َغسلَ  
 
كَانَالتلاميذَالمجيدونَف عندما

َيهوذاَالرد ينَحينئذ  َالعشاءَمستنن  ئ ن 
أظلمالعبادةَمرضَبمحبةَالفضةَ وَ،َوَ

َالناموسَدفعكَأيهاَللقضاة العديمَّ 
مهلَالحاكمَالعادلَ

ّ
سل فياَعاشقَ. وَ

اضطرَ إلىَالذيَمنَأجلهاَ الأموالَأنظرَ
للشنقَواهربَمنَالنفسَالفاقدةَ
علىَ َتجاشتَبمثلَهذاَ الشبعَالنْ 

فياَمنَصلاحهَشاملٌَالكلَ. المعلمَ
.ياربَالمجدَلك

Troparion des Kardonnerstags (Ton 8.)

Als die herrlichen Jünger durch die 

Waschung beim Mahl erleuchtet 

wurden, / ward der gottvergessene 

Judas, der an Geldgier krankte, 

verfinstert. / Und er überlieferte Dich, 

den gerechten Richter, gesetzlosen 

Richtern. / Schaue den Freund des 

Geldes, der seinetwegen nach der 

Schlinge griff. / Fliehe die 

unersättliche Seele, die solcher Tat 

sich vermaß wider den Meister. // Du 

bist gut, mehr als alle, Herr, Ehre Dir.



Das erste Evangelium

Als Judas nun hinausgegangen war, spricht Jesus: Jetzt ist der Menschensohn 
verherrlicht, und Gott ist verherrlicht in ihm.
Ist Gott verherrlicht in ihm, so wird Gott ihn auch verherrlichen in sich und wird 
ihn bald verherrlichen.
33 Liebe Kinder, ich bin noch eine kleine Weile bei euch. Ihr werdet mich suchen. 
Und wie ich zu den Juden sagte, sage ich jetzt auch zu euch: Wo ich hingehe, da 
könnt ihr nicht hinkommen.
34 Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr euch untereinander liebt, wie ich 
euch geliebt habe, damit auch ihr einander lieb habt.
35 Daran wird jedermann erkennen, dass ihr meine Jünger seid, wenn ihr Liebe 
untereinander habt.
36 Spricht Simon Petrus zu ihm: Herr, wo gehst du hin? Jesus antwortete ihm: 
Wo ich hingehe, kannst du mir diesmal nicht folgen; aber du wirst mir später 
folgen.



37 Petrus spricht zu ihm: Herr, warum kann ich dir diesmal nicht folgen? Ich 
will mein Leben für dich lassen.
38 Jesus antwortete ihm: Du willst dein Leben für mich lassen? Wahrlich, 
wahrlich, ich sage dir: Der Hahn wird nicht krähen, bis du mich dreimal 
verleugnet hast.
1 Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!
2 In meines Vaters Hause sind viele Wohnungen. Wenn's nicht so wäre, hätte 
ich dann zu euch gesagt: Ich gehe hin, euch die Stätte zu bereiten?
3 Und wenn ich hingehe, euch die Stätte zu bereiten, will ich wiederkommen 
und euch zu mir nehmen, damit ihr seid, wo ich bin.
4 Und wo ich hingehe, den Weg wisst ihr.
5 Spricht zu ihm Thomas: Herr, wir wissen nicht, wo du hingehst; wie können 
wir den Weg wissen?
6 Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 
niemand kommt zum Vater denn durch mich.



7 Wenn ihr mich erkannt habt, so werdet ihr auch meinen Vater erkennen. Und 
von nun an kennt ihr ihn und habt ihn gesehen.
8 Spricht zu ihm Philippus: Herr, zeige uns den Vater und es genügt uns.
9 Jesus spricht zu ihm: So lange bin ich bei euch und du kennst mich nicht, 
Philippus? Wer mich sieht, der sieht den Vater! Wie sprichst du dann: Zeige uns 
den Vater?
10 Glaubst du nicht, dass ich im Vater bin und der Vater in mir? Die Worte, die ich 
zu euch rede, die rede ich nicht von mir selbst aus. Und der Vater, der in mir 
wohnt, der tut seine Werke.
11 Glaubt mir, dass ich im Vater bin und der Vater in mir; wenn nicht, so glaubt 
doch um der Werke willen.
12 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der wird die Werke 
auch tun, die ich tue, und er wird noch größere als diese tun; denn ich gehe zum 
Vater.
13 Und was ihr bitten werdet in meinem Namen, das will ich tun, damit der Vater 
verherrlicht werde im Sohn.



14 Was ihr mich bitten werdet in meinem Namen, das will ich tun.
15 Liebt ihr mich, so werdet ihr meine Gebote halten.
16 Und ich will den Vater bitten und er wird euch einen andern Tröster1 geben, 
dass er bei euch sei in Ewigkeit:
17 den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, denn sie sieht 
ihn nicht und kennt ihn nicht. Ihr kennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in 
euch sein.
18 Ich will euch nicht als Waisen zurücklassen; ich komme zu euch.
19 Es ist noch eine kleine Zeit, dann wird mich die Welt nicht mehr sehen. Ihr 
aber sollt mich sehen, denn ich lebe und ihr sollt auch leben.
20 An jenem Tage werdet ihr erkennen, dass ich in meinem Vater bin und ihr in 
mir und ich in euch.
21 Wer meine Gebote hat und hält sie, der ist's, der mich liebt. Wer mich aber 
liebt, der wird von meinem Vater geliebt werden, und ich werde ihn lieben und 
mich ihm offenbaren.



22 Spricht zu ihm Judas, nicht der Iskariot: Herr, was bedeutet es, dass du 
dich uns offenbaren willst und nicht der Welt?
23 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wer mich liebt, der wird mein Wort 
halten; und mein Vater wird ihn lieben, und wir werden zu ihm kommen 
und Wohnung bei ihm nehmen.

24 Wer aber mich nicht liebt, der hält meine Worte nicht. Und das Wort, das 
ihr hört, ist nicht mein Wort, sondern das des Vaters, der mich gesandt hat.
25 Das habe ich zu euch geredet, solange ich bei euch gewesen bin.
26 Aber der Tröster, der Heilige Geist, den mein Vater senden wird in 
meinem Namen, der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, was 
ich euch gesagt habe.
27 Den Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich 
euch, wie die Welt gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht.



28 Ihr habt gehört, dass ich euch gesagt habe: Ich gehe hin und komme wieder 
zu euch. Hättet ihr mich lieb, so würdet ihr euch freuen, dass ich zum Vater 
gehe; denn der Vater ist größer als ich.
29 Und jetzt habe ich's euch gesagt, ehe es geschieht, damit ihr glaubt, wenn es 
nun geschehen wird.
30 Ich werde nicht mehr viel mit euch reden, denn es kommt der Fürst dieser 
Welt. Er hat keine Macht über mich;

31 aber die Welt soll erkennen, dass ich den Vater liebe und tue, wie mir der 
Vater geboten hat. Steht auf und lasst uns von hier weggehen.

1 Ich bin der wahre Weinstock und mein Vater der Weingärtner.
2 Eine jede Rebe an mir, die keine Frucht bringt, wird er wegnehmen; und eine 
jede, die Frucht bringt, wird er reinigen, dass sie mehr Frucht bringe.



3 Ihr seid schon rein um des Wortes willen, das ich zu euch geredet habe.
4 Bleibt in mir und ich in euch. Wie die Rebe keine Frucht bringen kann aus 
sich selbst, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr 
nicht in mir bleibt.
5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, 
der bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun.
6 Wer nicht in mir bleibt, der wird weggeworfen wie eine Rebe und verdorrt, 
und man sammelt sie und wirft sie ins Feuer und sie müssen brennen.
7 Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, werdet ihr bitten, 
was ihr wollt, und es wird euch widerfahren.
8 Darin wird mein Vater verherrlicht, dass ihr viel Frucht bringt und werdet 
meine Jünger.
9 Wie mich mein Vater liebt, so liebe ich euch auch. Bleibt in meiner Liebe!



10 Wenn ihr meine Gebote haltet, so bleibt ihr in meiner Liebe, wie ich 
meines Vaters Gebote halte und bleibe in seiner Liebe.
11 Das sage ich euch, damit meine Freude in euch bleibe und eure Freude 
vollkommen werde.
12 Das ist mein Gebot, dass ihr euch untereinander liebt, wie ich euch 
liebe.
13 Niemand hat größere Liebe als die, dass er sein Leben lässt für seine 
Freunde.
14 Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch gebiete.
15 Ich sage hinfort nicht, dass ihr Knechte seid; denn ein Knecht weiß nicht, 
was sein Herr tut. Euch aber habe ich gesagt, dass ihr Freunde seid; denn 
alles, was ich von meinem Vater gehört habe, habe ich euch kundgetan.
16 Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt und 
bestimmt, dass ihr hingeht und Frucht bringt und eure Frucht bleibt, damit, 
wenn ihr den Vater bittet in meinem Namen, er's euch gebe.



17 Das gebiete ich euch, dass ihr euch untereinander liebt.
18 Wenn euch die Welt hasst, so wisst, dass sie mich vor euch gehasst hat.
19 Wäret ihr von der Welt, so hätte die Welt das Ihre lieb. Weil ihr aber 
nicht von der Welt seid, sondern ich euch aus der Welt erwählt habe, 
darum hasst euch die Welt.

20 Gedenkt an das Wort, das ich euch gesagt habe: Der Knecht ist nicht 
größer als sein Herr. Haben sie mich verfolgt, so werden sie euch auch 
verfolgen; haben sie mein Wort gehalten, so werden sie eures auch halten.
21 Aber das alles werden sie euch tun um meines Namens willen; denn sie 
kennen den nicht, der mich gesandt hat.
22 Wenn ich nicht gekommen wäre und hätte es ihnen gesagt, so hätten sie 
keine Sünde; nun aber können sie nichts vorwenden, um ihre Sünde zu 
entschuldigen.



23 Wer mich hasst, der hasst auch meinen Vater.
24 Hätte ich nicht die Werke getan unter ihnen, die kein anderer getan hat, 
so hätten sie keine Sünde. Nun aber haben sie es gesehen, und doch 
hassen sie mich und meinen Vater.
25 Aber es muss das Wort erfüllt werden, das in ihrem Gesetz geschrieben 
steht: »Sie hassen mich ohne Grund« (Psalm 69,5).
26 Wenn aber der Tröster kommen wird, den ich euch senden werde vom 
Vater, der Geist der Wahrheit, der vom Vater ausgeht, der wird Zeugnis 
geben von mir.
27 Und auch ihr seid meine Zeugen, denn ihr seid von Anfang an bei mir 
gewesen.
1 Das habe ich zu euch geredet, damit ihr nicht abfallt.
2 Sie werden euch aus der Synagoge ausstoßen. Es kommt aber die Zeit, 
dass, wer euch tötet, meinen wird, er tue Gott einen Dienst damit.



3 Und das werden sie darum tun, weil sie weder meinen Vater noch mich 
erkennen.
4 Aber dies habe ich zu euch geredet, damit, wenn ihre Stunde kommen wird, ihr 
daran denkt, dass ich's euch gesagt habe. Zu Anfang aber habe ich es euch nicht 
gesagt, denn ich war bei euch.
5 Jetzt aber gehe ich hin zu dem, der mich gesandt hat; und niemand von euch 
fragt mich: Wo gehst du hin?
6 Doch weil ich das zu euch geredet habe, ist euer Herz voll Trauer.
7 Aber ich sage euch die Wahrheit: Es ist gut für euch, dass ich weggehe. Denn 
wenn ich nicht weggehe, kommt der Tröster nicht zu euch. Wenn ich aber gehe, 
will ich ihn zu euch senden.
8 Und wenn er kommt, wird er der Welt die Augen auftun über die Sünde und 
über die Gerechtigkeit und über das Gericht;
9 über die Sünde: dass sie nicht an mich glauben;
10 über die Gerechtigkeit: dass ich zum Vater gehe und ihr mich hinfort nicht 
seht;



11 über das Gericht: dass der Fürst dieser Welt gerichtet ist.
12 Ich habe euch noch viel zu sagen; aber ihr könnt es jetzt nicht ertragen.
13 Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, kommen wird, wird er euch in 
alle Wahrheit leiten. Denn er wird nicht aus sich selber reden; sondern was 
er hören wird, das wird er reden, und was zukünftig ist, wird er euch 
verkündigen. 14 Er wird mich verherrlichen; denn von dem Meinen wird er's 
nehmen und euch verkündigen.
15 Alles, was der Vater hat, das ist mein. Darum habe ich gesagt: Er wird's 
von dem Meinen nehmen und euch verkündigen.
16 Noch eine kleine Weile, dann werdet ihr mich nicht mehr sehen; und 
abermals eine kleine Weile, dann werdet ihr mich sehen.
17 Da sprachen einige seiner Jünger untereinander: Was bedeutet das, was 
er zu uns sagt: Noch eine kleine Weile, dann werdet ihr mich nicht sehen; 
und abermals eine kleine Weile, dann werdet ihr mich sehen; und: Ich gehe 
zum Vater?



18 Da sprachen sie: Was bedeutet das, was er sagt: Noch eine kleine 
Weile? Wir wissen nicht, was er redet.
19 Da merkte Jesus, dass sie ihn fragen wollten, und sprach zu ihnen: 
Danach fragt ihr euch untereinander, dass ich gesagt habe: Noch eine 
kleine Weile, dann werdet ihr mich nicht sehen; und abermals eine kleine 
Weile, dann werdet ihr mich sehen?
20 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet weinen und klagen, aber 
die Welt wird sich freuen; ihr werdet traurig sein, doch eure Traurigkeit soll 
in Freude verwandelt werden.
21 Eine Frau, wenn sie gebiert, so hat sie Schmerzen, denn ihre Stunde ist 
gekommen. Wenn sie aber das Kind geboren hat, denkt sie nicht mehr an 
die Angst um der Freude willen, dass ein Mensch zur Welt gekommen ist.
22 Und auch ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will euch wiedersehen, und 
euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von euch 
nehmen.



23 An dem Tag werdet ihr mich nichts fragen. Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: 
Wenn ihr den Vater um etwas bitten werdet in meinem Namen, wird er's euch 
geben.
24 Bisher habt ihr um nichts gebeten in meinem Namen. Bittet, so werdet ihr 
nehmen, dass eure Freude vollkommen sei.
25 Das habe ich euch in Bildern gesagt. Es kommt die Zeit, dass ich nicht mehr in 
Bildern mit euch reden werde, sondern euch frei heraus verkündigen von meinem 
Vater.
26 An jenem Tage werdet ihr bitten in meinem Namen. Und ich sage euch nicht, 
dass ich den Vater für euch bitten will;
27 denn er selbst, der Vater, hat euch lieb, weil ihr mich liebt und glaubt, dass ich 
von Gott ausgegangen bin.
28 Ich bin vom Vater ausgegangen und in die Welt gekommen; ich verlasse die 
Welt wieder und gehe zum Vater.
29 Sprechen zu ihm seine Jünger: Siehe, nun redest du frei heraus und nicht mehr 
in Bildern.



30 Nun wissen wir, dass du alle Dinge weißt und bedarfst dessen nicht, 
dass dich jemand fragt. Darum glauben wir, dass du von Gott ausgegangen 
bist.
31 Jesus antwortete ihnen: Jetzt glaubt ihr?
32 Siehe, es kommt die Stunde und ist schon gekommen, dass ihr zerstreut 
werdet, ein jeder in das Seine, und mich allein lasst. Aber ich bin nicht 
allein, denn der Vater ist bei mir.
33 Das habe ich mit euch geredet, damit ihr in mir Frieden habt. In der 
Welt habt ihr Angst; aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden.
1 So redete Jesus und hob seine Augen auf zum Himmel und sprach: Vater, 
die Stunde ist da: verherrliche deinen Sohn, damit der Sohn dich 
verherrliche;
2 denn du hast ihm Macht gegeben über alle Menschen, damit er das 
ewige Leben gebe allen, die du ihm gegeben hast.



3 Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, der du allein wahrer Gott 
bist, und den du gesandt hast, Jesus Christus, erkennen.
4 Ich habe dich verherrlicht auf Erden und das Werk vollendet, das du mir 
gegeben hast, damit ich es tue.
5 Und nun, Vater, verherrliche du mich bei dir mit der Herrlichkeit, die ich 
bei dir hatte, ehe die Welt war.
6 Ich habe deinen Namen den Menschen offenbart, die du mir aus der Welt 
gegeben hast. Sie waren dein und du hast sie mir gegeben, und sie haben 
dein Wort bewahrt.
7 Nun wissen sie, dass alles, was du mir gegeben hast, von dir kommt.
8 Denn die Worte, die du mir gegeben hast, habe ich ihnen gegeben, und 
sie haben sie angenommen und wahrhaftig erkannt, dass ich von dir 
ausgegangen bin, und sie glauben, dass du mich gesandt hast.
9 Ich bitte für sie und bitte nicht für die Welt, sondern für die, die du mir 
gegeben hast; denn sie sind dein.



10 Und alles, was mein ist, das ist dein, und was dein ist, das ist mein; und 
ich bin in ihnen verherrlicht.
11 Ich bin nicht mehr in der Welt; sie aber sind in der Welt, und ich komme 
zu dir. Heiliger Vater, erhalte sie in deinem Namen, den du mir gegeben 
hast, dass sie eins seien wie wir.
12 Solange ich bei ihnen war, erhielt ich sie in deinem Namen, den du mir 
gegeben hast, und ich habe sie bewahrt, und keiner von ihnen ist verloren 
außer dem Sohn des Verderbens, damit die Schrift erfüllt werde.
13 Nun aber komme ich zu dir und rede dies in der Welt, damit meine 
Freude in ihnen vollkommen sei.
14 Ich habe ihnen dein Wort gegeben und die Welt hat sie gehasst; denn sie 
sind nicht von der Welt, wie auch ich nicht von der Welt bin.
15 Ich bitte dich nicht, dass du sie aus der Welt nimmst, sondern dass du sie 
bewahrst vor dem Bösen.
16 Sie sind nicht von der Welt, wie auch ich nicht von der Welt bin.



17 Heilige sie in der Wahrheit; dein Wort ist die Wahrheit.
18 Wie du mich gesandt hast in die Welt, so sende ich sie auch in die Welt.
19 Ich heilige mich selbst für sie, damit auch sie geheiligt seien in der 
Wahrheit.
20 Ich bitte aber nicht allein für sie, sondern auch für die, die durch ihr Wort 
an mich glauben werden,

21 damit sie alle eins seien. Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir, so sollen 
auch sie in uns sein, damit die Welt glaube, dass du mich gesandt hast.
22 Und ich habe ihnen die Herrlichkeit gegeben, die du mir gegeben hast, 
damit sie eins seien, wie wir eins sind,
23 ich in ihnen und du in mir, damit sie vollkommen eins seien und die Welt 
erkenne, dass du mich gesandt hast und sie liebst, wie du mich liebst.



24 Vater, ich will, dass, wo ich bin, auch die bei mir seien, die du mir 
gegeben hast, damit sie meine Herrlichkeit sehen, die du mir gegeben 
hast; denn du hast mich geliebt, ehe der Grund der Welt gelegt war.
25 Gerechter Vater, die Welt kennt dich nicht; ich aber kenne dich und 
diese haben erkannt, dass du mich gesandt hast.
26 Und ich habe ihnen deinen Namen kundgetan und werde ihn kundtun, 
damit die Liebe, mit der du mich liebst, in ihnen sei und ich in ihnen.
1 Als Jesus das geredet hatte, ging er hinaus mit seinen Jüngern über den 
Bach Kidron; da war ein Garten, in den gingen Jesus und seine Jünger.



Erste Antiphon, Ton 8

Die Fürsten der Völker / verbünden sich 
wider den Herrn /und wider seinen 
Gesalbten. Gesetzloses beschlossen sie / 
wider mich. /Herr, Herr, verlass mich nicht. 

Rein lasst uns unsere Sinne Christus weihen, 
/ als seine Freunde um seinetwillen unser 
Leben uns opfern. / Von des Lebens Sorgen 
wollen wir uns nicht ersticken lassen wie 
Judas. / Nein, in unseren Kammern lasst uns 
rufen: / Vater unser, der du bist in den 
Himmeln, // erlöse uns von dem Bösen.

الأنتيفوناَالأولىَ
امن)

ّ
حنَالث

ّ
(بالل

علىَالرَّ عوبَاجتمعواَ
ّ
َرؤساءَالش

ّ
ب

َ. وعلىَمَسيحِه
ً
اَكلامًاَمخالف
،َفياَرَ ّ فواَعلى 

ّ
َأل اموس 

ّ
َللن

ِّ
اَرَب

َ
َي
ِّ
لاَب

َ  
.تهملن 

يح،َلننصبَحواسناَنقيّةَلدىَالمس
َبنفوَ ح 

ّ
ض
 
سناَمنَأجله،َوكمحبّيهَفلن

اتَولاَنختنقَمثلََيهوذاَبالمهمَّ
َ  
 
ينونيّة،َبلَفلنهتفَف

ّ
:  مخادعناالد

ن
ّ
َالسّماواتَنج  

 
ذيَف

ّ
اَمنَأباناَال
ير ّ

ّ
.الشِّ



Ehre dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist. Jetzt und 
immerdar und in die Ewigkeit der 
Ewigkeit. Amen.

Als Jungfrau hast du geboren, 
Unverehelichte, / und Jungfrau 
bliebest du, jungfräuliche Mutter, 
Maria, Gebärerin Gottes. // 
Christus, unseren Gott, flehe an, 
unser Retter zu sein.

حَالمجدَللآبَوالابنَوالرّوَ
القدس،َالآنَوكلَّأوانَوالى

اهرينَآمي  َ
ّ
.دهرَالد

ا،
ً
ياَمنَلمَتعرفَزواج
تولَلقدَوَلدتَِوأنتَِب
،َفي

ً
َولبثتَِبتولا اَمريم 

َ
ّ
َالإله،َالأمَّال

َ
َلاَوالدة نْ 

َإ لىَعروسََلها،َابتهلى 
َ
ّ
صناَالمسيحَإلهناَأنَيخل

.



Zweite Antiphon, Ton 6
Judas eilte fort, sagte den 
gesetzeslosen Schriftgelehrten: / 
Was wollt ihr mir geben, und ich 
will ihn euch verraten. / Inmitten 
derer, die sich einigten, / 
standest unsichtbar du selber, 
über den sie sich einigten. // 
Ergründer der Herzen, schone 
unsere Seelen. 

انيةَ
ّ
َ)الأنتيفوناَالث

ّ
حنَبالل

(السّادس

نحوَالكتبةَ َيهوذاَبادرَ
ّ
إن

َ
ً
يعةَقائلا

ّ
اذاَم: المتجاوزيَالشِّ

َوأناَأسلم  
 
هَتريدونَأنَتعطون

َ َفيماَبي  
َ
إليكم؟َووقفت

رى،
 
َأنَت َمنَغن  المتوافقي  
ال هاَ

ّ
اَعليك،َفياَأي

ً
ق
َ
َماَمواف

 
عارف
َالقلوبَأشفقَعلىَنفوس  

 
.ناف



In Erbarmen laßt uns Gott dienen 
wie Maria beim Mahle. / Und 
lasset uns nicht geldgierig sein wie 
Judas, // damit wir stets 
verbunden bleiben mit Christus, 
mit Gott. 
Ehre ... Jetzt
Den du, o Jungfrau, auf 
unerforschliche Weise geboren, / 
höre nicht auf, stets zu ihm, dem 
Menschenfreunde, zu flehen, / daß
er, die ihre Zuflucht zu dir nehmen, 
// vor Gefahren bewahre.

كَمثلَِم ريمَلنخدمَاللهَبالرّحمة
َعلىَالعشاءِ،َولاَنمتلكَمحبَّ
َ
ة
َنكونَم كَيهوذا،َلك  ةِ

ّ
عَالفض

.المسيحَالإلهَدائمًا

لَّالمجدَللآبَوالابنَوالرّوحَالقدس،َالآنَوك
اهرينَآمي  َ

ّ
.أوانَوالىَدهرَالد

َمن  
تهاَالبتول،َلاَتكف ّ

ّ
الابتهالَأي

َلاَتف
ً
ذيَولدتهَولادة

ّ
َإلىَال ،َلك 

شّ 
دائدَِالملتج

ّ
صََمنَالش

ّ
َيخل ئي  

َالبشَِّ هَمحبُّ
ّ
.إليكِ،َبماَأن



Dritte Antiphon, Ton 2
ob der Erweckung des Lazarus, 
Herr, Menschenfreund, / riefen 
der Hebräer Knaben das Hosianna 
dir zu. // Doch wollte es nicht 
begreifen der gesetzlose Judas. 

Bei deinem Mahle, Christus, o 
Gott, / hast du deinen Jüngern 
geweissagt: / Einer aus euch wird 
mein Verräter sein. // Doch wollte 
es nicht begreifen der gesetzlose 
Judas. 

الثةَ
ّ
َ)لأنتيفوناَالث

ّ
حنَالث

ّ
َبالل  

 
(ان

هت ،َلأجلَإنهاضكَلعازرَ
ّ
فَيارب

انيّي  َ َالعن 
 
ياَأ: إليكَفتيان اَ

ّ
وصن

َوأمّاَيهوذاَالمخ. محبَّالبشَِّ الف 
يعةَفلمَيشأَأنَيفهم

ّ
.الشِّ

َالإله،َلقدَسب
 
هاَالمسيح

ّ
َأي  

 
َف

َ
قت
َلتلاميذ

َ
َعشائكَفقلت َ: كحي  

ّ
إن

َ  
منكمَيسلمن  اَ

ً
وذاَوأمّاَيه. واحد

يعةَفلمَيشأَأن
ّ

المخالفَالشِّ
.يفهم



اَل مّاَسألكَم
ّ
َيوحن

ّ
َإن

ّ
نَهوَياَرب

اهَبا
ّ
ذيَيسلمكَأريتهَإي

ّ
َال .  لخن  

يعة
ّ

فلمَوأمّاَيهوذاَالمخالفَالشِّ
.يشأَأنَيفهمَ

َلقدَالتمسََاليهودَق
ّ
تلكَياَرب

ةَِوبقب
ّ
َمنَالفض ةَ بثلاثي  

ّ
َغاش .  لة 
يعة

ّ
فلمَوأمّاَيهوذاَالمخالفَالشِّ

.يشأَأنَيفهمَ

Als Johannes fragte, o Herr: / 
Wer ist dein Verräter? / da hast 
du auf diesen gedeutet durchs 
Brot. // Doch wollte es nicht 
begreifen der gesetzlose Judas. 

Für dreißig Silberlinge, o Herr, / 
für einen Kuß der List, suchten 
die Juden dich zu töten. // Doch 
wollte es nicht begreifen der 
gesetzlose Judas. 



َ َحي    
 
هاَالمسيحَالإله،َف

ّ
أي

َ
َ
رحضكَتلاميذكَسبقت

َ
ً
همَقائلا

َ
كَذلكَكماَرأيت: فحرّضت م
وأمّاَيهوذاَالمخالفَ. اصنعوا

يعةَفلمَيشأَأنَيفهمَ
ّ

.الشِّ

َلتلاميذكَا
َ
سهرواَياَإلهناَلقدَقلت

َتمتحنوا
ّ
واَلئلا

ّ
يهوذاَوأمّاَ. وصل

يعةَفلمَيشأَأن
ّ

المخالفَالشِّ
.يفهمَ

Bei deiner Fußwaschung, Christus, 
o Gott, / ermahntest du deine 
Jünger: / Tuet also, wie ihr 
gesehen. // Doch wollte es nicht 
begreifen der gesetzlose Judas. 

Wachet und betet, / damit ihr 
nicht versucht werdet. / So sagtest 
du, unser Gott, deinen Jüngern. // 
Doch wollte es nicht begreifen der 
gesetzlose Judas.



المجدَللآبَوالابنَوالرّوحَ
القدس،َالآنَوكلَأوانَوإلىَدهرَ

اهرينَآمي  َ
ّ
.الد

كَِمنَجميعَال
َ
َعبيد ص 

ّ
دائدَخل

ّ
ش

ناَب
ّ
كَل نا

ّ
َالإله،َلأن

َ
عدَاللهَياَوالدة

كَمثلَحصنٍَلَا ء، إليكَنلتج 
َولاَينصدعَوشفيعة

ّ
.ينشق

Ehre dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist. Jetzt 
und immerdar und in die 
Ewigkeit der Ewigkeit. Amen.

Errette deine Knechte, 
Gebärerin Gottes, vor Gefahren, 
/ weil wir alle nächst Gott 
unsere Zuflucht zu dir nehmen, 
// du unzerbrechliche Mauer 
und Hilfe.



حنَالسّابع)كاثسماَ
ّ
(بالل

َحي  َ
َ
لاميذ

ّ
َالت

َ
لت

 
العشاءَِل مّاَع

َ
ّ
سليمَوب

ّ
َقصدَالت

َ
َوعرفت

َ
خت
َ
ّ
ن
َ
كَعالمَأ

ّ
َ يهوذاَبذلكَمعَأن ْ ن 

َ
َغ
 
ه
فَمتقوّم،َلكنَلإيثاركَأنَتعرَّ

متَباختي
ِّ
ل كَس 

ّ
َالكلَّأن ارك،ََلك 

ةَ
ّ
تختطفَالعالمَمنَعبودي

الغريب،َفياَطويلَالأناةَالمجدَ
.لك

Ton 7. Sedalen des Triodions.

Als du beim Mahle die Jünger 
nährtest / und das Hereinbrechen 
des Verrates erkanntest, / hast du 
beim Mahle Judas entlarvt, / da du 
um seine Unverbesserlichkeit 
wußtest. / Allen wolltest du zu 
erkennen geben, daß du dich in 
freiem Willen verraten ließest, / 
um die Welt dem Feind zu 
entreißen. // Langmütiger Herr, 
Ehre dir.



Das zweite Evangelium
1 Als Jesus das geredet hatte, ging er hinaus 
mit seinen Jüngern über den Bach Kidron; da 
war ein Garten, in den gingen Jesus und 
seine Jünger.
2 Judas aber, der ihn verriet, kannte den Ort 
auch, denn Jesus versammelte sich oft dort 
mit seinen Jüngern.
3 Als nun Judas die Schar der Soldaten mit 
sich genommen hatte und Knechte von den 
Hohenpriestern und Pharisäern, kommt er 
dahin mit Fackeln, Lampen und mit Waffen.
4 Da nun Jesus alles wusste, was ihm 
begegnen sollte, ging er hinaus und sprach 
zu ihnen: Wen sucht ihr?

الإنجيل الثاني

ه  رَجَ مَعَ تلَََم  قاَلَ يسَُوعُ هَذَا وَخَ ١ يذ 

ي قدَْرُ  ونَ، حَيْثُ كَانَ إ لىَ عَبْر  وَاد 

يذهُُ بسُْتاَنٌ دَخَلهَُ هُوَ وَ  وَكَانَ ٢. تلَََم 

عَ،يهَُوذَا مُسَل  مُهُ يعَْ  فُ ٱلْمَوْض  نََّ ر  لِ 

كَث يرًا مَعَ يسَُوعَ ٱجْتمََعَ هُناَكَ 

ه   يذ  جُنْدَ فأَخََذَ يهَُوذَا ٱلْ ٣. تلَََم 

نْد  رُؤَ  نْ ع  ة  سَاء  ٱلْكَهَنَ وَخُدَّامًا م 

ي  ينَ، وَ  يس  جَاءَ إ لىَ هُناَكَ وَٱلْفرَ  

لَ وَمَصَاب يحَ  لٍََ  ب مَشَاع  ٤.  وَس 

ا يأَتْ ي ال مٌ ب كُل   مَ فخََرَجَ يسَُوعُ وَهُوَ عَ 
، وَقاَلَ لهَُمْ  ؟مَنْ تطَْلبُوُنَ »: عَليَْه 



5 Sie antworteten ihm: Jesus von 
Nazareth. Er spricht zu ihnen: Ich bin's! 
Judas aber, der ihn verriet, stand auch bei 
ihnen.
6 Als nun Jesus zu ihnen sagte: Ich bin's!, 
wichen sie zurück und fielen zu Boden.
7 Da fragte er sie abermals: Wen sucht ihr? 
Sie aber sprachen: Jesus von Nazareth.
8 Jesus antwortete: Ich habe euch gesagt, 
dass ich es bin. Sucht ihr mich, so lasst 
diese gehen!
9 Damit sollte das Wort erfüllt werden, das 
er gesagt hatte: Ich habe keinen von denen 
verloren, die du mir gegeben hast.

يَّ يسَُوعَ ٱلنَّ »: أجََابوُهُ ٥ ر  الَ قَ . «اص 

ا وَكَانَ يهَُوذَ . «أنَاَ هُوَ »: لهَُمْ يسَُوعُ 

ا قَ ٦. فاً مَعهَُمْ مُسَل  مُهُ أيَْضًا وَاق   الَ فلَمََّ

رَجَعوُا إ لىَ ،«إ ن  ي أنَاَ هُوَ »: لهَُمْ 

٧. ى ٱلِْرَْض  ٱلْوَرَاء  وَسَقطَُوا عَلَ 

.«نْ تطَْلبُوُنَ؟مَ »: فسََألَهَُمْ أيَْضًا

يَّ يسَُوعَ ٱلنَّا»: فقَاَلوُا ر  ٨. «ص 

ي أنَاَ إ ن   : تُ لكَُمْ قدَْ قلُْ »: أجََابَ يسَُوع

وا لبُوُننَ ي فدََعُ فإَ نْ كُنْتمُْ تطَْ . هُوَ 

ي قوَْلُ ٱلَّذ  ل يتَ مَّ ٱلْ ٩. «هَؤُلََء  يذَْهَبوُنَ 

ينَ أَ »: قاَلهَُ  أهُْل كْ عْطَيْتنَ ي لمَْ إ نَّ ٱلَّذ 
نْهُمْ أحََدًا .«م 



10 Simon Petrus aber hatte ein Schwert 
und zog es und schlug nach dem Knecht des 
Hohenpriesters und hieb ihm sein rechtes 
Ohr ab. Und der Knecht hieß Malchus.
11 Da sprach Jesus zu Petrus: Steck dein 
Schwert in die Scheide! Soll ich den Kelch 
nicht trinken, den mir mein Vater gegeben 
hat?
12 Die Schar aber und ihr Anführer und die 
Knechte der Juden nahmen Jesus und 
banden ihn
13 und führten ihn zuerst zu Hannas; der 
war der Schwiegervater des Kaiphas, der in 
jenem Jahr Hoherpriester war.

مْعاَنَ بُ ١٠ عهَُ طْرُسَ كَانَ مَ ثمَُّ إ نَّ س 

يس  رَبَ عَبْدَ رَئ  سَيْفٌ، فٱَسْتلََّهُ وَضَ 

، فقَطََعَ أذُْنَ  انَ ٱسْمُ وَكَ . هُ ٱلْيمُْنىَٱلْكَهَنةَ 

فقَاَلَ يسَُوعُ ١١. ٱلْعبَْد  مَلْخُسَ 

! مْد  فكََ ف ي ٱلْغ  ٱجْعلَْ سَيْ »: ل بطُْرُسَ 

ي ٱلْْبُ ألَََ ٱلْكَأسُْ ٱلَّت ي أعَْطَان  

.«أشَْرَبهَُا؟

امَ ٱلْقاَئ دَ وَخُدَّ ثمَُّ إ نَّ ٱلْجُنْدَ وَ ١٢

قوُهُ، سُوعَ وَأوَْثَ ٱلْيهَُود  قبَضَُوا عَلىَ يَ 

َ وَمَضَوْا ب ه  إ لىَ حَنَّ ١٣ لًَ، لِ  نَّهُ انَ أوََّ

كَانَ رَئ يسًا كَانَ حَمَا قيَاَفاَ ٱلَّذ ي

لْكَهَنةَ  ف ي ت لْكَ ٱل سَّنةَ  ل 



14 Kaiphas aber war es, der den Juden 
geraten hatte, es wäre gut, "ein" Mensch 
stürbe für das ganze Volk.
15 Simon Petrus aber folgte Jesus nach und 
ein anderer Jünger. Dieser Jünger war dem 
Hohenpriester bekannt und ging mit Jesus 
hinein in den Palast des Hohenpriesters.
16 Petrus aber stand draußen vor der Tür. Da 
kam der andere Jünger, der dem 
Hohenpriester bekannt war, heraus und 
redete mit der Türhüterin und führte Petrus 
hinein. 17 Da sprach die Magd, die 
Türhüterin, zu Petrus: Bist du nicht auch 
einer von den Jüngern dieses Menschen? Er 
sprach: Ich bin's nicht.

ي أشََارَ عَلىَوَكَانَ قَياَفاَ هُوَ ٱلَّ ١٤.  ذ 

دٌ يمَُوتَ إ نْسَانٌ وَ ٱلْيَهُود  أنََّهُ خَيْرٌ أنَْ  اح 

.عَن  ٱلشَّعْب  

مْعاَنُ بطُْرُسُ ١٥ يذُ وَكَانَ س  ٱلْْخَرُ  وَٱلت  لْم 

ييَتبْعَاَن  يسَُوعَ، وَكَانَ  ذُ مَعْرُوفاً  ذَل كَ ٱلت  لْم 

، فَ  نْدَ رَئ يس  ٱلْكَهَنةَ  وعَ إ لىَ دَخَلَ مَعَ يسَُ ع 

ا بطُْرُ ١٦. دَار  رَئ يس  ٱلْكَهَنةَ   سُ وَأمََّ

نْدَ ٱلْبَ  جًافَكَانَ وَاق فاً ع  جَ فَخَرَ . اب  خَار 

ي كَ  يذُ ٱلْْخَرُ ٱلَّذ  نْ ٱلت  لْم  دَ انَ مَعْرُوفاً ع 

، وَكَلَّ  َ رَئ يس  ٱلْكَهَنةَ  ابةََ فأَ دْخَلَ مَ ٱلْبَوَّ

يَ ١٧. بطُْرُسَ  ابةَُ فَقاَلتَ  ٱلْجَار  ةُ ٱلْبَوَّ

نْ تلَََ ألَسَْتَ أنَْتَ »: ل بطُْرُسَ  يذ   أيَْضًا م  م 

؟ نْسَان  .  «!لسَْتُ أنَاَ»: قاَلَ ذَاكَ . «هَذَا ٱلْإ 



18 Es standen aber die Knechte und Diener 
und hatten ein Kohlenfeuer gemacht, denn 
es war kalt und sie wärmten sich. Aber auch 
Petrus stand bei ihnen und wärmte 
sich. 19 Der Hohepriester befragte nun Jesus 
über seine Jünger und über seine Lehre.
20 Jesus antwortete ihm: Ich habe frei und 
offen vor aller Welt geredet. Ich habe allezeit 
gelehrt in der Synagoge und im Tempel, wo 
alle Juden zusammenkommen, und habe 
nichts im Verborgenen geredet. 21 Was 
fragst du mich? Frage die, die gehört haben, 
was ich zu ihnen geredet habe. Siehe, sie 
wissen, was ich gesagt habe.

امُ وَاق ف ينَ وَكَانَ ٱلْعبَ يدُ وَٱلْخُ ١٨ ، وَهُمْ دَّ

نََّ  ، هُ كَانَ برَْدٌ قدَْ أضَْرَمُوا جَمْرًا لِ 

فاً انَ بطُْرُسُ وَاق  وَكَانوُا يصَْطَلوُنَ، وَكَ 

.مَعهَُمْ يصَْطَل ي

نْ هَنةَ  يسَُوعَ عَ فسََألََ رَئ يسُ ٱلْكَ ١٩

ه  وَعَنْ تعَْل ي يذ  ه  تلَََم  أجََابهَُ ٢٠. م 

أنَاَ . ةً عاَلمََ عَلََن يَ أنَاَ كَلَّمْتُ ٱلْ »: يسَُوعُ 

ين  ف ي ٱلْمَجْمَع  وَف ي عَلَّمْتُ كُلَّ ح 

عُ ٱلْيهَُودُ دَائ  ٱلْهَيْكَل  حَيْثُ يجَْتَ  وَف ي . مًام 

ل مَاذَا ٢١. شَيْء  ٱلْخَفاَء  لمَْ أتَكََلَّمْ ب  

ينَ قدَْ سَم  تسَْألَنُ ي أنَاَ؟ ا سْألَ   عوُا ٱلَّذ 

فُ هُوَذَا هَ . مَاذَا كَلَّمْتهُُمْ  ونَ مَاذَا ؤُلََء  يعَْر 

.«قلُْتُ أنَاَ



22 Als er so redete, schlug einer von den 
Knechten, die dabeistanden, Jesus ins 
Gesicht und sprach: Sollst du dem 
Hohenpriester so antworten?
23 Jesus antwortete: Habe ich übel 
geredet, so beweise, dass es böse ist; habe 
ich aber recht geredet, was schlägst du 
mich?
24 Und Hannas sandte ihn gebunden zu 
dem Hohenpriester Kaiphas.
25 Simon Petrus aber stand da und 
wärmte sich. Da sprachen sie zu ihm: Bist 
du nicht einer seiner Jünger? Er leugnete 
und sprach: Ich bin's nicht.

ا قاَلَ هَذَا لطََمَ ٢٢ دٌ  يسَُوعَ وَاح  وَلمََّ

نَ ٱلْخُدَّام  كَانَ وَاق فً  كَذَا أهََ »: ا، قاَئ لًَ م 

بُ رَئ يسَ ٱلْكَهَ  ؟تجَُاو  أجََابهَُ ٢٣. «نةَ 

يًّا  تكََلَّمْتُ رَ إ نْ كُنْتُ قدَْ »: يسَُوعُ  د 

ي    د  ل مَاذَا ، وَإ نْ حَسَناً فَ فٱَشْهَدْ عَلىَ ٱلرَّ

بنُ ي؟ قدَْ وَكَانَ حَنَّانُ ٢٤. «تضَْر 

.لْكَهَنةَ  ياَفاَ رَئ يس  ٱأرَْسَلهَُ مُوثقَاً إ لىَ قَ 

مْعاَنُ بطُْرُسُ كَ ٢٥ انَ وَاق فاً وَس 

ألَسَْتَ أنَْتَ »:فقَاَلوُا لهَُ . يصَْطَل ي

ه ؟ يذ  نْ تلَََم  فأَنَْكَرَ ذَاكَ . «أيَْضًا م 

.  «!لسَْتُ أنَاَ»: وَقاَلَ 



26 Spricht einer von den Knechten des 
Hohenpriesters, ein Verwandter dessen, 
dem Petrus das Ohr abgehauen hatte: Sah 
ich dich nicht im Garten bei ihm?
27 Da leugnete Petrus abermals, und 
alsbald krähte der Hahn.
28 Da führten sie Jesus von Kaiphas zum 
Prätorium; es war früh am Morgen. Und 
sie gingen nicht hinein, damit sie 
nicht unrein würden,   
sondern das Passamahl  
essen könnten.

نْ عَب يد  ٢٦ دٌ م   رَئ يس  قاَلَ وَاح 

يبُ  ، وَهُوَ نسَ  ي قطََعَ بُ ٱلْكَهَنةَ  طْرُسُ ٱلَّذ 

ناَ مَعهَُ ف ي أمََا رَأيَْتكَُ أَ »: أذُْنهَُ 

؟ .رُسُ أيَْضًافأَنَْكَرَ بطُْ ٢٧. «ٱلْبسُْتاَن 

يكُ  ٍَ ٱلد   لْوَقْت  صَا ثمَُّ جَاءُوا . وَل 

نْد  قيََ  نْ ع  ، افاَ إ لىَ دَار  ٱلْ ب يسَُوعَ م  لََيةَ  و 

ار  خُلوُا هُمْ إ لىَ دَ وَلمَْ يدَْ . وَكَانَ صُبْحٌ 
لََيةَ  ل كَيْ لََ يتََ  سُواٱلْو  ،نجََّ

.فيَأَكُْلوُنَ ٱلْف صْحَ 



حنَالخ)الأنتيفوناَالرّابعةَ
ّ
(امسبالل

مَوي
ِّ
المعل يغادرَ خذَاليومَيهوذاَ

ّ
ت

يطان
ّ
َبألمَمحبَّ. الش ةَِقدَعمَّ 

َمن ةِ،َفسقطَالمظلم 
ّ
ورالفض

ّ
.  الن

َ
 
َأنَي كَيفَيستطيع 

 
ه
ّ
ذيَلأن

ّ
بصَرَال

َ
ّ
َمنَالفض ورَبثلاثي  

ّ
َ. ةباعَالن لكن 

مَمنَأجلناَقدَأشِقَل
ّ
ذيَتأل

ّ
نا،َال

مَياَمن: فلنهتفَنحوهَقائلي  َ
ّ
تأل
اَعلىَالبشَِّالمجدَلك

ً
.مشفق

Vierte Antiphon, Ton 5
Heute verläßt Judas den Meister 
und verbindet sich mit dem 
Teufel. / Es erblindet in der 
Leidenschaft der Geldgier / und 
dem Lichte entwindet sich, der 
die Finsternis findet. / Denn wie 
konnte der noch sehen, der um 
dreißig Silberlinge das Licht 
verkaufte? / Doch uns strahlte 
auf, der da litt für die Welt. / Zu 
ihm laßt uns rufen: // Der du 
littest und Mitleid trugst mit den 
Menschen, Ehre dir.



يزغلَعبادةَاللهَ اليومَيهوذاَ
اَكانَتل. ويتغرّبَمنَالموهبة

ً
ميذ

دافعًا َب. فصارَ َالغش  سِمةَِسنَْ
َمنَالف لَثلاثي  

ّ
َوفض

ّ
ةَعلىَالود

ّ
ض
َ
ً
اَلمجمعَمحبّةَالسّيّدَصائرًاَمرشد

اموس
ّ
َالن  

إذَوأمّاَنحنَف. مخالف 
َخلاصٌَفلنمجده

 
.لناَالمسيح

Heute verfälscht Judas die 
Gottesfurcht und entfremdet 
sich der Gnade. / Der ein Jünger 
ist, wird zum Verräter. / In des 
Freundes Brauch birgt er List. / 
Töricht zieht er dreißig 
Silberlinge der Liebe des Herren 
vor / und wird des gesetzlosen 
Synedrions Führer. / Wir aber 
haben in Christus das Heil, // 
darum laßt uns ihn preisen.



هاَالإخوةَلنمتلكَالمحبّةَا
ّ
ةَأي

ّ
لأخوي

ةَكإخوةَبالمسيحَلاَعدمََالشفق
َلَاعلىَقريبناَ َعللك  يناَمثلَيقص 

جلَذلكَالعبدَِالفاقدَِالرّحمةَلَأ
كَيهوذاَفلَا ،َولاَنندم نانن 

ّ
الد

.يجديناَذلكَنفعًاَ

وإلىَالمجدَللآبَوالابنَوالرّوحَالقدس،َالآنَوكلَّأوان
اهرينَآمي  َ

ّ
الد .دهرَ

َ  
 
َف

 
دات

ّ
َفيكَِالممج

َ
كَلَّقدَقيلت

َالإلهَالع
َ
َوالدة َياَمريم  َمكان 

َ
ديمة

كَِولدتَِخ
ّ
واج،َلأن

ّ
ةَالز َخن 

َ
الق

كَلَِّ
َ
َبالجسدَِياَذات .َتسبيحالكلِّ

Die Bruderliebe laßt uns erwerben / 
als Brüder in Christus. / Wir wollen 
nicht gegen unseren Nächsten ohne 
Mitgefühl sein, / damit wir nicht wie 
der unbarmherzige Knecht ob der 
Denare verurteilt werden // und wie 
Judas vergebens Reue empfinden. 
Ehre … Jetzt…

Rühmliches ward allerorten von dir 
verkündet, / weil du den Schöpfer 
aller im Fleische empfingest, // 
Gottesmutter Maria, Jungfrau, 
Allgefeierte in Hymnen.



الخامسةَ حنَالسّادس)الأنتيفوناَ
ّ
(بالل

َ َعلىَثمن 
َ
َشارط

َ
لميذ

ّ
َالت

ّ
مَإن

ّ
َالمعل

َمنَالف َبثلاثي  
 
ة،َوباعَالرّب

ّ
ض
َأسلمهَإلىَمََ ة 

ّ
َغاش نَلاَوبقبلة 

َلهمَليميتوه
َ
.شِيعة

َ َالسّماءَِوالأرض 
 
قالَاليومََخالق

َ
 
َلتلاميذهَقدَاقنْبتَالسّاعة

َ
َوبلغ
َإ  
 
،َفلاَأحدَيجحدن ذاَيهوذاَدافع 
َعلىَالصّليبَفيم  

 
َماَشاهدن اَبي  

َ كَإنسان  م
ّ
َأتأل  

ن 
ّ
،َلأن َلصّي   ص 

ّ
َوأخل

َم  
ّ 
أن َبماَ َن  

َ
ذينَيؤمنون

ّ
َال حبُّ

.البشَِّ

Fünfte Antiphon, Ton 6
Der Jünger des Meisters nahm den Preis 
an, / und er verriet den Herrn für dreißig 
Silberlinge. / Mit einem Kusse der List 
übergab er ihn // den Gesetzeslosen zum 
Tode. 
Heute sagte der Schöpfer des Himmels und 
der Erde seinen Jüngern: / Die Stunde ist 
nah, Judas, mein Verräter, ist gekommen. / 
Keiner möge an mir zweifeln, / wenn er 
mich am Kreuze sieht inmitten zweier 
Räuber. / Denn ich leide als ein Mensch 
und rette als der Menschen Freund, // die 
an mich glauben.



المجدَللآبَوالابنَوالرّوحَ
رَالقدس،َالآنَوكلَّأوانَوإلىَده

اهرينَآمي  َ
ّ
.الد

الأزمانَِ َآخرَ  
 
َف

ْ
بماَياَمنَحبلت

َخالقها،َ
ْ
َوولدت لاَيوصف 

َ
ّ
َال البتول  تهاَ

ّ
َأي ص 

ّ
ذينَخل

مونكَِ
ّ
.يعظ

Ehre dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist. Jetzt 
und immerdar und in die 
Ewigkeit der Ewigkeit. Amen.

Du hast unsagbar in der Zeiten 
Fülle empfangen, / deinen 
Schöpfer geboren. // So fleh 
denn zu ihm um unserer Seelen 
Errettung.



حنَالسَّ)الأنتيفوناَالسّادسةَ
ّ
(ابعبالل

مََا
ّ
َليسل يسهر  َاليومَيهوذاَ

 
لرّب
ذيَأش

ّ
صََالعالمَال

ّ
َمخل ّ بعَالأزلى 

ات اَمنَخمسَخن  
ً
اليومَ. جموع

َ
ّ
َالمعل

 
يعةَيجحد

ّ
َالشِّ كانَ. مالعادم 

َوب
َ
فأسْلمَالسّيّد اَ

ً
ةَتلميذ

ّ
َبالفض

َ
اع
َ
ّ
َبالمن

َ
.منَأشبعََالإنسان

Sechste Antiphon, Ton 7

Heute wacht Judas, den Herrn zu 
verraten, / den ewigen Erretter 
der Welt, / der mit fünf Broten 
den Hunger der Menge gestillt. / 
Heute stößt von sich der 
Gesetzlose den Meister. / Der 
Jünger geworden war, verrät den 
Gebieter. / Den, der mit Manna 
den Hunger des Menschen 
gestillt, // verkauft er um Geld.



علىَالاليوم رواَ َسم 
 
صّليبَاليهود

َال
ّ
ذيَبالعصاَشق

ّ
َال
ّ
بحرََالرّب

َالقفر  
 
واَاليومَطعن. وأجازهمَف

َمصرََ
َ
ذيَجلد

ّ
بحربةَجنبَال

باتَِمنَأجلهم،َوسقوَ
ّ اَبالصر 

َلغذائهم
ّ
.مرارةَمنَأمطرَالمن

Heute haben die Juden den 
Herrn ans Kreuz geschlagen, / 
ihn, der mit einer Rute das Meer 
teilte und in der Wüste sie 
führte. / Heute haben sie mit 
einer Lanze die Seite dessen 
durchbohrt, / der für sie 
Ägypten mit Schlägen geißelte. 
// Galle gaben sie zum Tranke 
dem, der ihnen regnen ließ die 
Mannaspeise.



َإلىَالآلام
َ
َل مّاَوافيت

ّ
ياَرب

َنحوَتلامي
َ
إنَ: ذكباختياركَهتفت

َ مع  كانَماَأمكنكمَأنَتسهرواَ
كم
ّ
ساعةَواحدةَفكيفَوعدتمَأن
،َفبالأقلَّانظ رواَتموتونَلأجلى 
هَي
ّ
لمَيهجعَلكن َكيفَيهوذاَ

 
سارع

اموس
ّ
َالن  

َلمخالف   
من 
ّ
إنهضواَ. ليسل

َإذاَماَ  
 
واَولاَأحدَيجحدن

ّ
وصل

َعلىَالصّليب  
 
ويلَفياَط. شاهدن

.الأناةَالمجدَلك

Als du, o Herr, zum freiwilligen 
Leiden erschienest, / hast du 
deinen Jüngern gesagt: Wenn ihr 
selbst nicht eine Stunde mit mir 
wachen konntet, / wie konntet ihr 
versprechen, aus Liebe zu mir zu 
sterben? / Wenn ihr gar den Judas 
geschaut, wie er nicht schläft, / 
nein, er eilt, mich an die 
Gesetzlosen zu verraten. / Wachet, 
betet, damit keiner mich verleugne, 
wenn er mich am Kreuze schaut. // 
Langmütiger, Ehre dir.



المجدَللآبَوالابنَوالرّوحَ
القدس،َالآنَوكلَّأوانَوإلىَدهرَ

اهرينَآمي  َ
ّ
.الد

َوس نْ 
ّ
َياَوالدةَالإلهَال َإفرح 

ْ
عت

ذيَلاَتسعهَ
ّ
َأحشائهاَال  

 
ف

تهاَالب
ّ
َأي َالسّموات،َإفرح 

 
كَرز تول 

َمنه نْ 
ّ
اَأشِقَالأنبياءَِوإنذارهم،َال

َياَأمَ  المسيحَلناَعمّانوئيل،َإفرح 
.الإله

Ehre dem Vater und dem Sohn und
dem Heiligen Geist. Jetzt und
immerdar und in die Ewigkeit der
Ewigkeit. Amen.

Sei gegrüßt du Gebärerin Gottes, 
/ du hast den Unbegrenzten der 
Himmel in deinem Schoße 
begrenzt. / Sei gegrüßt du, o 
Jungfrau, Botschaft der 
Propheten, / durch die Emanuel 
uns erstrahlte. / Christi, Gottes 
Mutter, sei gegrüßt.



حنَالسّابع)كاثسماَ
ّ
(بالل

َياَيهوَ
َ
َجعلك َسبب  َأيُّ

ْ
ذاَأن
ص؟َهلَفصََ

ّ
َتسلمََالمخل

َ
لك
َ
َ
َمنَمنَصفَّالرّسل،َأمَحرَمَك
موهبةَالأشفية؟َهلَتناولََ
نَالعشاءََمعَأولئكَوأقصاكَع
قيّةَالمائدة؟َهلَغسلََأرجلََالب
وأعرضََعنك؟َفياَلكمَمنَ
َناسيًا،َوع

َ
اتَِضت كَالخن  زم 

َقدَافتضح كور 
ّ
َالش ،َوأمّاَغن  

َ نْ 
ّ
َأناةَِالسّيّدَِال َطول  ر 

ّ
َلاَتقد
َبهاَوبمراحمهَالعظ

 
.مَّفيشاد

Ton 7. Sedalen des Triodions.
Was hat dich, Judas, zum Verräter des 
Heilands gemacht? / Hat er dich vom 
Kreis der Apostel getrennt? / Hat er 
dich der Heilungen Gnade beraubt? / 
Hat er dich, mit jenen Gastmahl
haltend, von der Tafel verwiesen? / Hat 
er, die Füße der anderen waschend, die 
deinen verschmäht? / Weh, wieviel 
Glück hast du vergessen. / Und deine 
Undankbarkeit wird an den Pranger 
gestellt. / Doch seine Langmut 
ohnegleichen wird laut verkündet, // 
sein großes Erbarmen.



Das dritte Evangelium
57 Die aber Jesus ergriffen hatten, führten 
ihn zu dem Hohenpriester Kaiphas, wo die 
Schriftgelehrten und Ältesten sich 
versammelt hatten.
58 Petrus aber folgte ihm von ferne bis 
zum Palast des Hohenpriesters und ging 
hinein und setzte sich zu den Knechten, um 
zu sehen, worauf es hinauswollte.
59 Die Hohenpriester aber und der ganze 
Hohe Rat suchten falsches Zeugnis gegen 
Jesus, dass sie ihn töteten.
60 Und obwohl viele falsche Zeugen 
herzutraten, fanden sie doch nichts. 
Zuletzt traten zwei herzu

ينَ أمَْسَكُوا يَ ٥٧ ا سُوعَ مَضَوْ وَٱلَّذ 

، حَ ب ه  إ لىَ قيَاَفاَ رَئ ي يْثُ س  ٱلْكَهَنةَ 

ا ٥٨. شُّيوُخُ ٱجْتمََعَ ٱلْكَتبَةَُ وَٱل وَأمََّ

نْ  يد  إ لىَ دَ بطُْرُسُ فتَبَ عهَُ م  ار   بعَ 

، فدََ  ل  رَئ يس  ٱلْكَهَنةَ  خَلَ إ لىَ دَاخ 

.  هَايةََ ام  ل ينَْظُرَ ٱلن   وَجَلسََ بيَْنَ ٱلْخُدَّ 

وخُ هَنةَ  وَٱلشُّيُ وَكَانَ رُؤَسَاءُ ٱلْكَ ٥٩

ور  لبُوُنَ شَهَادَةَ زُ وَٱلْمَجْمَعُ كُلُّهُ يطَْ 

فلَمَْ ٦٠تلُوُهُ، عَلىَ يسَُوعَ ل كَيْ يقَْ 

دُوا اءَ شُهُودُ زُور  وَمَعَ أنََّهُ جَ . يجَ 

دُوا يرً .كَث يرُونَ، لمَْ يجَ  نْ أخَ  ا وَلكَ 
دَا زُور   تقَدََّمَ شَاه 



61 und sprachen: Er hat gesagt: Ich kann den 
Tempel Gottes abbrechen und in drei Tagen 
aufbauen. 62 Und der Hohepriester stand 
auf und sprach zu ihm: Antwortest du nichts 
auf das, was diese gegen dich bezeugen?
63 Aber Jesus schwieg still. Und der 
Hohepriester sprach zu ihm: Ich beschwöre 
dich bei dem lebendigen Gott, dass du uns 
sagst, ob du der Christus bist, der Sohn 
Gottes.
64 Jesus sprach zu ihm: Du sagst es. Doch 
sage ich euch: Von nun an werdet ihr sehen 
den Menschensohn sitzen zur Rechten der 
Kraft und kommen auf den Wolken des 
Himmels.

رُ أنَْ إ ن   : هَذَا قاَلَ »: وَقاَلََ ٦١ ي أقَْد 

ام  ف ي ثلَََثةَ  أيََّ أنَْقضَُ هَيْكَلَ ٱلله ، وَ 

الَ كَهَنةَ  وَقَ فقَاَمَ رَئ يسُ ٱلْ ٦٢. «أبَْن يه  

يبُ ب شَيْ »: لهَُ  ؟ مَاذَا يشَْهَ أمََا تجُ  دُ ب ه  ء 

ا يسَُو٦٣. «هَذَان  عَليَْكَ؟ عُ فكََانَ وَأمََّ

تاً : الَ لهَُ  ٱلْكَهَنةَ  وَقَ فأَجََابَ رَئ يسُ . سَاك 

: لَ لنَاَحَي   أنَْ تقَوُأسَْتحَْل فكَُ ب ٱلله  ٱلْ »

يحُ ٱبْنُ  قاَلَ ٦٤. « ٱلله ؟هَلْ أنَْتَ ٱلْمَس 

ولُ وَأيَْضًا أقَُ ! تَ أنَْتَ قلُْ »: لهَُ يسَُوعُ 

رُ : لكَُمْ  نَ ٱلْْنَ تبُْص  نْسَ م  ان  ونَ ٱبْنَ ٱلْإ 

ين  ٱلْقُ  ة ، وَآت ياً عَ جَال سًا عَنْ يمَ  لىَ وَّ
. «سَحَاب  ٱلسَّمَاء  



65 Da zerriss der Hohepriester seine 
Kleider und sprach: Er hat Gott gelästert! 
Was bedürfen wir weiterer Zeugen? Siehe, 
jetzt habt ihr die Gotteslästerung gehört.
66 Was ist euer Urteil? Sie antworteten 
und sprachen: Er ist des Todes schuldig.
67 Da spien sie ihm ins Angesicht und 
schlugen ihn mit Fäusten. Einige aber 
schlugen ihn ins Angesicht
68 und sprachen: Weissage uns, Christus, 
wer ist's, der dich schlug?
69 Petrus aber saß draußen im Hof; da trat 
eine Magd zu ihm und sprach: Und du 
warst auch mit dem Jesus aus Galiläa.

قَ رَئ يسُ ٱلْكَ ٦٥ ينئَ ذ  فمََزَّ  ث ياَبهَُ هَنةَ  ح 

 إ لىَ حَاجَتنُاَ بعَْدُ مَا! قدَْ جَدَّفَ »: قاَئ لًَ 

عْتمُْ  ؟ هَا قدَْ سَم  يفهَُ شُهُود  ٦٦!  تجَْد 

هُ إ نَّ »: وا وَقاَلوُافأَجََابُ . «مَاذَا ترََوْنَ؟

بُ ٱلْمَوْت   ينئَ ذ  بَ ٦٧. «مُسْتوَْج  صَقوُا ح 

ه  وَلكََمُوهُ، وَ  هُ آخَرُونَ لطََمُوف ي وَجْه 

يحُ، ناَ أيَُّهَا ٱلْمَ تنَبََّأْ لَ »: قاَئ ل ينَ ٦٨ س 

.«مَنْ ضَرَبكََ؟

ا بطُْرُسُ فكََانَ ٦٩ جًاأمََّ جَال سًا خَار 

، فجََاءَتْ إ لَ  يةٌَ قَ ف ي ٱلدَّار  : ائ لةًَ يْه  جَار 
.  «!وعَ ٱلْجَل يل ي   وَأنَْتَ كُنْتَ مَعَ يسَُ »



70 Er leugnete aber vor ihnen allen und 
sprach: Ich weiß nicht, was du sagst.
71 Als er aber hinausging in die Torhalle, 
sah ihn eine andere und sprach zu denen, 
die da waren: Dieser war auch mit dem 
Jesus von Nazareth.
72 Und er leugnete abermals und schwor 
dazu: Ich kenne den Menschen nicht.
73 Und nach einer kleinen Weile traten 
hinzu, die da standen, und sprachen zu 
Petrus: Wahrhaftig, du bist auch einer von 
denen, denn deine Sprache verrät dich.

امَ ٱلْجَ ٧٠ يع  قاَئ لًَ فأَنَْكَرَ قدَُّ لسَْتُ »: م 

ي مَا تقَوُل ينَ  رَجَ ثمَُّ إ ذْ خَ ٧١. «!أدَْر 

هْل يز  رَأتَهُْ أُ  ينَ خْرَى، فقَاَلتَْ إ لىَ ٱلد   لَّذ  ل 

سُوعَ وَهَذَا كَانَ مَعَ يَ »: هُناَكَ 

ي    ر  :  ضًا ب قسََم  فأَنَْكَرَ أيَْ ٧٢. «!ٱلنَّاص 

فُ ٱل» جُلَ إ ن  ي لسَْتُ أعَْر  ٧٣. «!رَّ

:  بطُْرُسَ ياَمُ وَقاَلوُا ل  وَبعَْدَ قلَ يل  جَاءَ ٱلْق  

نْ » تكََ هُمْ، فإَ نَّ لغَُ حَقًّا أنَْتَ أيَْضًا م 
رُكَ  .  «!تظُْه 



74 Da fing er an, sich zu verfluchen und zu 
schwören: Ich kenne den Menschen nicht. 
Und alsbald krähte der Hahn.
75 Da dachte Petrus an das Wort, das 
Jesus zu ihm gesagt hatte: Ehe der Hahn 
kräht, wirst du mich dreimal verleugnen. 
Und er ging hinaus und weinte bitterlich.

ينئَ ذ  يَ ٧٤ إ ن  ي »: فُ لْعنَُ وَيحَْل  فٱَبْتدََأَ ح 

جُلَ  فُ ٱلرَّ ٍَ وَ . «!لََ أعَْر  لْوَقْت  صَا ل 
يكُ  .ٱلد  

ذِي لََمَ يسَُوعَ ٱلَّ فتَذَكََّرَ بطُْرُسُ كَ ٧٥

يكُ أنَْ يصَِيحَ ٱلد ِ إنَِّكَ قبَْلَ »: قاَلَ لهَُ 

فخََرَجَ إِلىَ. «ات  تنُْكِرُنيِ ثلَََثَ مَرَّ 

.اخَارِج  وَبكََى بكَُاءً مُر  
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ّ
ب

.المجدَلك

Siebte Antiphon, Ton 8
Den Gesetzlosen, die dich gefangen 
nahmen, / hast du geduldig 
zugerufen, o Herr: / Wenn ihr auch 
den Hirten geschlagen / und die elf 
Schafe, meine Jünger, zerstreutet, / 
so hätte ich doch die Macht, mehr 
denn zwölf Legionen Engel 
bereitzustellen. / Aber ich bin 
langmütig, damit die Geheimnisse 
und Verborgenheiten erfüllet 
werden, / die ich euch kundtat 
durch meine Propheten. // Herr, 
Ehre dir.



َمرَّ
َ
َثلاث

َ
َبطرسََجحد

ّ
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ّ
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ّ
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ٌ
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ٌ
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ّ
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ٌ
تفَوسحابة

َ َافرح  قائلي   .إليهاَبأجمعناَ

Nach der dritten Verleugnung / 
begriff Petrus das ihm Gesagte 
sogleich. / Aber er brachte Tränen 
der Reue dir dar: // Gott, hab 
Mitleid mit mir, und sei mein 
Erretter. (Zweimal)
Ehre dem Vater und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. Jetzt und immerdar und in die 
Ewigkeit der Ewigkeit. Amen.

Als der Pforte des Heiles, als dem 
Paradies der Ergötzung, / als des 
ewigen Lichtes Wolke // laßt alle 
uns Hymnen singen und den Gruß 
zurufen der heiligen Jungfrau.



امنةَ
ّ
الث َ)الأنتيفوناَ  
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ّ
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ّ
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ّ
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َنفوسنا
َ
.والمنقذ

Achte Antiphon, Ton 2

Gesetzlose, sprechet. / Was habt 
ihr von unserm Heiland gehört? 
/ Hat er nicht das Gesetz und die 
Lehren der Propheten 
ausgelegt? / Wie denn k?nntet
ihr beschließen, / dem Pilatus 
den zu übergeben, der Gott von 
Gott ist, // das Wort, den 
Heiland unserer Seelen? 
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ّ
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ّ
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ّ
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ّ
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َالبشَِّ .محبُّ

Ans Kreuz mit ihm. So schrien 
die, die stets deine Gnaden 
genossen. / An Stelle dessen, der 
ihnen Gutes tat, / erbaten sie die 
Freiheit für einen Übeltäter, / 
die Mörder der Gerechten. / Du, 
Christus, schwiegest und 
ertrugest ihre Bosheit. // Denn 
leiden wolltest du, in deiner 
Menschengüte uns erretten. 
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اهرينَآمي  َ

ّ
الد .وكلَّأوانَوإلىَدهرَ

كَ َمنَأجل
ٌ
ة
ّ
هَليسَلناَدال

ّ
ةَِلأن ن 

َإلى ذيَخطايانا،َفأنتَِتوسّلى 
ّ
ال
َالإلهَالعذ

َ
لدَمنكَِياَوالدة راءَ،َو 

كَ َوسائلََالأمَّتقتدر 
ّ
اَأنَلأن ً ثن 

َ
 
َعنَتستعطفََالسّيّد،َفلاَت  
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ّ
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ّ
.لناال

Ehre dem Vater und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. Jetzt und immerdar und in 
die Ewigkeit der Ewigkeit. Amen.

Wir haben keine Zuversicht ob 
unserer vielen Sünden. / So flehe 
denn du zu deinem Kinde, 
Gottesmutter und Jungfrau. / Denn 
viel vermag die Bitte der Mutter 
bei der Huld des Herrn. / 
Verschmähe nicht die Gebete der 
Sünder, Allheilige. / Denn 
erbarmend ist und stark zu retten, 
// der es auf sich nahm, zu leiden 
für uns.
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ّ
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Neunte Antiphon, Ton 3

Da wogen sie die dreißig Silberlinge dar, 
/ den Preis, den sie bei der Schätzung 
des Abgeschätzten gefordert hatten von 
den Söhnen Israels. / Wachet und betet, 
damit ihr nicht in Versuchung fallet. // 
Der Geist ist willig, aber das Fleisch ist 
schwach. Darum wachet.

Sie gaben zur Speise mir Galle, / gegen 
meinen Durst reichten sie mir Essig zum 
Trank. / Du, Herr, erbarme dich meiner, 
// richte mich auf, und ich werde ihnen 
vergelten. 
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Ehre dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist. Jetzt und 
immerdar und in die Ewigkeit der 
Ewigkeit. Amen.

Wir aus den Völkern besingen 
dich in Hymnen, / heilige 
Gottesgebärerin, weil du 
Christus, unsern Gott, geboren 
hast, // der durch dich die 
Menschen vom Fluche 
befreite.
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ّ
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Ton 8. Sedalen des Triodions.

Wehe, wie konnte Judas, der einst 
dein Jünger war, Verrat ersinnen 
wider dich? / Voll List hielt das 
Mahl mit dir der hinterlistige 
Feind, der Schlechte. / Dann ging 
er fort und sagte zu den Priestern: 
/ Was gebt ihr mir, und ich will 
den euch übergeben, / der das 
Gesetz auflöst und der den Sabbat 
schändet. // Langmütiger Herr, 
Ehre dir.



Das vierte Evangelium
28 Da führten sie Jesus von Kaiphas zum 
Prätorium; es war früh am Morgen. Und sie 
gingen nicht hinein, damit sie nicht unrein 
würden, sondern das Passamahl essen 
könnten. 29 Da kam Pilatus zu ihnen heraus 
und fragte: Was für eine Klage bringt ihr gegen 
diesen Menschen vor?
30 Sie antworteten und sprachen zu ihm: Wäre 
dieser nicht ein Übeltäter, wir hätten ihn dir 
nicht überantwortet.
31 Da sprach Pilatus zu ihnen: So nehmt ihr ihn 
hin und richtet ihn nach eurem Gesetz. Da 
sprachen die Juden zu ihm: Wir dürfen 
niemand töten.

نْد  قَ ثمَُّ جَاءُوا ب يسَُوعَ ٢٨ نْ ع  ياَفاَ  م 

، وَكَ  لََيةَ  لمَْ وَ . انَ صُبْحٌ إ لىَ دَار  ٱلْو 

لََيةَ  ل كَ يدَْخُلوُا هُمْ إ لىَ دَار  ٱ يْ لََ لْو 

سُوا، فيَأَكُْ  ٢٩. لوُنَ ٱلْف صْحَ يتَنَجََّ

مْ وَقاَلَ فخََرَجَ ب يلََطُسُ إ لَ  يَّةَ أَ »: يْه 

مُونَ عَ  كَايةَ  تقُدَ   لىَ هَذَا ش 

؟ نْسَان  : وا لهَُ أجََابوُا وَقاَلُ ٣٠. «ٱلْإ 

لَ » ا قدَْ شَر   لمََا كُنَّ لوَْ لمَْ يكَُنْ فاَع 

فقَاَلَ لهَُمْ ٣١. «!سَلَّمْناَهُ إ ليَْكَ 

تمُْ وَٱحْكُمُوا خُذوُهُ أنَْ »: ب يلََطُسُ 

هُ فقَاَلَ لَ . «كُمْ عَليَْه  حَسَبَ ناَمُوس  

ناَ أنَْ نقَْتلَُ لََ يجَُوزُ لَ »: ٱلْيهَُودُ 
. «أحََدًا



32 So sollte das Wort Jesu erfüllt werden, 
das er gesagt hatte, um anzuzeigen, 
welchen Todes er sterben würde.
33 Da ging Pilatus wieder hinein ins 
Prätorium und rief Jesus und fragte ihn: 
Bist du der König der Juden?
34 Jesus antwortete: Sagst du das von dir 
aus oder haben dir's andere über mich 
gesagt?
35 Pilatus antwortete: Bin ich ein Jude? 
Dein Volk und die Hohenpriester haben 
dich mir überantwortet. Was hast du 
getan?

ي قاَلهَُ ل يتَ مَّ قوَْلُ يسَُ ٣٢ وعَ ٱلَّذ 

ي يرًا إ لىَ أيََّة  م  عً مُش  ا أنَْ تةَ  كَانَ مُزْم 

.يمَُوتَ 

ار   أيَْضًا إ لىَ دَ ثمَُّ دَخَلَ ب يلََطُسُ ٣٣

لََيةَ  وَدَعَا يسَُوعَ  نْتَ أ»: ، وَقاَلَ لهَُ ٱلْو 

؟ :  وعُ أجََابهَُ يسَُ ٣٤. «مَل كُ ٱلْيهَُود 

نْ ذَات كَ تقَوُلُ هَذَ » ا، أمَْ آخَرُونَ أمَ 

أجََابهَُ ٣٥. «قاَلوُا لكََ عَن  ي؟

؟ أُ ألَعَلَ  ي أَ »: ب يلََطُسُ  يٌّ تكَُ ناَ يهَُود  مَّ

مَاذَا . لمَُوكَ إ ليََّ وَرُؤَسَاءُ ٱلْكَهَنةَ  أسَْ 

.  «فعَلَْتَ؟



36 Jesus antwortete: Mein Reich ist nicht von 
dieser Welt. Wäre mein Reich von dieser 
Welt, meine Diener würden darum kämpfen, 
dass ich den Juden nicht überantwortet 
würde; nun aber ist mein Reich nicht von 
dieser Welt.
37 Da fragte ihn Pilatus: So bist du dennoch 
ein König? Jesus antwortete: Du sagst es, ich 
bin ein König. Ich bin dazu geboren und in die 
Welt gekommen, dass ich die Wahrheit 
bezeugen soll. Wer aus der Wahrheit ist, der 
hört meine Stimme.
38 Spricht Pilatus zu ihm: Was ist Wahrheit? 
Und als er das gesagt hatte, ging er wieder 
hinaus zu den Juden und spricht zu ihnen: Ich 
finde keine Schuld an ihm.

تْ كَت ي ليَْسَ مَمْلَ »: أجََابَ يسَُوعُ ٣٦

نْ هَذَا ٱلْعاَلمَ   نْ انتَْ مَمْلكََت  لوَْ كَ . م  ي م 

، لكََانَ خُدَّ  دُونَ هَذَا ٱلْعاَلمَ  ي يجَُاه  ام 

ن  . لْيهَُود  ل كَيْ لََ أسَُلَّمَ إ لىَ ٱ ٱلْْنَ وَلكَ 

نْ  فقَاَلَ ٣٧. « هُناَليَْسَتْ مَمْلكََت ي م 

. «تَ إ ذًا مَل كٌ؟أفَأَنَْ »: لهَُ ب يلََطُسُ 

. ل كٌ إ ن  ي مَ : قوُلُ أنَْتَ تَ »: أجََابَ يسَُوعُ 

َ ل هَذَا قدَْ وُل دْتُ أنَاَ، وَ  يْتُ إ لىَ ل هَذَا قدَْ أتَ

شَْهَدَ ل لْحَ  نَ كُلُّ مَنْ هُوَ . ق   ٱلْعاَلمَ  لِ   م 

قاَلَ لهَُ ٣٨. «يٱلْحَق   يسَْمَعُ صَوْت  

؟مَا هُوَ ٱلْحَ »: ب يلََطُسُ  ا . «!قُّ وَلمََّ

قاَلَ لىَ ٱلْيهَُود  وَ قاَلَ هَذَا خَرَجَ أيَْضًا إ  
دُ »: لهَُمْ  لَّةً وَ أنَاَ لسَْتُ أجَ  دَةً ف يه  ع  اح 



39 Es besteht aber die Gewohnheit bei 
euch, dass ich euch einen zum Passafest 
losgebe; wollt ihr nun, dass ich euch den 
König der Juden losgebe?
40 Da schrien sie wiederum: Nicht diesen, 
sondern Barabbas! Barabbas aber war ein 
Räuber.
1 Da nahm Pilatus Jesus und ließ ihn 
geißeln.
2 Und die Soldaten flochten eine Krone aus 
Dornen und setzten sie auf sein Haupt und 
legten ihm ein Purpurgewand an
3 und traten zu ihm und sprachen: Sei 
gegrüßt, König der Juden!, und schlugen 
ihm ins Gesicht.

دًا ل قَ لكَُمْ وَ وَلكَُمْ عَادَةٌ أنَْ أطُْ ٣٩.  اح 

ي. ف ي ٱلْف صْح   لكَُمْ دُونَ أنَْ أطُْل قَ أفَتَرُ 

؟ يْضًا فصََرَخُوا أَ ٤٠. «مَل كَ ٱلْيهَُود 

يعهُُمْ قاَئ ل ينَ  بلَْ هَذَايْسَ لَ »: جَم 

اوَكَانَ باَرَ . «!باَرَاباَسَ  .اباَسُ ل صًّ

ينئَ ذ  أخََذَ ب يلََ ١ . جَلدََهُ طُسُ يسَُوعَ وَ فحَ 

نْ شَوْ وَضَفرََ ٱلْعسَْكَرُ إ  ٢ ك  كْل يلًَ م 

ه   ثوَْبَ ، وَألَْبسَُوهُ وَوَضَعوُهُ عَلىَ رَأسْ 

 ، ٱلسَّلََمُ »: وَكَانوُا يقَوُلوُنَ ٣أرُْجُوَان 

مُونَ وَكَ . «!ياَ مَل كَ ٱلْيهَُود   .  هُ انوُا يلَْط 



4 Da ging Pilatus wieder hinaus und sprach zu 
ihnen: Seht, ich führe ihn heraus zu euch, 
damit ihr erkennt, dass ich keine Schuld an 
ihm finde.
5 Und Jesus kam heraus und trug die 
Dornenkrone und das Purpurgewand. Und 
Pilatus spricht zu ihnen: Seht, welch ein 
Mensch! 6 Als ihn die Hohenpriester und die 
Knechte sahen, schrien sie: Kreuzige! 
Kreuzige! Pilatus spricht zu ihnen: Nehmt ihr 
ihn hin und kreuzigt ihn, denn ich finde keine 
Schuld an ihm. 7 Die Juden antworteten ihm: 
Wir haben ein Gesetz und nach dem Gesetz 
muss er sterben, denn er hat sich selbst zu 
Gottes Sohn gemacht.

جًا وَقاَفخََرَجَ ب يلََطُسُ أيَْ ٤ لَ ضًا خَار 

جُهُ إ  »: لهَُمْ  مُوا أنَ  ي ليَْكُمْ ل تعَْلَ هَا أنَاَ أخُْر 

لَّةً  دُ ف يه  ع  دَةً لسَْتُ أجَ  فخََرَجَ ٥. «وَاح 

جًا وَهُوَ حَام   وْك  لٌ إ كْل يلَ ٱلشَّ يسَُوعُ خَار 

:  سُ الَ لهَُمْ ب يلََطُ فقََ . وَثوَْبَ ٱلِْرُْجُوان  

نْسَانُ » ا رَآهُ رُ ٦. «!هُوَذَا ٱلْإ  ؤَسَاءُ فلَمََّ

:  رَخُوا قاَئ ل ينَ ٱلْكَهَنةَ  وَٱلْخُدَّامُ صَ 

:  سُ الَ لهَُمْ ب يلََطُ قَ . «!ٱصْل بْهُ ! ٱصْل بْهُ »

نَ  ي لسَْ خُذوُهُ أنَْتمُْ وَٱصْل بُ » دُ وهُ، لِ  تُ أجَ 

لَّةً  لنَاَ »: أجََابهَُ ٱلْيهَُودُ ٧. «ف يه  ع 

بُ أنَْ ناَمُوسٌ، وَحَسَبَ ناَمُوس   ناَ يجَ 
نََّهُ جَعلََ نَ  فْسَهُ ٱبْنَ ٱلله  يمَُوتَ، لِ 



8 Als Pilatus dies Wort hörte, fürchtete er 
sich noch mehr
9 und ging wieder hinein in das Prätorium
und spricht zu Jesus: Woher bist du? Aber 
Jesus gab ihm keine Antwort.
10 Da sprach Pilatus zu ihm: Redest du nicht 
mit mir? Weißt du nicht, dass ich Macht 
habe, dich loszugeben, und Macht habe, 
dich zu kreuzigen?
11 Jesus antwortete: Du hättest keine 
Macht über mich, wenn es dir nicht von 
oben her gegeben wäre. Darum: der mich 
dir überantwortet hat, der hat größere 
Sünde.

عَ ب يلََطُسُ ٨ ا سَم  دَادَ  هَذَا ٱلْقوَْلَ ٱزْ فلَمََّ

لََيَ فدََخَلَ أيَْضًا إ لَ ٩. خَوْفاً ة  ى دَار  ٱلْو 

نْ أيَْ »: وَقاَلَ ل يسَُوعَ  ا وَأَ . «نَ أنَْتَ؟م  مَّ

ه  جَ  فقَاَلَ لهَُ ١٠. وَاباًيسَُوعُ فلَمَْ يعُْط 

لمَُ أنََّ ن ي؟ ألَسَْتَ تعَْ أمََا تكَُل  مُ »: ب يلََطُسُ 

نْ كَ وَسُلْطَاناً أَ ل ي سُلْطَاناً أنَْ أصَْل بَ 

لمَْ يكَُنْ »: أجََابَ يسَُوعُ ١١. «أطُْل قكََ؟

كُنْ قدَْ تَّةَ، لوَْ لمَْ تَ لكََ عَليََّ سُلْطَانٌ ٱلْبَ 

نْ فوَْقُ  يتَ م  ي أسَْلَ ل ذَ . أعُْط  مَن ي ل كَ ٱلَّذ 
يَّةٌ أعَْ  .  «ظَمُ إ ليَْكَ لهَُ خَط 



12 Von da an trachtete Pilatus danach, ihn 
freizulassen. Die Juden aber schrien: Lässt du 
diesen frei, so bist du des Kaisers Freund 
nicht; denn wer sich zum König macht, der 
ist gegen den Kaiser.
13 Als Pilatus diese Worte hörte, führte er 
Jesus heraus und setzte sich auf den 
Richterstuhl an der Stätte, die da heißt 
Steinpflaster, auf Hebräisch Gabbata.
14 Es war aber am Rüsttag für das Passafest 
um die sechste Stunde. Und er spricht zu den 
Juden: Seht, das ist euer König!

نْ هَذَا ٱلْوَقْت  كَانَ ١٢  ب يلََطُسُ م 

نَّ ٱلْيهَُويطَْلبُُ أنَْ يطُْل قهَُ، دَ كَانوُا وَلكَ 

ذَا إ نْ أطَْلقَْتَ هَ »: يصَْرُخُونَ قاَئ ل ينَ 

بًّا ل قيَْ  جْعلَُ كُلُّ مَنْ يَ . صَرَ فلَسَْتَ مُح 

مُ  .«! قيَْصَرَ نفَْسَهُ مَل كًا يقُاَو 

عَ ب يلََ ١٣ ا سَم  لَ طُسُ هَذَا ٱلْقوَْ فلَمََّ

ي   أخَْرَجَ يسَُوعَ، وَجَلسََ   عَلىَ كُرْس 

ع   لََيةَ  ف ي مَوْض  « لََطُ ٱلْبَ »يقُاَلُ لهَُ ٱلْو 

بْرَان يَّة   وَكَانَ ١٤. «بَّاثاَجَ »وَب الْع 

نحَْوَ ٱلسَّاعَة  ٱسْت عْدَادُ ٱلْف صْح ، وَ 

سَة   هُوَذَا »: يهَُود  فقَاَلَ ل لْ . ٱلسَّاد 

. «!مَل كُكُمْ 



15 Sie schrien aber: Weg, 
weg mit dem! Kreuzige 
ihn! Spricht Pilatus zu 
ihnen: Soll ich euren 
König kreuzigen? Die 
Hohenpriester 
antworteten: Wir haben 
keinen König als den 
Kaiser.
16 Da überantwortete er 
ihnen Jesus, dass er 
gekreuzigt würde. Sie 
nahmen ihn aber

.  «!ٱصْل بْهُ ! خُذْهُ ! خُذْهُ »: فصََرَخُوا

.  «كُمْ؟أصَْل بُ مَل كَ أَ »: قاَلَ لهَُمْ ب يلََطُسُ 

ا مَل كٌ ليَْسَ لنََ »: ة  أجََابَ رُؤَسَاءُ ٱلْكَهَنَ 

ينئَ ذ  أَ ١٦. «!إ لََّ قيَْصَرَ  مْ سْلمََهُ إ لَ فحَ  يْه 
.ل يصُْلبََ 



حنَالسّاد)الأنتيفوناَالعاشِةَ
ّ
(سبالل

َ
ّ
مثلََالث ورَ

ّ
وبَِقدَإنَالمتشّبلََالن

َالمحاكمة،َوق  
 
ف اَ

ً
بِلَوقفََعريان

َاليََ
َ
يهَمِن

َّ
َعلىَفك

ً
َلطمة

َ
ت
ّ
َالل ن 

ْ
ي
َ
َد  

ي  
َالمجدَسمّرهَع

 
لىَأبدعهما،َورب

َ َالمخالف  عب 
ّ
الصّليبَالش

َالهي
 
َحجاب اموس،َحينئذ 

ّ
كلَالن

،َإذَل
ْ
َأظلمت مس 

ّ
قَوالش

ّ
مَتمز

َ
ً
َالإلهَِمهان

َ
ذيَتحتملَْمشاهدة

ّ
ا،َال
َولهَنسج َالكلُّ .دمنهَيرتجف 

Zehnte Antiphon, Ton 6

Der mit Licht wie mit einem Gewand 
sich umkleidet, / nackt trat er hin 
zum Gerichte. / Schläge erhielt er 
ins Antlitz von Händen, die er 
gebildet. / Und das gesetzlose Volk 
schlug den Herrn der Herrlichkeit 
ans Kreuze. / Da zerriß des Tempels 
Vorhang. / Dunkel ward die Sonne: / 
sie konnte es nicht ertragen, Gott 
geschändet zu schauen, / vor dem 
das All erzittert. // Ihn laßt uns 
verehren.



ا،َوا
ً
َأنكرَجاحد

َ
لميذ

ّ
َالت

ّ
َإن ص 

ّ
لل

َ
ً
َ: هتفََقائلا

ّ
َياَرب  

 
َأذكرن  

 
ف

.ملكوتك

كلَّالمجدَللآبَوالابنَوالرّوحَالقدس،َالآنَوَ
اهرينَآمي  َ

ّ
.أوانَوإلىَدهرَالد

ولَياَمنَاقتبلَأنَيلبسَمنَالبت
اَلأجلَعبيدِه،َإمنحَالسَّ

ً
لامةَجسد

فق
ّ
َمت َبأصوات  َللعالمَلك  ة 

َ َالمحبُّ
ُّ
هاَالرّب

ّ
كَأي

َ
د
ّ
.َالبشَِّنمج

Der Jünger verleugnete dich, / der 
Räuber rief: / In deinem Reiche // 
gedenke meiner, o Herr. 

Ehre dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist. Jetzt und 
immerdar und in die Ewigkeit der 
Ewigkeit. Amen.

Befriede die Welt, der du aus der 
Jungfrau, o Herr, das Fleisch 
empfangen, / es für die Knechte zu 
tragen, // damit wir in Eintracht 
dich preisen, Menschenfreund.



حنَ)الأنتيفوناَالحاديةَعشِّةَ
ّ
بالل

(السّادس

ا ،َعوضََالخن 
 
هاَالمسيح

ّ
َأي نْ 

ّ
تَِال

انيَّ معَجنسَالعن  هاَ
َ
َصنعت ي  

صلبَ،َوس
 
عليكَأنَت قوكَحكمواَ

،َلكنَأعطِهمَياَ
ً
َومرارة

ًّ
َخلا

ّ
رب
همَلمَيف

ّ
همواَحسبََأفعالهمَلأن

.تنازلك

Elfte Antiphon, Ton 6

Für das Gute, das du, Christus, / 
dem Volke der Hebräer 
erwiesen, / verdammten sie dich 
zum Tode. / Essig und Galle 
gaben sie dir zum Tranke. / 
Wohlan, vergilt ihnen, Herr, nach 
ihren Werken, // weil sie deine 
Herablassung nicht erkannt. 



هاَالمسيح،َ
ّ
َجنسََالعأي

ّ
َإن انيّي   ن 

َ
ّ
همَمعَلمَيكتفواَبتسليمك،َلكن

يحرّكونَرؤوسهمَ كَانواَ ذلك
َلكَهزءًاَوتقريعًَ َ مي  

ّ
ا،َلكنَمقد

َحسبَأفعالهمَ
ّ
أعطهمَياَرب

واَعليكَبالباطل
ّ
همَهذ

ّ
.لأن

َ َولاَلاَالأرض 
ْ
ل مّاَتزعزعت
َوَ
ْ
رت

ّ
َل مّاَتفط َالصّخور  لاَسنْ 

َأقن
ْ
عتَالهيكلَولاَقيامةَالمون

َ
ّ
اليهود،َلكنَأعطهمَياَرب
وَ
ّ
همَهذ

ّ
اَحسبََأفعالهمَلأن

.عليكَبالباطل

Mit dem Verrate waren, Christus, / die 
Geschlechter der Hebräer nicht 
zufrieden. / Nein, sie bewegten ihre 
Häupter, trieben Hohn und Spott. / 
Wohlan, vergilt ihnen, Herr, nach ihren 
Werken, // da sie deine Herablassung 
nicht erkannt. 

Weder die Erde, als sie erbebte, / noch 
die Felsen, als sie barsten, / fanden bei 
den Hebräern Gehör, / noch der Vorhang 
des Tempels, / noch die Auferstehung 
der Toten. / Wohlan, gib ihnen, Herr, ihre 
Strafe, // da sie Eitles wider Dich sannen.



،َالمجدَللآبَوالابنَوالرّوحَالقدس
اهرين

ّ
الآنَوكلَّأوانَوإلىَدهرَالد

.آمي  َ

َا
َ
َمنكَِتجسّد

ّ
لإلهَياَقدَعرفناَأن

َالإلهَالعذراء،َياَمنَأنتَِ
َ
والدة

َووحدكَِمبارَ
ٌ
كَِنقيّة

َ
كة،َوحد

َف تورٍَلأجلَذلكَنسبّحكَِبغن  
مكَِ

ّ
.ونعظ

Ehre dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist. Jetzt und 
immerdar und in die Ewigkeit der 
Ewigkeit. Amen.

Wir haben erkannt, daß Gott 
Fleisch nahm aus dir, 
Gottesgebärerin, Jungfrau, / du 
einzig Heilige, einzig Gesegnete. 
/ Darum besingen wir dich in 
Hymnen ohne Ende // und wir 
preisen dich.



انيةَعشِّةَ
ّ
الث حنَال)الأنتيفوناَ

ّ
امنبالل

ّ
(ث

َلليهود
ّ
َي: هكذاَيقولَالرّب اَشعن  

آذيت َأوَبماذاَ
َ
َبك

 
ك؟َماذاَصنعت

صكَط  
َولن 

 
َأنرت

َ
ميانك ،َلع 

 
رت

ّ
ه
ذيَعلىَالشّّيرَق

ّ
َوللرّجلَال

 
.  وّمت

َوب
َ
َبك

 
َماذاَفعلت ماذاَياَشعن  

؟َ  
كافأتن 

Zwölfte Antiphon, Ton 8

So spricht zu den Juden der Herr: / 
Mein Volk, was tat ich dir? / oder wie 
war ich dir zur Last? / Deinen Blinden 
schenkte ich Licht. / Deine 
Aussätzigen machte ich rein. / Den 
Mann auf der Bahre weckte ich auf. / 
Mein Volk, was tat ich dir? // Und wie 
vergaltest du mir? 



،َوبدلََاعوَضََ
ً
َمرارة

َ
لماءَِال مّن

َ  
ن  حب 

 
،َوعوضََأنَت

ًّ
علىَخلا

،َفلاَأطي  
َفيماَالصّليبَسمّرتن 

 
ق

َ
ً
َاحتمالا

 
لئكَسأدعوَالأممَوأوَ. بعد

َمعَالآبَوالروح،َوأن  
دونن 

ّ
اَيمج

ة
ّ
َالأبدي

َ
َالحياة م 

 
ه ب 
َ
.أه

Statt des Manna gabst du mir Galle, / 
Essig statt Wasser. / Statt mich zu 
lieben, habt ihr mit Nägeln ans Kreuz 
mich geheftet. / Ich kann nicht mehr 
schweigen. / Meine Völker werde ich 
rufen, / und sie werden mich preisen 
mit dem Vater und Geiste. // Und ich 
werde ihnen schenken das ewige 
Leben. 



َ
 
َالهيكلَِانشق اَاليومََسنْ 

ً
َتبكيت
مس َ

ّ
اموس،َوالش

ّ
َالن  

خالف  ل م 
عندَمشاه هاَ

َ
ت تَأشع 

َ
تِهاَسنْ

َ
د

ا
ً
َمصلوب

َ
.السّيّد

Heute zerreißt des Tempels Vorhang / 
zu der Gesetzlosen Schande. / Und es 
verhüllt die Sonne ihre Strahlen, // da 
sie am Kreuze schauet den Herrn. 



َ
َ
َوالفرّيسيون

 
هاَاليهود

ّ
َأي

َ
َالواضعون

َمََ
 
ائعََلإشائيل،َإن

ّ
حفِلََالشِّ

َ
ً
رواَأنظ: الرّسلَِيناديكمَقائلا

موه،َش
 
ذيَنقضت

ّ
اهدواَالهيكلََال

موه،َقدَ
 
ذيَصلبت

ّ
الحملََال

َ
ّ
َأن
ّ
،َإلا موهَإلىَالقن 

 
هَقامَدفعت

ضَِ
َ
لطانه،َفلاَت ياَيهود،َبذاتَِس  واَ

ّ
ل

َالبحرَ   
 
ذيَف

ّ
َهذاَهوَال

ّ
صََلأن

َّ
خل
َعالَ،َهذاَهوَالحي َالقفر   

 
َوف

 
اة

َالعالم َوسلام  ور 
ّ
.والن

Ihr Gesetzgeber Israels, ihr Juden und 
Pharisäer, / der Apostel Chor ruft euch 
zu: Schauet den Tempel, den ihr 
zerstörtet. / Schauet das Lamm, das 
ihr gekreuzigt, dem Grabe übergabt. / 
Doch aus eigener Macht ist es 
erstanden. / Täuschet euch nicht, 
Juden. / Denn derselbe ist es, der im 
Meere euer Retter und in der Wüste 
euer Nährer war. // Er ist das Leben, 
das Licht und der Friede der Welt.



المجدَللآبَوالابنَوالرّوحَ
القدس،َالآنَوكلَّأوانَوإلىَدهرَ

اهرينَآمي  َ
ّ
.الد

َملكَا
َ
لمجدَالسّلامَعليكَِياَباب

َ
 
َوحد ّ ذيَفيهَدخلََالعلى 

ّ
هَال

َلخلَا
ً
اَمختومة

ً
صَوحفظكَِأيض

.نفوسنا

Ehre dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist. Jetzt 
und immerdar und in die 
Ewigkeit der Ewigkeit. Amen.

Sei gegrüßt du, des Königs der 
Herrlichkeit Pforte, / durch die 
einzig der Höchste hindurchging 
// und die er versiegelt wieder 
verließ zu unserer Seelen 
Errettung.



امن)كاثسماَ
ّ
حنَالث

ّ
(بالل

يان،َل مّاَوق
 
هاَالإلهَالد

ّ
َأمامََأي

َ
فت
وأسلموكَإلىَبيلاطسَ قيافاَ
َ
ّ
َالسماوي

 
َمنَاضطربتَِالقوّات

 
ة
َعلى

َ
فعت َر  الخوف،َحينئذ 
َ
 
َوح  

ي  
َلص  َمعَالخشبةَبي  

َ
سبت
َمنَالإث يء  هاَالن 

ّ
َالأثمةَِأي مَلك 

ه
ّ
صََالإنسان،َفياَأي

ّ
خل
 
َت

ُّ
الرّب اَ

َلك
 
َالأناةَِالمجد ويل 

ّ
.الط

Ton 8. Sedalen des Triodions.

Als du, o Gott, vor Kaiphas 
standest / und als Verurteilter 
dem Pilatus übergeben wardst, / 
da wurden vor Furcht die 
himmlischen Mächte 
erschüttert. / Dann wardst du 
sogar inmitten zweier Räuber 
am Kreuze erhöht / und Sündern 
beigezählt, Sündeloser, um den 
Menschen zu retten. // 
Geduldiger Herr, Ehre dir.



Fünfte Bibel
3 Als Judas, der ihn verraten hatte, sah, 
dass er zum Tode verurteilt war, reute es 
ihn, und er brachte die dreißig Silberlinge 
den Hohenpriestern und Ältesten zurück
4 und sprach: Ich habe Unrecht getan, dass 
ich unschuldiges Blut verraten habe. Sie 
aber sprachen: Was geht uns das an? Da 
sieh du zu!
5 Und er warf die Silberlinge in den 
Tempel, ging fort und erhängte sich.
6 Aber die Hohenpriester nahmen die 
Silberlinge und sprachen: Es ist nicht recht, 
dass wir sie in den Gotteskasten legen; 
denn es ist Blutgeld.

ا رَأىَ يَ ٣ ينئَ ذ  لمََّ ي أسَْ ح  لمََهُ هُوذَا ٱلَّذ 

مَ وَ  ينَ، ندَ  نَ رَدَّ ٱلثَّلََث ينَ أنََّهُ قدَْ د   م 

ة  إ لىَ رُؤَسَاء   يوُخ  ٱلْكَهَنةَ  وَٱلشُّ ٱلْف ضَّ

مًا إ ذْ سَلَّمْتُ دَ قدَْ أخَْطَأتُْ »: قاَئ لًَ ٤

يئاً ا عَليَْناَ؟ أنَْتَ مَاذَ »: فقَاَلوُا. «برَ 

رْ  ٍَ ٱلْف ضَّ ٥. «!أبَْص  كَل  ةَ ف ي ٱلْهَيْ فطََرَ

٦. هُ وَخَنقََ نفَْسَ وَٱنْصَرَفَ، ثمَُّ مَضَى

:  قاَلوُاة  ٱلْف ضَّةَ وَ فأَخََذَ رُؤَسَاءُ ٱلْكَهَنَ 

لُّ أنَْ نلُْق يَ » زَانةَ  لََ يحَ  نََّهَا هَا ف ي ٱلْخ  لِ 
. «ثمََنُ دَم  



7 Sie beschlossen aber, den 
Töpferacker davon zu kaufen zum 
Begräbnis für Fremde.
8 Daher heißt dieser Acker Blutacker 
bis auf den heutigen Tag.
9 Da wurde erfüllt, was gesagt ist 
durch den Propheten Jeremia, der da 
spricht: »Sie haben die dreißig 
Silberlinge genommen, den Preis für 
den Verkauften, der geschätzt wurde 
bei den Israeliten,
10 und sie haben das Geld für den 
Töpferacker gegeben, wie mir der Herr 
befohlen hat« 

وْا ب هَا حَقْلَ فتَشََاوَرُوا وَٱشْترََ ٧

ي   مَقْبرََةً  ار  ل هَذَا ٨.  ل لْغرَُباَء  ٱلْفخََّ

يَ ذَل كَ ٱلْحَقْلُ  لىَ إ  « حَقْلَ ٱلدَّم  »سُم  

ينئَ ذ  تمََّ مَ ٩. هَذَا ٱلْيوَْم   ا ق يلَ ح 

ياَ ٱلنَّب ي   ٱلْ  ا وَأخََذوُ»: قاَئ ل  ب إ رْم 

نَ ٱلْف ضَّ  ، ثمََنَ ٱلْمُ ٱلثَّلََث ينَ م  ن  ة  ثمََّ

نْ بَ  نوُهُ م  ي ثمََّ ١٠، ن ي إ سْرَائ يلَ ٱلَّذ 

ي  ،وَأعَْطَوْهَا عَنْ حَقْل   ار  كَمَا ٱلْفخََّ
بُّ  .«أمََرَن ي ٱلرَّ



11 Jesus aber stand vor dem Statthalter; 
und der Statthalter fragte ihn und sprach: 
Bist du der König der Juden? Jesus aber 
sprach: Du sagst es.
12 Und als er von den Hohenpriestern 
und Ältesten verklagt wurde, antwortete 
er nichts.
13 Da sprach Pilatus zu ihm: Hörst du 
nicht, wie hart sie dich verklagen?
14 Und er antwortete ihm nicht auf ein 
einziges Wort, sodass sich der Statthalter 
sehr verwunderte.
15 Zum Fest aber hatte der Statthalter die 
Gewohnheit, dem Volk einen Gefangenen 
loszugeben, welchen sie wollten.

ألَهَُ فسََ . مَ ٱلْوَال يفوََقفََ يسَُوعُ أمََا١١

.  «؟مَل كُ ٱلْيهَُود  أأَنَْتَ »: ٱلْوَال ي قاَئ لًَ 

١٢. «تَ تقَوُلُ أنَْ »: فقَاَلَ لهَُ يسَُوعُ 

يوُخُ  ٱلْكَهَنةَ  وَٱلشُّ وَبيَْنمََا كَانَ رُؤَسَاءُ 

بْ ب شَيْء  يشَْتكَُونَ عَليَْه  لمَْ  ١٣.يجُ 

مْ أمََا تسَْمَعُ كَ »: فقَاَلَ لهَُ ب يلََطُسُ 

بْهُ وَلََ فلَمَْ يجُ  ١٤. «يشَْهَدُونَ عَليَْكَ؟

دَة ، حَتَّ  بَ ٱعَنْ كَل مَة  وَاح  لْوَال ي ى تعَجََّ

ا دًّ .ج 

يد  وَكَانَ ٱلْوَال ي مُعْتَ ١٥ أنَْ ادًا ف ي ٱلْع 

ي لْجَمْع  أسَ  دًا، مَنْ يطُْل قَ ل  رًا وَاح 

.  أرََادُوهُ 



16 Sie hatten aber zu der Zeit einen 
berüchtigten Gefangenen, der hieß Jesus 
Barabbas.
17 Und als sie versammelt waren, sprach 
Pilatus zu ihnen: Welchen wollt ihr? Wen 
soll ich euch losgeben, Jesus Barabbas 
oder Jesus, von dem gesagt wird, er sei der 
Christus?
18 Denn er wusste, dass sie ihn aus Neid 
überantwortet hatten.
19 Und als er auf dem Richterstuhl saß, 
schickte seine Frau zu ihm und ließ ihm 
sagen: Habe du nichts zu schaffen mit 
diesem Gerechten; denn ich habe heute 
viel erlitten im Traum um seinetwillen.

ينئَ ذ  أَ  يرٌ مَشْهُورٌ وَكَانَ لهَُمْ ح  س 

ى باَرَاباَسَ  ففَ يمَا هُمْ ١٧. يسَُمَّ

عوُنَ قاَلَ لهَُمْ  مَنْ »: ب يلََطُسُ مُجْتمَ 

يدُونَ أنَْ أطُْل قَ لَ   أمَْ كُمْ؟ باَرَاباَسَ ترُ 

ي يدُْعَى ٱلْ  يحَ؟يسَُوعَ ٱلَّذ  ١٨. «مَس 

نََّهُ عَل مَ أنََّهُمْ أَ  ١٩.سْلمَُوهُ حَسَدًالِ 

ي   ٱلْو  وَإ ذْ كَانَ جَال سًا عَلىَ لََيةَ  كُرْس 

اكَ إ يَّ »: تهُُ قاَئ لةًَ أرَْسَلتَْ إ ليَْه  ٱمْرَأَ 

نَ    ، لِ  وْمَ كَث يرًا ي تأَلََّمْتُ ٱلْيَ وَذَل كَ ٱلْباَرَّ
نْ أجَْل ه   .«ف ي حُلْم  م 



20 Aber die Hohenpriester und Ältesten 
überredeten das Volk, dass sie um 
Barabbas bitten, Jesus aber umbringen 
sollten.
21 Da fing der Statthalter an und sprach 
zu ihnen: Welchen wollt ihr? Wen von 
den beiden soll ich euch losgeben? Sie 
sprachen: Barabbas!
22 Pilatus sprach zu ihnen: Was soll ich 
denn machen mit Jesus, von dem gesagt 
wird, er sei der Christus? Sie sprachen 
alle: Lass ihn kreuzigen!

نَّ رُؤَسَاءَ ٱلْ ٢٠ كَهَنةَ  وَلكَ 

ضُوا ٱلْجُمُوعَ عَلىَوَٱلشُّيوُخَ حَرَّ

 وَيهُْل كُوا أنَْ يطَْلبُوُا باَرَاباَسَ 

وَقاَلَ فأَجَابَ ٱلْوَال ي٢١. يسَُوعَ 

نْ ٱلِ ثنَْ »: لهَُمْ  يدُومَنْ م  نَ أنَْ يْن  ترُ 

:  وافقَاَلُ . «أطُْل قَ لكَُمْ؟
.«!باَرَاباَسَ »

فمََاذَا »: قاَلَ لهَُمْ ب يلََطُسُ ٢٢

ي يدُْعَى أفَْعلَُ ب يسَُوعَ ٱلَّ  ذ 

يحَ؟ يعُ قاَلَ لهَُ ٱ. «ٱلْمَس  :  لْجَم 
.  «!ل يصُْلبَْ »



23 Er aber sagte: Was hat er denn Böses 
getan? Sie schrien aber noch mehr: Lass ihn 
kreuzigen!
24 Als aber Pilatus sah, dass er nichts 
ausrichtete, sondern das Getümmel immer 
größer wurde, nahm er Wasser und wusch 
sich die Hände vor dem Volk und sprach: Ich 
bin unschuldig an seinem Blut; seht ihr zu!
25 Da antwortete das ganze Volk und 
sprach: Sein Blut komme über uns und 
unsere Kinder!
26 Da gab er ihnen Barabbas los, aber Jesus 
ließ er geißeln und überantwortete ihn, 
dass er gekreuzigt werde.

لَ وَأيََّ »: فقَاَلَ ٱلْوَال ي٢٣ .  «؟ شَر   عَم 

:  اخًا قاَئ ل ينَ فكََانوُا يزَْدَادُونَ صُرَ 

ا رَأىَ ب  ٢٤. «!ل يصُْلبَْ » يلََطُسُ فلَمََّ

ي   أنََّهُ لََ ينَْفعَُ شَيْئً   يحَْدُثُ ا، بلَْ ب ٱلْحَر 

امَ لَ يدََيْه  قدَُّ شَغبٌَ، أخََذَ مَاءً وَغَسَ 

نْ دَم  هَ إ ن  ي بَ »: ٱلْجَمْع  قاَئ لًَ  يءٌ م  ذَا ر 

رُوا أنَْتُ ! ٱلْباَر    فأَجََابَ ٢٥. «!مْ أبَْص 

يعُ ٱلشَّعْب  وَقاَلوُ ا دَمُهُ عَليَْنَ »: اجَم 

ناَ ينئَ ذ  أطَْ ٢٦. «وَعَلىَ أوَْلََد  لقََ لهَُمْ ح 

ا يسَُو سْلمََهُ عُ فجََلدََهُ وَأَ باَرَاباَسَ، وَأمََّ
.ل يصُْلبََ 



27 Da nahmen die Soldaten des 
Statthalters Jesus mit sich in das 
Prätorium und sammelten die ganze 
Abteilung um ihn.
28 Und zogen ihn aus und legten ihm 
einen Purpurmantel an
29 und flochten eine Dornenkrone und 
setzten sie ihm aufs Haupt und gaben 
ihm ein Rohr in seine rechte Hand und 
beugten die Knie vor ihm und 
verspotteten ihn und sprachen: Gegrüßet
seist du, der Juden König!,
30 und spien ihn an und nahmen das 
Rohr und schlugen damit sein Haupt.

ى ال ي يسَُوعَ إ لَ فأَخََذَ عَسْكَرُ ٱلْوَ ٢٧

لََيةَ  وَجَمَعوُ ، ا عَليَْه  كُلَّ ٱلْ دَار  ٱلْو  كَت يبةَ 

وْهُ وَألَْبسَُ ٢٨ ز  فعَرََّ دَاءً ق رْم  يًّا، وهُ ر 

نْ شَوْك  وَضَفرَُوا إ كْل يلًَ م  ٢٩

ه   ي ، وَقصََبةًَ ف  وَوَضَعوُهُ عَلىَ رَأسْ 

ين ه   ونَ قدَُّامَهُ وَكَانوُا يجَْثُ . يمَ 

ئوُنَ ب ه  قَ  مُ يا ٱلسَّلََ »: ائ ل ينَ وَيسَْتهَْز 

، وَبصََقوُا عَ ٣٠. «!مَل كَ ٱلْيهَُود   ليَْه 
ه  رَبوُهُ عَلىَ رَ وَأخََذوُا ٱلْقصََبةََ وَضَ  .  أسْ 



31 Und als sie ihn verspottet 
hatten, zogen sie ihm den Mantel 
aus und zogen ihm seine Kleider 
an und führten ihn ab, um ihn zu 
kreuzigen.
32 Und als sie hinausgingen, 
fanden sie einen Menschen aus 
Kyrene mit Namen Simon; den 
zwangen sie, dass er ihm sein 
Kreuz trug.

، نزََعُوا عَنْهُ وَبعَْدَ مَا ٱسْتهَْزَأوُا ب ه  ٣١

دَاءَ وَألَْبسَُوهُ ث ياَبَ  لْب  هُ، وَمَضَوْا ب ه  ل  ٱلر   .لصَّ

جُونَ وَجَ ٣٢ دُوا إ نْسَاناً وَف يمَا هُمْ خَار 

مْعَ  رُوهُ ل يَ قيَْرَوَان يًّا ٱسْمُهُ س  لَ انُ، فسََخَّ حْم 

.  صَل يبهَُ 



الثةَعشِّةَ
ّ
الث حنَالسَّ)الأنتيفوناَ

ّ
(ادسبالل

َزمرةَاليهودَِالتمس
ّ
َإن

ّ
منَياَرب واَ

صلِبَك،َوإذَل
 
مَيجدواَبيلاطسََأنَي

إطلاقَباراب َطلبواَ
ً
ة
ّ
اسَعليكَعل

كَانَتحتَالجريرة،َوأمّاَأن ذي
ّ
تَال

عليك يقَفقضواَ
ّ
هاَالصّد

ّ
َأي وارثي  

همَياَجنايةَالفتكَِالجائر،َلكنَأعطَِ
واَبك

ّ
همَهذ

ّ
َمكافأتهمَلأن

ّ
َرب

ً
.باطل

Dreizehnte Antiphon, Ton 6

Der Juden Schar bat den Pilatus, 
/ dich kreuzigen zu lassen, o 
Herr. / Denn, obwohl sie keine 
Schuld bei dir fanden, / 
befreiten sie Barabbas, den 
Schuldigen, / und verdammten 
dich, den Gerechten, / die 
Blutschuld erwählend für sich. / 
Wohlan, gib ihnen, Herr, ihre 
Strafe, // weil sie Eitles wider
dich sannen. 



َاِللهَوَ
َ
َقوّة

َ
َالمسيح

ّ
َإن

َ
حكمة

َوي  هل
 
ذيَيرتعد

ّ
َمنهَاِللهَال ع 

كَلَّلس ه
ّ
َويسبح ان،َقدَالكلُّ

َوناولوهَمرارَ
 
،َلطمهَالكهنة

ً
ة

مََبكلَِّ
ّ
َواقتبلََأنَيتأل

ً
اََنوعٍَمريد
صناَمنَآثامناَبدمه

ّ
بماَأنَيخل

َالبشَِّ هَمحبُّ
ّ
.أن

لآنَالمجدَللآبَوالابنَوالرّوحَالقدس،َا
اهرينَآمي  َ

ّ
.وكلَّأوانَوإلىَدهرَالد

َبقوَ نْ 
ّ
َالإلهَال

َ
َولدتَِياَوالدة ل 

َالقولََ
 
،َخالقكَِبماَيفوق

صَن
ّ
َإليهَأنَيخل .فوسناتوسّلى 

Vor dem alles erschrickt und erbebt, / den 
jede Zunge preiset in Hymnen, / Christus, 
Gottes Macht und Gottes Weisheit, / 
schlugen die Priester und gaben ihm 
Galle. / Und er nahm es auf sich, alles zu 
leiden, / um als Menschenfreund uns von 
unseren Sünden // zu erlösen durch sein 
eigenes Blut. 

Ehre … Jetzt
Gottesgebärerin, du hast durch das Wort, 
/ unsagbar durch Worte, deinen Schöpfer 
geboren. // Ihn flehe an, unsere Seelen zu 
retten.



الرّابعةَعشِّةَ حنَا)الأنتيفوناَ
ّ
امنبالل

ّ
(لث

صَّ
ّ
َالل

َ
،َياَمنَرافقت

ّ
ذيَياَرب

ّ
َال
ماءَِ

ّ
سَيديهَبالد

ّ
،َكانَقدَدن

َ
ٌ
كَصالح

ّ
أحصناَمعهَبماَأن

َالبشَِّ .ومحبُّ

َصغ
ً
َأبدىَنغمة ص 

ّ
َالل

ّ
َوهوَإن

ً
ة ن 
َ
ً
اَعظيمًاَعلىَالصّليبَِفوجدَإيمان

،َوف َواحدة  صََبلحظة 
ُ
َوخل

َ
تح

َودخ
ً
َأوّلا َالفردوس 

َ
فياَ. لأبواب

َ
ُّ
هَياَرب

َ
َتوبت

َ
َمنَقبلت

 
المجد

.لك

Vierzehnte Antiphon, Ton 8

Du hast, Herr, den Räuber als 
Weggenossen genommen, / ihn, der 
die Hände mit Blut befleckt hatte. / 
Geselle zu ihm auch uns. // Denn du 
bist menschenfreundlich und gut. 

Ein kleines Wort hat am Kreuze der 
Räuber gesprochen. / Eine große Treue 
hat er gefunden: / in einem Augenblick 
ward er errettet. / Und als erster hat er 
den Weg zum Paradies sich gebahnt, / 
ging ein durch sein Tor. // Der du seine 
Reue annahmest, Herr, Ehre dir. 



كلَّللآبَوالابنَوالروّحَالقدس،َالآنَوَلمجدَا
اهرينَآمي  َ

ّ
.أوانَوإلىَدهرَالد

َعليكَِياَمنَقبلتَِ منَالسّلام 
َي َالعالم،َإفرح 

َ
اَمنَالملكَِفرح

كِ،َالسَّ
َ
كَِوخالق

 
َولدتَِرب لام 

يتَِأنَت
ّ
يَعليكَِياَمنَاستحق صن 
اَللمسيحَالإله .أمًّ

Ehre dem Vater und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist. Jetzt und immerdar und 
in die Ewigkeit der Ewigkeit. Amen.

Sei gegrüßt, du hast durch den 
Engel empfangen die Wonne der 
Welt. / Sei gegrüßt, den Bildner 
hast du geboren, den Herrn. // 
Sei gegrüßt, du wardst
gewürdigt, Gottes Mutter zu 
werden.



Heute hängt am Kreuz,
der die Erde in Wassern 
hängen lässt. (3x)

Mit einem Kranz aus Dornen 
wird umwunden der König 
der Engel.

Zum Spott wird mit Purpur 
umhüllt, der die Himmel 
umkleidet mit Wolken.

(باللّحن السّادس)الأنتيفونا الخامسة عشرة 

َعلىَخ
َ
ق
ّ
ل
 
َاليومَع شبة 

َالأرضََ
َ
ق
ّ
ذيَعل

ّ
علىَال

ا). المياه
ً
(ثلاث

َوَ  ضعََإكليلٌَمنَشوك 
علىَهامةَِملكَِ

.الملائكة

اَتشَّ
ً
كَاذب ا ً ذيبرفن 

ّ
بلََال

َالسّماءََبال
َ
ح
ّ
.غيوموش



Schläge erhält, der im 
Jordan den Adam befreite.

Mit Nägeln wird angeheftet
der Bräutigam der Kirche, 
und mit einer Lanze wird 
durchbohrt
der Sohn der Jungfrau.

Wir verehren Deine Leiden, 
o Christus. (3x)
Zeige uns auch Deine 
herrliche Auferstehung !

ذيَأ
ّ
َال
ً
َقبلََلطمة

َ
عتق

َالأردن  
 
.آدمَف

مَّ َالبيعةَِس  رََخيْ  
َ، بالمسامن 

َ
َ
عن

 
وابنَالعذراءَِط

.بحربةَ 

ه
ّ
َلآلامكَأي

 
اَنسجد

َ
 
ا)المسيح

ً
،َ(ثلاث

.دةفأرناَقيامتكَالمجي



َفص
ّ
كَاليهودَلأن

 
حناَلاَنعيدن

بحَلأجلنا،َل
 
َالإلهَذ

َ
كنَالمسيح

َدن كَلِّ َذواتِناَمن
ِّ
سٍَفلننق

َقائ :  لي  َونتوسّلَْإليهَبطهارة 
َ
ّ
أن صناَبماَ

ّ
َوخل

ّ
كَإنهضَياَرب
َالبشَِّ .محبُّ

َ
ٌ
َحياة

َ
َصليبَك

ّ
َإن

ُّ
َياَرب

ٌ
وقيامة

، ل 
ّ
ك
 
اكَياَلشعبِكَوعليهَنت

ّ
وإي
َ
 
َنسبّح

َ
لبت ذيَص 

ّ
.َفارحمناإلهناَال

Lasst uns das Fest nicht feiern wie die 
Juden. / Denn auch unser osterlamm
ward für uns getötet: Christus, Gott. / 
Wohlan, laßt uns von aller Befleckung 
uns reinigen, / und in Lauterkeit laßt
uns ihn bitten: // Steh auf, o Herr, 
errette uns als Menschenfreund. 

Dein Kreuz, o Herr, ist Leben und 
Erlösung deinem Volk. / Und auf das 
Kreuz vertrauend, preisen wir dich, den 
Gekreuzigten, / in Hymnen als unseren 
Gott. // Erbarme dich unser.



المجدَللآبَوالابنَوالرّوحَ
رَالقدس،َالآنَوكلَّأوانَوإلىَده

اهرينَآمي  َ
ّ
.الد

َول نْ 
ّ
َال
ّ
،َإن

 
هاَالمسيح

ّ
كَل مّاَأي

ْ
دت
َقائ

ْ
اَهتفت

ً
َمصلوب

َ
َرأتك

ً
ماَهذاَ: لة
َ
 
ذيَأشاهد

ّ
َالغريبَال هَياَالشُّّّ

اَب
ً
ق
ّ
َمعل

 
كَيفَمت ،  

الجسدَِابن 
َالحياةَِووَ

َ
َياَمانح .اهبَهاعلىَعود 

Ehre dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist. Jetzt und 
immerdar und in die Ewigkeit der 
Ewigkeit. Amen.

Als dich, die dich empfangen, o 
Christus, / am Kreuz hangen sah, da 
rief sie hinauf: / Was ist das für ein 
neues Geheimnis, mein Sohn, das 
ich schaue? / Wie stirbst du, im 
Fleisch am Kreuze befestigt, // du 
Meister des Lebens?



حنَالرّابع)كاثسماَ
ّ
(بالل

َ اموس 
ّ
منَلعنةَِالن َاشنْيتناَ

َ
َبدمِك

َعلىَال
َ
مّرت صّليبَِالكريم،َل مّاَس 

َ
َ
،َفأنبعت َبحربة 

َ
عنت

 
َوط للبشِّ 

صناَالمج
ّ
َعدمََالموتَِياَمخل

 
د

.لك

Ton 4. Sedalen des Triodions.

Du hast uns losgekauft vom 
Fluch des Gesetzes durch dein 
kostbares Blut. Ans Kreuz 
genagelt, von der Lanze 
durchbohrt, ließest du den 
Menschen die Unsterblichkeit 
quellen. Unser Heiland, Ehre sei 
dir.



Sechste Bibel
16 Die Soldaten aber führten ihn hinein in den 
Palast, das ist ins Prätorium, und riefen die 
ganze Abteilung zusammen
17 und zogen ihm einen Purpurmantel an und 
flochten eine Dornenkrone und setzten sie ihm 
auf 18 und fingen an, ihn zu grüßen: Gegrüßet
seist du, der Juden König!
19 Und sie schlugen ihn mit einem Rohr auf das 
Haupt und spien ihn an und fielen auf die Knie 
und huldigten ihm.
20 Und als sie ihn verspottet hatten, zogen sie 
ihm den Purpurmantel aus und zogen ihm seine 
Kleider an. Und sie führten ihn hinaus, dass sie 
ihn kreuzigten.

ل  فمََضَى ب ه  ٱلْعسَْكَ ١٦ رُ إ لىَ دَاخ 

يَ دَارُ ٱلْ  ، ٱلَّت ي ه  ، وَجَ ٱلدَّار  لََيةَ  مَعوُا و 

جُوَاناً، وَألَْبسَُوهُ أرُْ ١٧. كُلَّ ٱلْكَت يبةَ  

نْ  وهُ شَوْك  وَوَضَعُ وَضَفرَُوا إ كْل يلًَ م 

 ، مُونَ عَليَْه  وَٱبْتدََأوُا يسَُل   ١٨عَليَْه 

.  «!مَل كَ ٱلْيهَُود  ٱلسَّلََمُ ياَ»: قاَئ ل ينَ 

بوُنهَُ ١٩ ه  وَكَانوُا يضَْر  عَلىَ رَأسْ 

، وَيبَْصُقُ  ، ثمَُّ يَ ب قصََبةَ  سْجُدُونَ ونَ عَليَْه 

مْ لهَُ جَاث ينَ عَلىَ رُكَب   وَبعَْدَمَا ٢٠. ه 

، نزََعُوا انَ عَنْهُ ٱلِْرُْجُوٱسْتهَْزَأوُا ب ه 

مَّ خَرَجُوا ب ه  وَألَْبسَُوهُ ث ياَبهَُ، ثُ 
.  ل يصَْل بوُهُ 



21 Und zwangen einen, der vorüberging, 
mit Namen Simon von Kyrene, der vom 
Feld kam, den Vater des Alexander und 
des Rufus, dass er ihm das Kreuz trage.
22 Und sie brachten ihn zu der Stätte 
Golgatha, das heißt übersetzt: 
Schädelstätte. 23 Und sie gaben ihm 
Myrrhe in Wein zu trinken; aber er nahm's 
nicht. 24 Und sie kreuzigten ihn. Und sie 
teilten seine Kleider und warfen das Los, 
wer was bekommen solle.
25 Und es war die dritte Stunde, als sie 
ihn kreuzigten. 26 Und es stand über ihm 
geschrieben, welche Schuld man ihm gab, 
nämlich: Der König der Juden.

رُوا رَجُلًَ مُجْ ٢١ ياً تاَزًا كَانَ آت  فسََخَّ

مْ  ، وَهُوَ س  نَ ٱلْحَقْل  ان يُّ عاَنُ ٱلْقيَْرَوَ م 

لَ أبَوُ ألَكَْسَنْدَرُسَ وَرُ  وفسَُ، ل يحَْم 

.صَل يبهَُ 

« ةَ جُلْجُثَ »ع  وَجَاءُوا ب ه  إ لىَ مَوْض  ٢٢

يرُهُ مَوْض   ي تفَْس  ٢٣.«جُمْجُمَة  »عُ ٱلَّذ 

شْرَبَ، جَةً ب مُر   ل يَ وَأعَْطَوْهُ خَمْرًا مَمْزُو

ا صَلبَوُهُ ٢٤. فلَمَْ يقَْبلَْ   ٱقْتسََمُواوَلمََّ

ينَ عَ  ع  ذُ كُلُّ مَاذَا يأَخُْ : ليَْهَاث ياَبهَُ مُقْترَ 

؟  د  ٱلثَّال ثةَُ وَكَانتَ  ٱلسَّاعَةُ ٢٥وَاح 

لَّت ه  وَكَانَ عُنْوَانُ ع  ٢٦. فصََلبَوُهُ 
.  «ود  مَل كُ ٱلْيهَُ »: مَكْتوُباً



27- Und sie kreuzigten mit ihm zwei 
Räuber, einen zu seiner Rechten und einen 
zu seiner Linken.
28 Da wurde die Schrift erfüllt, die spricht: 
»Und er ist unter die Gesetzlosen 
gerechnet worden«
29 Und die vorübergingen, lästerten ihn 
und schüttelten ihre Köpfe und sprachen: 
Ha, der du den Tempel abbrichst und baust 
ihn auf in drei Tagen,
30 hilf dir nun selber und steig herab vom 
Kreuz!

يْ  دًا عَنْ وَصَلبَوُا مَعهَُ ل صَّ ، وَاح  ن 

ين ه  وَآخَرَ عَنْ يسََ  ه  يمَ  فتَمََّ ٢٨. ار 

تاَبُ ٱلْقاَئ لُ  يَ مَعَ أثََ وَأُ »: ٱلْك  .  «مَة  حْص 

فوُنَ عَ وَكَانَ ٱلْمُجْتاَزُونَ يُ ٢٩ ، جَد   ليَْه 

ونَ رُؤُوسَ  آه  »: هُمْ قاَئ ل ينَ وَهُمْ يهَُزُّ

ثةَ  باَن يهَُ ف ي ثلَََ ياَ ناَق ضَ ٱلْهَيْكَل  وَ 

لْ عَن  خَل  صْ نفَْسَكَ ٣٠! أيََّام   وَٱنْز 
ل يب   .  «!ٱلصَّ



31 Desgleichen verspotteten ihn auch die 
Hohenpriester untereinander samt den 
Schriftgelehrten und sprachen: Er hat 
andern geholfen und kann sich selber nicht 
helfen.
32 Ist er der Christus, der König 
von Israel, so steige er nun 
vom Kreuz, damit wir sehen 
und glauben. 

كَهَنةَ  وَهُمْ وَكَذَل كَ رُؤَسَاءُ ٱلْ ٣١

ئوُنَ ف يمَا بَ  ، يْنهَُمْ مَعَ ٱلْ مُسْتهَْز  كَتبَةَ 

ينَ »: قاَلوُا ا نفَْسُ خَلَّصَ آخَر  هُ  وَأمََّ

رُ أنَْ يخَُل    ل  ٣٢! صَهَافمََا يقَْد  ل ينَْز 

يحُ مَل كُ إ   سْرَائ يلَ عَن  ٱلْْنَ ٱلْمَس 
ل يب ، ل نرََى وَنُ  نَ ٱلصَّ .«!ؤْم 



َ حنَالرّابع)المكارزم 
ّ
(بالل

َمنَْ
ّ
ياَرب َملكوتكَاذكرناَ  

 
َف

َ
أتيت

َملكوتك  
 
.ف

َ
ّ
َبالرّوحَفإن َللمساكي   َلهمَطون 

.ملكوتَالسّموات

َ
 
عز
 
همَي

ّ
َفإن

 
َللحزان .ونطون 

Seligpreisungen, Ton 4

In Deinem Königtum gedenke 
unser, o Herr, wenn Du kommst 
in Deinem Königtum.

Selig die Armen im Geiste; denn 
ihrer ist das Königtum der 
Himmel.

Selig die Trauernden; denn sie 
werden getröstet werden.



همَيرثونَالأرض
ّ
َللودعاءَفإن .طون 

َمن
َ
َآدمََبالعودَِتغرّب

ّ
إن

َبعودَِا ص 
ّ
لصّليبَِالفردوس،َوالل

َالفردوس،َأمّاَذاكَفب
َ
ذوقهَسكن

َالبارَ
َ
َخالفََوصيّة

َ
ي،َوأمّاَالعود

َ
َ
َصلبهَمعكَاعنْف  

كَهذاَفف 
ّ
َأن

اناَي
ّ
،َفاذكرَوإي ّ  

اَالإلهَالخف 
َملكوتك  

 
َف ص 

ّ
.مخل

Selig die Sanftmütigen; denn sie 
werden das Land erben.

Durch einen Baum ward Adam aus 
dem Paradiese verbannt. / Durch 
den Kreuzesbaum durfte der Räuber 
das Paradies bewohnen. / Durch 
Speise hat jener den Auftrag dessen 
versehrt, der ihn geschaffen. / Doch 
dieser bekannte den, mit dem er 
gekreuzigt, den verborgenen Gott. 
// Gedenke meiner, rief er, in 
deinem Reich.



َف ِّ َللجياعَوالعطاشَإلىَالن ِ همَطون 
ّ
إن

شبعون
 
.سي

اموسَابتاعواَ
ّ
َمتجاوزيَالن

ّ
إن

اموسَمنَتلمي
ّ
ضََالن  

َ
،َمفنْ ذ 

اموسَأوقفوهَل
ّ
َللن دىَوكمخالف 

صلبََ
 
َأنَي ذيَبيلاطسََصارخي  

ّ
َال

ة
ّ
ي ّ َالن   

 
َف
 
أمّاَنحنَ.أعطاهمَال مَن

َ
ّ
د َالصِّ صِّ

ّ
يق،َولنهتفَْفلنقتدَِبالل

َ َ: بإيمان   
 
َف ص 

ّ
أذكرناَياَمخل

.ملكوتك

Selig die nach der Gerechtigkeit 
Hungernden und Dürstenden; denn sie 
werden gesättigt werden.

Den Gesetzgeber haben von einem 
Jünger die Gesetzesverächter 
gekauft / und wie einen Gesetzlosen 
ihn vor den Richterstuhl des Pilatus 
gestellt und gerufen: / Kreuzige den, 
der in der Wüste diese mit Manna 
gespeist. / Uns aber laßt den 
gerechten Räuber nachahmen, / laßt
gläubig uns rufen: // Gedenke in 
deinem Reiche auch unser.



رحمون
 
همَي

ّ
َللرّحماءَفإن .طون 

َا
َ
مرة

ُّ
َاليهودَِالز

َ
َأمّة

ّ
َإن

َ
لأثيمة
بجن َبالإلهَضخواَ

َ
َإلىَالفاتكة ون 

َاصلِبَِا: بيلاطسََقائلي  َ
َ
لمسيح

يء َفقدَال. الن  تمسواَأمّاَباراباس 
ه،َوأمّاَن

َ
طلق

 
حنَبالأحرىَأنَي

صَِّ
ّ
كورفلنهتفَبصوتَِالل

ّ
:  الش

َملكوتك  
 
اَف

ً
.أذكرناَنحنَأيض

Selig die Erbarmungsreichen; denn 
sie werden Erbarmen finden.

Der Gottesmörder Schwarm, der 
Juden gesetzloses Volk, / schrie 
rasend den Pilatus an und rief: / 
Kreuzige Christus, der frei ist von 
Schuld. / Und den Barabbas 
begehrten sie lieber. / Uns aber 
laßt des edlen Räubers Wort ihm 
sagen: // Gedenke in deinem 
Reiche auch unser.



همَللهَي
ّ
َلأنقياءَالقلوبَفإن .عاينونطون 

َجنبكَالحاملََ
ّ
هاَالمسيحَإن

ّ
أي

كَينبوعٍَمن ق
ّ
َيتدف

َ
َالحياة عدن 

كَفردوسٍَ
َ
ك
َ
كَنيست ،َفيسفْ  ٍّ َح 

عةَومنَثمَّيقسمَالبشارةَإلىَأرب
كَماَإلىَأربعةَرؤوسٍَمَ  اَأناجيل

ً
روي

اَالخلائق،َومع
ً
بهج مًاَالعالمَوم 

ّ
ل

َ بإيمان  الأممََأنَيسجدواَ
.لملكوتِك

Selig die Reinen im Herzen; denn 
sie werden Gott schauen.

Deine lebenspendende Seite, 
aufquellend wie der Born aus 
Eden, / tränkt deine Kirche, o 
Christus, wie ein geistig Paradies
/ und ergießet von hier sich wie 
seit Urbeginn, / in vier 
Evangelien die Welt bewässernd, 
/ die Schöpfung erfreuend und 
zuverlässig die Völker belehrend, 
// deinem Reich sich zu beugen.



همَأولَا
ّ
َالسّلامةَفإن َلصانع  للهَطون  اَ

ً
د

ون
َ
دع
 
.ي

َم
َ
لبت هاَالمسيحَلقدَص 

ّ
َأي نَأجلى 

َ
َ
عن

 
َالغفران،َوط نبعََلى 

 
َلت

َ
ك َجنب 

َجداولََ فيضََلى 
 
َلت َالحياة،َبحربة 

َ
ّ
َحنْ َبالمسامن 

َ
مّرت َإذاَوس   

ّ 
إن
َ َوس 

َ
َآلامِك

َ
َعمق

 
قت

ّ
َتحق و  م 

َنحوك َأهتف 
َ
المجدَ: قدرتِك

خ هاَال م 
ّ
َأي
َ
َلآلامكَوصلبِك ص 

ّ
ل

َالحياة عط  .ال م 

Selig die Reinen im Herzen; denn 
sie werden Gott schauen.
Um meinetwillen wardst du 
gekreuzigt, / um mir die Vergebung 
zu spenden. / Deine Seite wurde 
durchbohrt, daß du mir Ströme des 
Lebens sprudeln lässest. / 
Angeheftet wardst du mit Nägeln, 
/ damit ich glaubend an die Größe 
deiner Kraft in deiner Leiden Tiefe 
zu dir riefe: // Lebenspender, 
Christus, Ehre deinem Kreuze, 
deinem Leiden, o Heiland.



َِّ
َللمضطهدينَمنَأجلَالن ِ َطون 

ّ
َفإن

.لهمَملكوتَالسّماوات

َ
َ
َالخليقة

ّ
هاَالمسيحَإن

ّ
بأشهاَأي

َارت
َ
َصلبَك

ْ
دت

َ
،َل مّاَشاه

ْ
عدت
َ
ْ
َتزعزعت اَوأساساتَِالأرض 

ً
خوف
َمنَقدرتك،َوالكواكبََاستنَْ
ْ
ت
ق،َوالج

ّ
َالهيكلَتمز

َ
بالََوحجاب

َ
ّ
تَوالصّخورََتفط

رت،َاهنْ ّ
َهتفََإل

َ
َالمؤمن ص 

ّ
َمعناوالل

َ
:  يك

َ  
 
َاذكرن ص 

ّ
.ياَمخل

Selig die um der Gerechtigkeit willen 
Verfolgten; denn ihrer ist das Königtum 
der Himmel.

Als du gekreuzigt wardst, Christus, / hat 
die ganze Schöpfung gezittert, da sie es 
sah. / Die Grundfesten der Erde wurden 
erschüttert aus Schrecken vor deiner 
Macht. / Die Sterne verhüllten sich. / 
Und des Tempels Vorhang wurde 
zerrissen. / Es bebten die Berge. / Und 
es barsten die Felsen. / Und der 
gläubige Räuber, o Heiland, ruft mit 
uns: / gedenke unser in Deinem Reiche.



عن وكمَوقالواَ ّ
طردوكمَوعن  كمَطوباكمَإذاَ

كَاذبي  َ كَلمةَِسوءَمنَأجلى  .كلّ

َعلىَالصَّ
َ
قت

ّ
،َلقدَمز

ُّ
ليبَِياَرب

َعلينا،َوَ
َ
َالمكتوب

 
ك َالص 

َ
سِبت

 
ح إذاَ
غتص  ـ َال م

َ
دت بََمعَالأمواتَِقي 

َمن َالكل 
َ
ذيَهناك،َوأنقذت

ّ
ال

َ
ّ
َال
َ
َبهاَرباطاتَِالموتَِبقيامتك نْ 

َ
ّ
َإليكَأي نا،َلذلكَنهتف  َاستن 

ُّ
هاَالرّب

َالبشَِّ َملك: المحبُّ  
 
.وتكأذكرناَف

Selig seid ihr, wenn sie euch schmähen 
und verfolgen und jegliches böse Wort 
wider euch lügnerisch reden um 
meinetwillen.

Herr, du hast unsere Schuldschrift am 
Kreuze zerrissen. / Während man 
glaubte, dich im Reiche der Toten zu 
wissen, / hast du dort den Tyrannen 
gefesselt, / durch deine Auferstehung 
alle aus des Todes Banden errettet. / 
Durch sie haben wir Licht 
empfangen, Christus, o unser Gott, / 
und wir rufen zu dir: Gedenke in 
deinem Reiche auch unser.



َ  
 
َأجركمَعظيمٌَف

ّ
فإن وابتهجواَ إفرحواَ

.السّماوات

فعََعلىَالصَّ ،َياَمنَر 
ُّ
ليبَِياَرب

َ َالموتَِومحاَالص 
َ
َقوّة َوحل 

 
ك

َ
ٌ
هَإله

ّ
َعليناَبماَأن

َ
،َإمنحناَالمكتوب

َ
ّ
َأي صِّ

ّ
َالل

َ
اَتوبة

ً
َنحنَأيض المحبُّ هاَ

ذينَنع
ّ
ك،َنحنَال

َ
َوحد كَالبشَِّ

 
د ب 

َإلهناَون
 
هاَالمسيح

ّ
هتفَبإيمانَأي

َملكوتِك: إليك  
 
.أذكرناَف

Freut euch und frohlocket; denn euer 
Lohn ist groß in den Himmeln.

Der du am Kreuze erhöht wardst / 
und die Macht des Todes brachest / 
und als Gott die Schuldschrift 
auslöschtest, / die wider uns zeugte, 
/ Herr, verleihe auch uns die Reue 
des Räubers, / du einziger 
Menschenfreund, / uns, die dich 
gläubig verehren, Christus, o unser 
Gott, / und zu dir rufen: // Gedenke 
in deinem Reiche auch unser.



.المجدَللآبَوالابنَوالرّوحَالقدس

هاَالمؤمنونَجميعًاَ
ّ
أي هلمّواَ

َ
ّ
فقَأنَنمج

ّ
َنتوسّلَبعزمَمت

َ
د
حَباستحقاقَالآبَوالابنَوالرّوَ

َاقدس  
 
َف
َ
،َاللاهوتَالواحدَالكائن

َتشوّش اَثلاثةَِأقانيمََبغن 
ً
،َبسيط

َإ َمقنْب  ىءَوغن 
ّ
َمتجز ليه،َغن 

ذيَبهَننجوَمنَنارَالعقوب
ّ
.اتال

Ehre dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist.
Den Vater, den Sohn und den 
Heiligen Geist / einmütig alle zu 
preisen, Gläubige, laßt uns 
würdig bitten, / die göttliche 
Einheit, in drei Personen 
bestehend, / doch unvermischt 
beharrend, einfach, unteilbar, 
unzugänglich, // durch die wir 
erlöst werden von der Strafe des 
Feuers.



اهرين،َآمي  َالآنَ
ّ
.وكلَّأوانَوإلىَدهرَالد

َالسّيّدَالجزَ
 
هاَالمسيح

ّ
َأي يل 

مَإليكَ
ّ
ناَنقد

ّ
الرّحمة،َإن

َالبتولَ
َ
ك للاستشفاعَأم 

َب
َ
ك
ْ
َولدت نْ 

ّ
الجسدَِبالحقيقة،َال

َبع
ْ
ت
َ
اَمنَزرع،َولبث دَالولادةَخلوًّ

َغفرَ
َ
َتمنح َفساد،َلك  َبغن 

َ
ان

كَ َإليك تَِللهاتفي  
ّ
لا
ّ
َحي  َالز

:  ل 
َمل  

 
َف ص 

ّ
اناَياَمخل

ّ
.كوتكأذكرَوإي

Jetzt und immerdar und in die 
Ewigkeit der Ewigkeit. Amen.

Deine Mutter, o Christus, / die im 
Fleische dich als Jungfrau gebar, / 
die Jungfrau fürwahr, die selbst 
nach der Geburt noch Jungfrau 
blieb, / sie führen wir dir als 
Mittlerin vor, Herr, reich im 
Erbarmen, / der Sünden Vergebung 
ewig denen zu schenken, die zu dir 
rufen: // Gedenke meiner, o 
Heiland, in deinem Reich.



َ حنَالرّابع)بروكيمي  
ّ
(بالل

َبينهمَوع ثيان   لىَإقتسمواَ
َاقنْعوا (مرّتي  َ. )لباس 

تركت لماذاَ َأنظرَ َإله  َإله   
.ن 

َبينهمَوع ثيان   لىَإقتسمواَ
َاقنْعوا .لباس 

Prokimenon
Sie verteilten unter sich Meine 
Kleider, und über Mein Gewand 
warfen sie das Los. (2x)

o Gott, Mein Gott, habe acht auf 
Mich; wozu hast Du Mich 
verlassen?

Sie verteilten unter sich Meine 
Kleider, und über Mein Gewand 
warfen sie das Los.



Siebente Bibel
33 Und als sie an die Stätte kamen mit 
Namen Golgatha, das heißt: Schädelstätte,
34 gaben sie ihm Wein zu trinken mit Galle 
vermischt; und als er's schmeckte, wollte 
er nicht trinken.
35 Als sie ihn aber gekreuzigt hatten, 
verteilten sie seine Kleider und warfen das 
Los darum.1
36 Und sie saßen da und bewachten ihn.
37 Und oben über sein Haupt setzten sie 
eine Aufschrift mit der Ursache seines 
Todes: Dies ist Jesus, der Juden König.

ا أتَوَْا إ لىَ مَوْض   لْجُثةَُ، ع  يقُاَلُ لهَُ جُ وَلمََّ

ى  « عَ ٱلْجُمْجُمَة  مَوْض  »وَهُوَ ٱلْمُسَمَّ

جًا ب مَرَارَة  أعَْطَوْهُ خَلًَّ مَمْزُو٣٤

ا ذَاقَ . ل يشَْرَبَ  دْ أنَْ يَ وَلمََّ .  شْرَبَ لمَْ يرُ 

ا صَلبَوُهُ ٱقْتَ ٣٥ سَمُوا ث ياَبهَُ وَلمََّ

ينَ عَليَْهَا، ل   ع  ق يلَ كَيْ يتَ مَّ مَامُقْترَ 

مْ، ا ث ياَب ي بيَْنهَُ ٱقْتسََمُو»: ب ٱلنَّب ي   

ي ألَْقوَْ  ثمَُّ ٣٦. «ا قرُْعَةً وَعَلىَ ل باَس 

وَجَعلَوُا ٣٧. ناَكَ جَلسَُوا يحَْرُسُونهَُ هُ 

لَّتهَُ  ه  ع  هُوَ هَذَا»: مَكْتوُبةًَ فوَْقَ رَأسْ 
.  «يسَُوعُ مَل كُ ٱلْيهَُود  



38 Und da wurden zwei Räuber mit ihm 
gekreuzigt, einer zur Rechten und einer 
zur Linken.
39 Die aber vorübergingen, lästerten ihn 
und schüttelten ihre Köpfe
40 und sprachen: Der du den Tempel 
abbrichst und baust ihn auf in drei Tagen, 
hilf dir selber, wenn du Gottes Sohn bist, 
und steig herab vom Kreuz!
41 Desgleichen spotteten auch die 
Hohenpriester mit den Schriftgelehrten 
und Ältesten und sprachen:

ينئَ ذ  صُل بَ مَعَ ٣٨ ، وَاح  ح  ان  دٌ هُ ل صَّ
دٌ عَ  ين  وَوَاح  وَكَانَ .ن  ٱلْيسََار  عَن  ٱلْيمَ 

فُ  ونَ عَليَْه  وَهُمْ ٱلْمُجْتاَزُونَ يجَُد  

ونَ رُؤُوسَهُمْ  ياَ »: قاَئ ل ينَ ٤٠يهَُزُّ

، ن يهَُ ف ي ثلَََثَ ناَق ضَ ٱلْهَيْكَل  وَباَ ة  أيََّام 

لْ نْتَ ٱبْنَ ٱلله  فَ إ نْ كُ ! خَل  صْ نفَْسَكَ  ٱنْز 

ل يب   ؤَسَاءُ وَكَذَل كَ رُ ٤١. «!عَن  ٱلصَّ

ئوُنَ ٱلْكَهَنةَ  أيَْضًا وَهُمْ يَ  مَعَ سْتهَْز 

٤٢: الوُاٱلْكَتبَةَ  وَٱلشُّيوُخ  قَ 



42 Andern hat er geholfen und kann sich 
selber nicht helfen. Ist er der König von 
Israel, so steige er nun vom Kreuz herab. 
Dann wollen wir an ihn glauben.
Er hat auf Gott vertraut; der befreie ihn 
jetzt, wenn er Lust an ihm hat; denn er 
hat ja gesagt: Ich bin Gottes Sohn! 
44 Desgleichen schmähten ihn auch die 
Räuber, die mit ihm gekreuzigt waren.
45 Und von der sechsten Stunde an kam 
eine Finsternis über das ganze Land bis 
zur neunten Stunde.

ينَ وَأمََّ »٤٢ مَا ا نفَْسُهُ فَ خَلَّصَ آخَر 

رُ أنَْ يخَُل  صَهَ  كَ إ نْ كَانَ هُوَ مَل  ! ايقَْد 

ل   ل يإ سْرَائ يلَ فلَْينَْز  ب  ٱلْْنَ عَن  ٱلصَّ
نَ ب ه   !  فنَؤُْم 

نَ إ نْ لْينُْق ذْهُ ٱلْْ قدَ  ٱتَّكَلَ عَلىَ ٱلله ، فَ 

نََّهُ قاَلَ ! أرََادَهُ  ٤٤. «!ا ٱبْنُ ٱلله  أنََ : لِ 

ان  ٱللَّذَ وَب ذَل كَ أيَْضًا كَانَ ٱل ان  صُل باَ ل  صَّ

.مَعهَُ يعُيَ  رَان ه  

نَ ٱلسَّاعَة  ٱلسَّاد  ٤٥ سَة  كَانتَْ وَم 

ض  إ لىَ ٱلسَّاعَة  ظُلْمَةٌ عَلىَ كُل   ٱلِْرَْ 

عةَ   .  ٱلتَّاس 



46 Und um die neunte Stunde schrie Jesus 
laut: Eli, Eli, lama asabtani? Das heißt: 
Mein Gott, mein Gott, warum hast du 
mich verlassen?
47 Einige aber, die da standen, als sie das 
hörten, sprachen sie: Der ruft nach Elia.
48 Und sogleich lief einer von ihnen, nahm 
einen Schwamm und füllte ihn mit Essig 
und steckte ihn auf ein Rohr und gab ihm 
zu trinken.

عةَ  صَرَ وَنحَْوَ ٱلسَّاعَة  ٱلتَّ ٤٦ خَ اس 

ي ي، إ يل  »: م  قاَئ لًَ يسَُوعُ ب صَوْت  عَظ 

ي، : أيَْ « ؟إ يل ي، لمََا شَبقَْتنَ ي إ لهَ 

ي، ل مَاذَا ترََكْتنَ   نَ ٤٧ي؟ إ لهَ  فقَوَْمٌ م 

عوُا قاَلوُاٱلْوَاق ف ينَ هُناَكَ لمََّ  :ا سَم 

ي إ يل يَّ » لْوَقْت  ٤٨. «اإ نَّهُ ينُاَد  وَل 

نْهُمْ وَ  دٌ م  جَةً أخََذَ إ سْف نْ رَكَضَ وَاح 

ة  هَا عَلىَ قصََبَ وَمَلََهََا خَلًَّ وَجَعلََ 
.  وَسَقاَهُ 



49 Die andern aber sprachen: Halt, lass 
sehen, ob Elia komme und ihm helfe!
50 Aber Jesus schrie abermals laut und 
verschied.
51 Und siehe, der Vorhang im Tempel 
zerriss in zwei Stücke von oben an bis 
unten aus.
52 Und die Erde erbebte und die Felsen 
zerrissen, und die Gräber taten sich auf 
und viele Leiber der entschlafenen Heiligen 
standen auf

ا ٱلْباَقوُنَ فقََ ٤٩ .  ٱترُْكْ »: الوُاوَأمََّ
.  «!ا يخَُل  صُهُ ل نرََى هَلْ يأَتْ ي إ يل يَّ 

ضًا ب صَوْت  فصََرَخَ يسَُوعُ أيَْ ٥٠
 ٍَ و ، وَأسَْلمََ ٱلرُّ يم  .عَظ 

جَابُ ٱلْهَيْكَ ٥١ إ لىَ ل  قدَ  ٱنْشَقَّ وَإ ذَا ح 

نْ فوَْقُ إ لَ  ، م  رْضُ وَٱلَِْ . ى أسَْفلَُ ٱثنْيَْن 

خُورُ  ٥٢ تشََقَّقتَْ، تزََلْزَلتَْ، وَٱلصُّ

نْ وَٱلْقبُوُرُ تفَتََّحَتْ   أجَْسَاد  ، وَقاَمَ كَث يرٌ م 
ي اق د  ينَ ٱلرَّ يس  نَ ٱلْق د  



53 und gingen aus den Gräbern 
nach seiner Auferstehung und 
kamen in die heilige Stadt und 
erschienen vielen.
54 Als aber der Hauptmann 
und die mit ihm Jesus 
bewachten das Erdbeben 
sahen und was da geschah, 
erschraken sie sehr und 
sprachen: Wahrlich, dieser ist 
Gottes Sohn gewesen!

نَ ٱلْقبُو٥٣ُ ، ر  بعَْدَ ق ياَوَخَرَجُوا م  مَت ه 

ينةََ ٱلْمُ  وا قدََّسَةَ، وَظَهَرُ وَدَخَلوُا ٱلْمَد 

ينَ  ا قاَئ دُ ٱلْ ٥٤. ل كَث ير  ئةَ  وَٱلَّذ  وَأمََّ ينَ م 

ا رَأوَْامَعهَُ يحَْرُسُونَ يسَُو عَ فلَمََّ

لْزَلةََ وَمَا كَانَ، خَ  دًّا وَقاَلُ ٱلزَّ : واافوُا ج 
.«!حَقًّا كَانَ هَذَا ٱبْنَ ٱلله  »
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 المزمور الخمسون

اللهكَعظيمَِ َياَ  
مْن 
َ
ارح

ةَِ َرحمَتِك،َوكمِثلكَن 
َ
تِك

َ
ف
ْ
رأ

َ َمآثمَّ 
 
.  امْح

َ َمنَإِثمَّ 
ً
ا كَثن   

َومنَاغسِلن 

َ  
رن 
ِّ
َطه نْ 

َ
.  خطيئ

، َبإِثمَّ 
ٌ
َأناَعارف  

فإن ّ
كَلَِّ  

 
َف َأمام  نْ 

َ
ٍَوخطيئ

.  َحي  

 Psalm 50 

Erbarme Dich meiner, o Gott, nach 

Deiner großen Barmherzigkeit, 

und nach der Fülle Deiner 

Erbarmung tilge meine Missetat. 

Mehr und mehr wasche ab meine 

Missetat, und von meiner Sünde 

reinige mich. 

Denn meine Missetat erkenne ich, 

meine Sünde steht mir immer vor 

Augen. 
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َ
ْ
طِئ

َ
َخ

َ
ك
َ
د
ْ
َوح

َ
َإليك ،َوالشِّ 

 
ت
َ ،َلك 

 
عت

َ
َصَن

َ
َقدامَك

َ
ق
 
صد

َ
ت
َ  
 
َوتغلِبََف

َ
َأقوالِك  

 
ف

َ
َ
محاكمَتِك

َهاءنذاَ بِلََن  
 
،َبالآثامَِح

َ َأمّ   
ن 
ْ
ت
َ
د
َ
.  وبالخطاياَول

َ
َ
بَبْت

ْ
ح
َ
َقدَأ

َ
ك
 
،َلأن

 
َالحق
وَامِضََ

َ
َغ َلى 

َ
ت

ْ
وأوضح

َومَستوراتَِ
َ
.  هاحِكمَتِك

Gegen Dich allein habe ich 

gesündigt, und Böses vor Dir getan: 

auf dass Du gerecht erfahren wirst in 

Deinen Worten, und den Sieg 

erhältst, wenn man über Dich urteilt.

Denn siehe, in Ungerechtigkeit bin 

ich empfangen, in Sünden hat mich 

meine Mutter geboren. 

Siehe, die Wahrheit hast Du geliebt, 

die heimlichen und verborgenen 

Dinge Deiner Weisheit mir 

geoffenbart. 
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َ  
ن 
 
ح
َ
ض
ْ
ن
َ
َت

 
وف

ُّ
،بالز ر 

 
ه
ْ
ط
َ
فأ

َ  
ن 
ُ
سِل

ْ
غ
َ
ََفأبيضَُّت

َ َأكن 
َ
َمِن

 
َالث  ْ
ْ
.ل

َ  
ن  سمِع 

 
َت

ً
جة

ْ
ه
َ
َب ،وش 

ً
ورا

َ
 
تهِْ

ْ
ب
َ
ت
َ
َف َعِظام 

َ
ليلة

 
َضَْ إَِ.الذ

ْ
ف

َ
َ
ك
َ
َخطايايََعنوجه

 
كلَ وامح

َ .مآثمَّ 

َ
ً
َ قلبا

 
 
َف
ْ
ق
ُ
ل
ْ
خ
ُ
َا
ً
الله،َنقيّا ،َياَ

َ
ِّ
د
َ
َج
ً
ستقيما َم 

ً
َوروحا  

 
دَف

َ  
أحشانئ

Besprenge mich mit Ysop, so werde 

ich gereinigt; wasche mich, so werde 

ich weißer als Schnee. 

Gib meinem Gehör Freude und 

Wonne, so werden frohlocken die 

gedemütigten Glieder. 

Wende ab Dein Angesicht von meinen 

Sünden, und all meine Missetaten 

tilge. 

Ein reines Herz erschaff in mir, o 

Gott, und den rechten Geist erneuere 

in meinem Innern… 
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َلَا  
ن 
ْ
امَِمنتطرَح

ّ
د
 
َق

َ
وَجهِك

َ
َ
ك
 
وس َوروح

ُّ
َلَاالقد

َ
َت

 
ه
ْ
ع  
ن ْ 

َ  
.مِن ّ

َإَِ  
ن 
ْ
ح
َ
َمْن

َ
ة
َ
ج
ْ
ه
َ
،ب

َ
لاصِك

َ
خ

وحٍَ ٍَّوبِر 
َرئاس 

ْ
ع
ْ
َا  

ن 
ْ
د
 
.ض

مََ
ِّ
ل
َ
ع
ُ
َفأ

َ
مَة
َ
َالأث

 
،ط

َ
ك
َ
ق ر 

َ
 
فرَة

َ
َوالك

َ
.عونيرجَِإليك

Verwirf mich nicht von Deinem 

Angesicht, und Deinen heiligen 

Geist nimm nicht von mir. 

Gib mir wieder die Freude an 

Deinem Heil, mit einem willigen 

Geist mache mich stark. 

So will ich lehren die 

Ungerechten Deine Wege, und die 

Gottlosen werden sich zu Dir 

bekehren. 
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َ  
ن 
ْ
َأنقِذ

َ
ماءَِمِن

ِّ
َالله،ياَ،الد

َ
إله

، َخلاض 
َ
هِْ

َ
ت
ْ
يَب
َ
َف  

لسان 

َ
َ
لِك

ْ
.بِعَد

َ
ُّ
َ ياَرب

 
َ
نْ
َ
َشف

ْ
ح
َ
َ،َافت

ْ
خ َ،َفي  َ ن ِ

تَِ
َ
سْبِح

َ
َبِت مَِّ 

َ
َف

َ
ك

َ
َ
ك
 
َلأن

ّ
َالذ

َ
رْت

َ
،َلوَآث

َ
بيحة

هاَ
 
بت َقدَقر 

 
ت
ْ
كَلاَلكن

 
،َلكن

حرَقات َبالم  شَُّّ
 
.ت

Erlöse mich von der Blutschuld, 

Gott, Du Gott meines Heils, so wird 

mit Freuden meine Zunge Deine 

Gerechtigkeit preisen. 

Herr, öffne meine Lippen, und 

mein Mund wird verkünden Dein 

Lob!

Wenn Du Opfer verlangtest, so 

wollte ich sie wohl geben, 

Brandopfer aber gefallen Dir nicht. 
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َ
 
ة
َ
بيح

 
َرَللهَِفالذ

ٌ
وح

،
ٌ
نسَحِق َم  عَ الالقلب 

ِّ
متخش

واضِعَ 
َ
ت رَْلَاالم 

َ
َي

 
ه
ُ
ل
 
.اللهذ

،
ْ
،ياَأصْلِح

ُّ
َبمرب

َ
تِك شّ 

ون، ي 
ْ
ي ْ ََصِه

 
أسوارَ ولت

شليمََ َحينئِذَ .أور 
 
شََُّّت

َِّبذبيحةَِ
رَالن ِ

 
َق

ً
بانا

َ حرَقات 
َحينئذَ .وم 

 
َي

َ
بون قرِّ

َعلى
َ
حِك

َ
.العجولََمذب

Ein Opfer vor Gott ist ein

zerknirschter Geist; ein

zerknirschtes und gedemütigtes Herz

wirst Du, o Gott, nicht verachten.

Wirke, Herr, in Gnade nach Deinem

guten Willen an Zion, damit die

Mauern Jerusalems erbaut werden.

Dann wirst Du annehmen das

Opfer der Gerechtigkeit, Gaben und

Brandopfer; dann wird man Kälber

auf Deinen Altar legen.



Achte Bibel

32 Es wurden aber auch andere 

hingeführt, zwei Übeltäter, dass sie 

mit ihm hingerichtet würden.

33 Und als sie kamen an die Stätte, 

die da heißt Schädelstätte, 

kreuzigten sie ihn dort und die 

Übeltäter mit ihm, einen zur Rechten 

und einen zur Linken.

34 Jesus aber sprach: Vater, vergib 

ihnen; denn sie wissen nicht, was sie 

tun! Und sie verteilten seine Kleider 

und warfen das Los darum.

بيَْن  ن  آخَرَيْن  مُذْن  وَجَاءُوا أيَْضًا ب ٱثنْيَْ 

.ل يقُْتلَََ مَعهَُ 

ا مَضَوْا ب ه  إ لَ ٣٣ ع  ٱوَلمََّ ي ى ٱلْمَوْض  لَّذ 

بوُهُ هُناَكَ مَعَ صَلَ « جُمْجُمَةَ »يدُْعَى 

دًا عَ  ، وَاح  ين ه  وَٱلْْ ٱلْمُذْن بيَْن  خَرَ نْ يمَ 

ه   ياَ »: فقَاَلَ يسَُوعُ ٣٤. عَنْ يسََار 

 َ مُونَ مَاذَا نَّهُمْ لََ يعَْلَ أبَتَاَهُ، ٱغْف رْ لهَُمْ، لِ 

ترََعُوا مُوا ث ياَبهَُ ٱقْ وَإ ذ  ٱقْتسََ . «يفَْعلَوُنَ 

.  عَليَْهَا



35 Und das Volk stand da und sah zu. 

Aber die Oberen spotteten und 

sprachen: Er hat andern geholfen; er 

helfe sich selber, ist er der Christus, 

der Auserwählte Gottes.

36 Es verspotteten ihn auch die 

Soldaten, traten herzu und brachten 

ihm Essig 37 und sprachen: Bist du 

der Juden König, so hilf dir selber!

38 Es war aber über ihm auch eine 

Aufschrift: Dies ist der Juden König.

39 Aber einer der Übeltäter, die am 

Kreuz hingen, lästerte ihn und 

sprach: Bist du nicht der Christus? 

Hilf dir selbst und uns!

ينَ ينَْظُرُونَ، وَكَانَ ٱلشَّعْبُ وَاق ف  ٣٥

ؤَسَاءُ أيَْضًا مَعهَُ  مْ يسَْخَرُونَ ب ه  وَٱلرُّ

ي»: قاَئ ل ينَ   نفَْسَهُ نَ، فلَْيخَُل  صْ خَلَّصَ آخَر 

يحَ مُخْ  ٣٦. «!تاَرَ ٱلله  إ نْ كَانَ هُوَ ٱلْمَس 

ُ وَٱلْجُنْدُ أيَْضًا ٱسْتهَْزَ  ونَ أوُا ب ه  وَهُمْ يأَتْ

 ، مُونَ لهَُ خَلًَّ نْ كُنْتَ إ  »: قاَئ ل ينَ ٣٧وَيقُدَ  

٣٨. «!ل  صْ نفَْسَكَ أنَْتَ مَل كَ ٱلْيهَُود  فخََ 

وْقهَُ ب أحَْرُف  وَكَانَ عُنْوَانٌ مَكْتوُبٌ فَ 

بْرَان يَّة  يوُناَن يَّة  وَرُومَان يَّة   ذَا هُوَ هَ »: وَع 

نَ ٣٩. «مَل كُ ٱلْيهَُود   دٌ م  وَكَانَ وَاح 

فُ عَليَْ ٱلْمُذْن بيَْن  ٱلْمُعلََّقيَْ  : ه  قاَئ لًَ ن  يجَُد  

يحَ » سَكَ ، فخََل  صْ نفَْ إ نْ كُنْتَ أنَْتَ ٱلْمَس 

.«!وَإ يَّاناَ



40 Da wies ihn der andere zurecht und 

sprach: Und du fürchtest dich auch 

nicht vor Gott, der du doch in gleicher 

Verdammnis bist?

41 Wir sind es zwar mit Recht, denn wir 

empfangen, was unsre Taten 

verdienen; dieser aber hat nichts 

Unrechtes getan.

42 Und er sprach: Jesus, gedenke an 

mich, wenn du in dein Reich kommst!

43 Und Jesus sprach zu ihm: Wahrlich, 

ich sage dir: Heute wirst du mit mir im 

Paradies sein.

:هَرَهُ قاَئ لًَ فأَجَابَ ٱلْْخَرُ وَٱنْتَ ٤٠

تَ ، إ ذْ أنَْتَ تحَْ أوََلََ أنَْتَ تخََافُ ٱللهَ »

؟ ا نحَْنُ ٤١هَذَا ٱلْحُكْم  ب عيَْن ه  أمََّ

نََّناَ ننََ  ، لِ  ا فعَلَْناَ، الُ ٱسْت حْقاَقَ مَ فبَ عدَْل 

ا هَذَا فلَمَْ يفَْعَ  ف ي لْ شَيْئاً ليَْسَ وَأمََّ

:  وعَ ثمَُّ قاَلَ ل يسَُ ٤٢. «مَحَل  ه  

ئتَْ ف ي ٱذْكُرْن ي ياَرَبُّ مَتىَ» ج 

:  وعُ فقَاَلَ لهَُ يسَُ ٤٣. «مَلكَُوت كَ 

ونُ كَ ٱلْيوَْمَ تكَُ إ نَّ : ٱلْحَقَّ أقَوُلُ لكََ »

ي ف ي ٱلْف رْدَوْس   .«مَع 



44 Und es war schon um die sechste 

Stunde, und es kam eine Finsternis 

über das ganze Land bis zur neunten 

Stunde,

45 und die Sonne verlor ihren Schein, 

und der Vorhang des Tempels riss 

mitten entzwei.

46 Und Jesus rief laut: Vater, ich 

befehle meinen Geist in deine Hände! 

Und als er das gesagt hatte, 

verschied er.

47 Als aber der Hauptmann sah, was 

da geschah, pries er Gott und sprach: 

Fürwahr, dieser ist ein frommer 

Mensch gewesen!

، وَكَانَ نحَْوُ ٱلسَّاعَة  ٤٤ سَة  ٱلسَّاد 

لىَ رْض  كُل  هَا إ  فكََانتَْ ظُلْمَةٌ عَلىَ ٱلَِْ 

عةَ   .ٱلسَّاعَة  ٱلتَّاس 

جَ وَأظَْلمََت  ٱلشَّمْسُ، وَ ٤٥ ابُ ٱنْشَقَّ ح 

ه   نْ وَسْط  وعُ وَناَدَى يسَُ ٤٦. ٱلْهَيْكَل  م 

يم  وَقاَلَ  ي ياَ أبَتَاَهُ، ف  »:ب صَوْت  عَظ 

عُ رُوح   ا قاَلَ هَ . «ييدََيْكَ أسَْتوَْد  ذَا وَلمََّ

 ٍَ و ا رَأىَ قَ ٤٧. أسَْلمََ ٱلرُّ ئَ فلَمََّ ة  ائ دُ ٱلْم 

دَ ٱللهَ قاَئ   ة  ب ٱلْحَق يقَ »: لًَ مَا كَانَ، مَجَّ

نْسَانُ باَرًّ  .  «!اكَانَ هَذَا ٱلْإ 



48 Und als alles Volk, das 

dabei war und zuschaute, 

sah, was da geschah, 

schlugen sie sich an ihre 

Brust und kehrten wieder 

um.

49 Es standen aber alle 

seine Bekannten von ferne, 

auch die Frauen, die ihm 

aus Galiläa 

nachgefolgt waren, 

und sahen das alles.

ينَ كَاوَكُلُّ ٱلْجُمُوع  ٤٨ نوُا ٱلَّذ 

ينَ ل هَذَا ٱ ع  ، لمََّ مُجْتمَ  ا لْمَنْظَر 

جَعوُا وَهُمْ أبَْصَرُوا مَا كَانَ، رَ 

وَكَانَ ٤٩. مْ يقَْرَعُونَ صُدُورَهُ 

، وَ  ف ه  يعُ مَعاَر   قدَْ ن سَاءٌ كُنَّ جَم 

نَ ٱلْجَ  ، وَاق ف ينَ تبَ عْنهَُ م  نْ ل يل   م 

يد  ينَْظُرُونَ ذَ  .ل كَ بعَ 



حنَ)الأوديةَالخامسةَ
ّ
بالل

(السّادس

كَلمةَالله،َي َيا
 
لِْ
 
اَمنَإليكَأد

َوََ
َ
ك
َ
َذات

َ
َأفرغت

َ
نك

ّ
َبتحن

َ
ت
ْ
د
َ
ق
ْ
ان

َإلىَالآلامَلأجلَالسّاقطَِ
ّ
،َمنَحنْ

م
ّ
َاستحالةَوبعدمَتأل .  غن 

َالسّلامةَياَمحبَّال  
.بشَِّفامنحن 

KANON
Ode 5

Zu dir erhebe ich mich am 
frühen Morgen, / zu dir, der aus 
Erbarmen, unverändert 
bleibend, / für den Gefallenen 
sich entäußerte / und bis zum 
Leiden sich leidlos beugte, 
Gottes Wort. // Verleihe mir den 
Frieden, Menschenfreund.



.سالمجدَللآبَوالابنَوالرّوحَالقد

امك
ّ
َأرجلَخد

َ
ت

ْ
اَرَحض  م 

َ
،َوإذَل

َص ّ بفعلَشّكَالإله  عدواَطهرواَ
يتوَ

ّ
نَياَمعناَمنَصهيونَلجبلَالز

َلكَياَمحبَّالب َمسبّحي  
ّ
.شَِّرب

Ehre dem Vater und dem Sohne und 
dem Heiligen Geiste.
Nachdem sie ihren Geist zuvor 
gereinigt hatten durch Teilnahme am 
göttlichen Mysterium, o Christus, 
verließen deine Jünger miteinander 
Sion, stiegen mit bestaubten Füßen 
hinauf zum großen Ölberg und 
priesen dich in Hymnen, 
Menschenfreund.



اهرَ
ّ
ين،َالآنَوكلَّأوانَوإلىَدهرَالد

.آمي  َ

،َلَا  
ئ
ياَأحبّان َانظرواَ

َ
لقدَقلت

َالآنَقدَدنتَِال
ّ
لأن َتضطربواَ

 
سّاعة

َ
ُ
َوأ ّ قبضَعلى 

 
َفيهاَي نْ 

ّ
َبأيديَال قتل 

كمَتت
ّ
يعة،َوكل

ّ
َالشِّ فرّقونَالعادم 

ك َسأجمع   
ن 
ّ
،َلكن  

 
مَلتكرزواَوتنْكون

َالبشَِّ َمحبُّ  
ّ 
َأن .ن  

Jetzt und immerdar und in die 
Ewigkeit der Ewigkeit. Amen.

Seht, ihr Freunde, sagtest du, lasst 
euch nicht erschrecken. Denn jetzt ist 
die Stunde da, daß ich durch der 
Sünder Hände ergriffen und getötet 
werde. Ihr alle werdet Anstoß an mir 
nehmen, mich verlassen. Ich will euch 
sammeln, daß ihr mich verkündet als 
den Menschenfreund.



القنداق

َجميعناَنسبّحَالمصل َمنَهلم 
َ
وب
َهذاَرأتهَمريمَعلى

ّ
أجلنا،َلأن

َ:الخشبةَفقالتَ
َ
كَنت وإن
اَفأن

ً
َالصّلبَطوع

َ
تَلمَاحتملت

َ َوإله   
.تزلَابن 

Ton 8. Kondak des Triodions.

Den um unseretwillen 
Gekreuzigten, kommt, ihn lasset 
uns alle in Hymnen besingen; / 
denn ihn erblickte Maria am 
Holze und sprach: Wenn du auch 
die Kreuzigung erduldest, // so 
bist du doch mein Sohn und 
mein Gott.



البيت
َمريمَل مّاَأبصَر

َ
عجة

ّ
َالن

ّ
َإن

ْ
ت
بح

ّ
اَإلىَالذ

ً
مجذوب مَلهاَ

َ
هَح

ْ
تبعت
رَمضطربة

َ
خ
ُ
َنسوةَأ

َ
صحبة

اَإلىَأينَتنطلقَي: هاتفةَهكذا
َ تكمّلَهذاَالسّع  ولديَولماذاَ

َقاناَعرسًَ  
 
ا؟َألعلَّف

ً
اَآخرَمشّع

َتجعل الآنَإليهَلك  لهمَفتبادرَ
الماءََخمرًا؟َأأذهبَمعكَأوَ
كَ  
َأنتظركَبالأحرى؟َفأعطن 

ً
لمة

َص  
 
ن
ْ
ز
 
ج
َ
هاَالكلمة،َولاَت

ّ
اَياَأي

ً
امت
كَلم

ّ
،َلأن

ً
َنقيّة  

تزلَمنَحفظن 
َ َوإله   

.ابن 

Ikos.

Da die reine Jungfrau Maria sah, wie ihr 
Sohn als Lamm zum Opfer geführt wurde, / 
folgte sie mit den anderen Frauen voll 
Trauer und rief: / „Wohin gehst Du, mein 
Kind? Um wessentwillen willst Du Deinen 
Lauf so bald vollenden? / Es ist doch nicht 
wieder eine Hochzeit in Kana, dass Du 
dahin eiltest, / ihnen das Wasser in Wein zu 
verwandeln? / Soll ich mit Dir gehen oder 
besser bleiben? / Sag mir ein Wort, o Wort, 
und geh nicht schweigend an mir vorüber, 
Du, der mich rein bewahrte. // Denn Du 
bleibst mein Sohn und mein Gott.“



سنكسار
س

ّ
َيومَالجمعةَالعظيمَالمقد  

 
ف

َ
ّ
ومخل ناَوإلهناَ

ّ
صناَنكمّلَآلامَرب

سةَالخلاص
ّ
يّةَيسوعَالمسيحَالمقد

َ
ّ
َوالل

َ
َالبصاق  

طماتَِالرّهيبة،َأعن 
َ
ّ
تائمََوالض

ّ
باتَِوالش

ّ َوالصر 
َ
حك

َوَ
َ
َوالقصبة فن  الإسفنجةَولباسََالن 

َوالحربة،َوَ َ َوالمسامن 
علىَوالخل 

َ
ّ
َالأخصَّالصّليبََوالموت،َال نْ 

اَلأجلنا
ً
اَونكمّلَ . اقتبلهاَطوع

ً
َأيض

ذ
ّ
َال ّ الاعنْافَالخلاض  يَتذكارَ
صَُّ

ّ
كورَصنعهَعلىَالصّليبَالل

ّ
َالش

لبَمعه ذيَص 
ّ
.ال

Synaxarion.
Am Heiligen und Hohen Rüsttag 
vollenden wir das heilige und 
heilbringende und entsetzliche Leiden 
unseres Herrn und Gottes und Erlösers 
Jesus Christus, das Er um unseretwillen 
freiwillig auf Sich nahm: das Anspeien, 
die Stockschläge, die Mißhandlungen, 
die Beleidigungen, den Spott, den 
Purpurmantel, das Rohr, den 
Schwamm, den Essig, die Nägel, den 
Speer und vor allem das Kreuz und den 
Tod. 



كَنتَ َوليئ  ّ أنتَهوَإلهَح 
َي
 
مِت

ُ
فعتَعلىَعودَوأ هاَر 

ُّ
اَأي
كَلمةَالله ،

 
َالعريان

 
َالميت ّ الج 

لدت ذيَمنَالآبَقدَو 
ّ
.ال

َع
َ
صَّأبواب

ّ
َلقدَفتحَالل

َ
دن
وتك،َل  مّاَالمغلقةَبإشارةَجن 
َ  
 
قولهَاذكرن اَ

ً
ياَوضعَمفتاح

َملكوتك  
 
َف

ّ
َ. رب

ّ
نكَفبتحن

،َال
ّ
حد

 
ذيَلاَي

ّ
صّائرَالعجيبَِال

هاَالمسيحَالإلهَارَ
ّ
حمناَإلينا،َأي
.آمي  َ

Das alles geschah am Rüsttag, aber auch die 
Heilszusage am Kreuz an den einsichtigen 
Räuber, der mit Ihm gekreuzigt wurde.
Du bist der lebendige Gott und wurdest doch 
am Kreuze getötet.
Groß ist das Geheimnis des unbekleideten 
Toten, der doch das Wort des lebendigen 
Gottes ist. Die verschlossenen Pforten des 
Paradieses öffnete der Räuber, denn er 
nutzte verständig den Schlüssel: Erbarme 
dich meiner.
In Deiner unfaßbaren und unermeßlichen
Barmherzigkeit, Christus unser Gott, erlöse 
uns. Amen.



امنة
ّ
الأوديةَالث

َقدَف َالفتيانَالإلهيّي  
ّ
ضحواَإن

َالمعاندَلله،َوم ّ
ّ

َالشِّ
َ
حفلََعمود

ائرََعلىَالمسيح
ّ
تآمرَالأثمةَِالز

اب
ّ
،َودرسواَقتلََالض

ً
طَِباطلا

ذيَتب
ّ
َالحياةَبقبضتِه،َال كَلُّ اركه

اهَإلىَالَأ
ّ
َاي
ً
دة

ِّ
.دهارالخليقةَممج

Ode 8

Den Beschluß der gottlosen 
Bosheit / machten die heiligen 
Jünger zum Gespötte. / Der 
Gottlosen lärmendes Synedrion 
beschließt wider Christus Eitles, 
/ sinnt mit der Faust zu töten 
den Gebieter des Lebens, // den 
die ganze Schöpfung rühmend 
preiset in die Äonen.



المجدَلكَياَإلهناَالمجدَلك

هاَ
ّ
َأي

ّ
لاميذَالمسيح،َلقدَقلتَللت

الآنَالوسَنَمنَأجفانكم، أقصواَ
َتس

ّ
َالصّلاةَلئلا  

 
ف َواسهرواَ  

 
ف قطواَ

َأنتَياَسم
ً
جربة،َوخاصّة

ّ
عانَالت

َأع
ً
َمحنة  

 
عَيعان

ّ
َالمنْف

ّ
ظم،َلأن

ذيَتب
ّ
َياَبطرسَأناَال  

َواعرفن   
اركن 

ايَإلى
ّ
َاي
ً
دة

ّ
َالخليقةَممج كلُّ

.الأدهار

Ehre Dir, unser Gott, Ehre Dir.

Schüttelt jetzt den Schlaf von 
den Lidern, Jünger, so sagtest du, 
Christus. Wachet und betet, 
damit ihr nicht der Versuchung 
erlieget, und Simon zumeist. 
Denn des Mächtigen Versuchung 
ist schwerer. Erkenne mich, 
Petrus, den die ganze Schöpfung 
rühmend preiset in die Äonen.



المجدَلكَياَإلهناَالمجدَلك

َ
ّ
َإن

ً
ه: بطرسََهتفَقائلا

ّ
زَإن لنَين 
َقوَ هاَالسّيدَمنَشفنْ  

ّ
لٌَدنس،َأي

َ
ْ
نت س 

َ
لكنَسأموتَمعككَمنَح

،َلأ كَالكلُّ
َ
حد

َ
َلاَموالاتهَوإنَج

ْ
ن
،َبلَالآب لحمََولاَدمََأعلنكَلى 

كَلَّالخليقةَمم ذيَتباركه
ّ
َال

ً
دة

ّ
ج

اهَإلىَالأدهار
ّ
.اي

Ehre Dir, unser Gott, Ehre Dir.

Ein unheilig Wort will ich nie 
mehr über meine Lippen lassen, 
o Herr. Mit dir will ich, wie es 
sich gehört, sterben, auch wenn 
alle dich verleugnen, rief Petrus. 
Nicht Fleisch und nicht Blut, dein 
Vater tat dich mir kund, den die 
ganze Schöpfung rühmend 
preiset in die Äonen.



المجدَللآب،َوالابن،َوالروحَالقدس
الآنَوكلَأوان،َوإلىَدهرَالداهرين،

.آمي  َ

َ
ّ
َقالإن

 
َ: الرّب

ْ
ك هاَلمَتدر 

ّ
أي

َالحكمةَِوالم
َ
َأعماق

 
عرفةَِالإنسان

َ
َ
ة
ّ
َلج

ْ
َالإلهيّة،َولمَتبلغ .  أحكام 

َمف
 
كَلحمٌَلاَتزه

ّ
أن تخرًاَفبماَ

ا،َأن
ً
َثلاث  

 
كَستنكرن

ّ
ذيَلأن

ّ
اَال
َ
ّ
كَلَّالخليقةَممج  

ايَتباركن 
ّ
َاي
ً
دة

.إلىَالأدهار

Wir segnen den Vater und den Sohn 
und den Heiligen Geist. Jetzt und 
immerdar und in die Ewigkeit der 
Ewigkeit. Amen.

Die Tiefe göttlicher Weisheit und 
Einsicht hast du nie ganz erforscht. 
Den Abgrund meiner Gerichte hast 
du, Mensch, nicht erfaßt, so sagte 
der Herr. Fleisch also bist du, rühme 
dich nicht. Denn dreimal wirst du 
mich verleugnen, den die ganze 
Schöpfung rühmend preiset in die 
Äonen.



َ
ّ
.نسبّحَونباركَونسجدَللرّب

َقال
ّ
َالرّب

ّ
َبط: إن

 
رسَياَسمعان

َب
َ
اَماَاقتنعت

ً
كَماَستنكرَوشيك ه

َبغ  
 
َماَتواف

ً
َجارية

ّ
َقيل،َلأن

ً
تة

َب كَتبك 
ّ
مرارة،َفتخيفك،َثمَّإن

اَعنك،َأ
ً
َصافح  

 
كَتجدن

ّ
ناَلكن

كَلَّالخليقة  
ذيَتباركن 

ّ
َال

ً
دة

ّ
ممج

ايَإلىَالأدهار
ّ
.اي

Wir loben, segnen und beten 
den Herrn an ; 

Den Beschluß der gottlosen 
Bosheit / machten die heiligen 
Jünger zum Gespötte. / Der 
Gottlosen lärmendes Synedrion 
beschließt wider Christus Eitles, 
/ sinnt mit der Faust zu töten 
den Gebieter des Lebens, // den 
die ganze Schöpfung rühmend 
preiset in die Äonen.



:  الكاهن

لوالدةَالإله
وأمَالنورَ
حَبالتسابي
نكرمَ

.معظمي  َ

Priester: 

Die 

Gottesgebär

erin und 

Mutter des 

Lichtes 

lasset uns in 

Hymnen 

preisen und 

erheben.



اسعة
ّ
الأوديةَالت

َأكرمَمنَ ياَمنَه 
َ
ً
اروبيمَوأرفعَمجد

ّ
َالش بغن  اَ

َ
ّ
َقياسَمنَالسّارفيم،َال نْ 
كَلمة

ْ
َفسادَولدت الله،َبغن 

َ
ّ
اَوالدةَالإلهَإي

ًّ
َحق اكَِوه 
م
ّ
.نعظ

Die du geehrter bist als die 
Cherubim / und 
unvergleichlich herrlicher als 
die Seraphim, / die du 
unversehrt Gott, das Wort, 
geboren hast, / wahrhafte 
Gottesgebärerin, dich erheben 
wir.



المجدَلكَياَإلهناَالمجدَلك

َ
ّ
َإن

َ
َالمقوت

َ
َالمفسد

َ
َمنَالجند

َ القاتلى  َالإلهَاللهَومحفلََالأشِارَ
هاَالمسيحَ

ّ
إليكَأي واَ حاض 

َأنتَب كَمثلَِظالم  ارىءَواقتادوك
اهَنعظمَ

ّ
ذيَإي

ّ
.الكلّ،َال

Ehre Dir, unser Gott, Ehre Dir.

Der Gottlosen unheilvolle Rotte, 
der Bösen, der Gottesmörder 
Schar trat, Christus, wider dich 
auf. Und wie einen Verbrecher 
schleppten sie fort den Schöpfer 
aller, ihn, den wir erheben.



المجدَلكَياَإلهناَالمجدَلك

ََ افِقِي  
َ
ن لَِال م 

ْ
ه
َ
اموسَوفسادَلِج

ّ
الن

كَدرسهمَلِماَقالَالأنبياءَساقوَ
ياَ َظلمًاَ بحَمثلَخروف 

ّ
سيّدَللذ

مه
ّ
ذيَنعظ

ّ
.الجميعَال

Ehre Dir, unser Gott, Ehre Dir.

Unbekannt mit dem Gesetze
sannen die Gottlosen vergeblich 
nach über der Propheten Worte. 
Und wie ein Lamm schleppten 
sie dich fort, den Gebieter aller, 
zu ungerechtem Mord, ihn, den 
wir erheben.



المجدَللآب،َوالابن،َوالروحَ
القدس

َ
ّ
اَالكهنةَمعَالكتبةَأسلموَإن

قت لي  اَ
ً
ل،َل مّاَالحياةَللأممَمدفوع

َحسدِهمَالمح بشِِّّ ض،َانجرحواَ
بعَا

ّ
ذيَأنتَالواهبَالحياةَبالط

ّ
ل

م
ّ
اهَنعظ

ّ
.إي

Ehre dem Vater und dem Sohne 
und dem Heiligen Geiste.

Den Heiden gaben sie das Leben 
preis. Mit den Schriftgelehrten 
vereint, haben die Priester, von 
der Bosheit ihres Neides besiegt, 
dem Tod übergeben den, der 
von Natur das Leben spendet, 
ihn, den wir erheben.



الآنَوكلَأوان،َوإلىَدهرَ
.الداهرين،َآمي  َ

بك،َوع كِلابَجمّةَحاقواَ
َ
لىَك

لط َياَمليكَانهالواَ
َ
ك
ْ
ي
ّ
مًا،َخد

.  وشهدواَزورًاَعليكَإذَسألوك
َلتنقذَال

َ
َذاَاحتملت .جميعوكل 

Jetzt und immerdar und in die 
Ewigkeit der Ewigkeit. Amen.

Gleich vielen Hunden umringten 
sie dich. Und deine Wangen, 
Gebieter, schlugen sie mit einer 
Rute. Sie belästigten dich mit 
Fragen, bezeugten Lügen wider
dich. Und alles hast du getragen, 
hast alle erlöst.



اروب
ّ
َأكرمَمنَالش يمَياَمنَه 

َقياسَم بغن  اَ
ً
نَوأرفعَمجد

َ َبغن  نْ 
ّ
فسادَالسّارفيم،َال

َح كَلمةَالله،َوه 
ْ
اَولدت

ًّ
ق
م
ّ
اكَِنعظ

ّ
.والدةَالإلهَإي

Als erhabener denn die 
Cherubim, / als unvergleichlich 
herrlicher denn die Seraphim 
erheben wir dich, / die 
jungfräulich Gott, das Wort, 
geboren hat, // als Gottesmutter 
in Wahrheit.



َ)الإكسابستلاريَ
ّ
حنَالث

ّ
(الثبالل

َا
َ
ت
ْ
ل
 
ه
َ
َأ
ْ
َمَن

ِّ
صّ،َإلىَرَب

ِّ
لل

َاليومَنفسه  
 
،َالفردوسَف

َبصليبكَمثلهَوخ  
َأنرن   

صن 
ّ
.  ل

ا)
ً
(ثلاث

Lichthymnus des Triodions.

Den Räuber hast Du, am 
gleichen Tage, / des 
Paradieses gewürdigt, o 
Herr. / Erleuchte auch mich 
durch das Holz Deines 
Kreuzes // und errette 
mich. (3x)



Neunte Bibel 
25 Es standen aber bei dem Kreuz Jesu 
seine Mutter und seiner Mutter Schwester, 
Maria, die Frau des Klopas, und Maria von 
Magdala.
26 Als nun Jesus seine Mutter sah und bei 
ihr den Jünger, den er lieb hatte, spricht er 
zu seiner Mutter: Frau, siehe, das ist dein 
Sohn!
27 Danach spricht er zu dem Jünger: Siehe, 
das ist deine Mutter! Und von der Stunde 
an nahm sie der Jünger zu sich.
28 Danach, als Jesus wusste, dass schon 
alles vollbracht war, spricht er, damit die 
Schrift erfüllt würde: Mich dürstet.

نْ ٢٥ دَ صَل يب  وَكَانتَْ وَاق فاَت  ع 

هُ، وَأخُْتُ أُ  ، مَرْيمَُ زَ يسَُوعَ، أمُُّ ه  وْجَةُ م  

لوُباَ، وَمَرْيمَُ ٱلْمَجْ  ا رَأَ ٢٦. دَل يَّةُ ك  ى فلَمََّ

هُ، وَٱلت  لْم   ي كَانَ يُ يسَُوعُ أمَُّ بُّهُ يذَ ٱلَّذ  ح 

ه   مُ   ا ا ٱمْرَأةَُ، هُوَذَ يَ »: وَاق فاً، قاَلَ لِ 

يذ  ثمَُّ قاَلَ ل لت  لْ ٢٧. «ٱبْنكُ   هُوَذَا »: م 

كَ  نْ ت لْكَ ٱلسَّ . «أمُُّ اعَة  أخََذهََا وَم 

ت   يذُ إ لىَ خَاصَّ .ه  ٱلت  لْم 

الموت

يْء  عُ أنََّ كُلَّ شَ بعَْدَ هَذَا رَأىَ يسَُو٢٨

تاَبُ قاَلَ قدَْ كَمَلَ، فلَ كَيْ يتَ   أنَاَ »: مَّ ٱلْك 

.«عَطْشَانُ 



29 Da stand ein Gefäß voll Essig. Sie aber 
füllten einen Schwamm mit Essig und 
steckten ihn auf ein Ysoprohr und hielten es 
ihm an den Mund. 30 Als nun Jesus den 
Essig genommen hatte, sprach er: Es ist 
vollbracht!, und neigte das Haupt und 
verschied. 31 Weil es aber Rüsttag war und 
die Leichname nicht am Kreuz bleiben 
sollten den Sabbat über - denn dieser 
Sabbat war ein hoher Festtag -, baten die 
Juden Pilatus, dass ihnen die Beine 
gebrochen und sie abgenommen würden.
32 Da kamen die Soldaten und brachen dem 
Ersten die Beine und auch dem andern, der 
mit ihm gekreuzigt war.

ا خَلًَّ وَكَانَ إ ناَءٌ مَوْضُوعً ٢٩ ، ا مَمْلوًُّ

نَ  ، وَوَضَ فمََلََوُا إ سْف نْجَةً م  عوُهَا  ٱلْخَل  

ه  عَلىَ زُوفاَ وَقدََّمُوهَا إ   ا ٣٠. لىَ فمَ  فلَمََّ

لَ »: لَ أخََذَ يسَُوعُ ٱلْخَلَّ قاَ .«قدَْ أكُْم 

ٍَ وَنكََّسَ رَأسَْهُ وَأسَْ  و .لمََ ٱلرُّ

تبَْقىَ ادٌ، فلَ كَيْ لََ ثمَُّ إ ذْ كَانَ ٱسْت عْدَ ٣١

ل ي نََّ ب  ف ي ٱلسَّبْت  ٱلِْجَْسَادُ عَلىَ ٱلصَّ ، لِ 

يمًا، سَألََ يوَْمَ ذَل كَ ٱلسَّبْت  كَ  انَ عَظ 

يقاَنُ ٱلْيهَُودُ ب يلََطُسَ أنَْ تُ  هُمْ كْسَرَ س 

رُ وَكَسَرُوا فأَتَىَ ٱلْعسَْكَ ٣٢. وَيرُْفعَوُا

ل  وَٱلْْخَر   . هُ  ٱلْمَصْلوُب  مَعَ سَاقيَ  ٱلِْوََّ



33 Als sie aber zu Jesus kamen und sahen, dass 
er schon gestorben war, brachen sie ihm die 
Beine nicht;
34 sondern einer der Soldaten stieß mit dem 
Speer in seine Seite, und sogleich kam Blut und 
Wasser heraus.
35 Und der das gesehen hat, der hat es bezeugt, 
und sein Zeugnis ist wahr, und er weiß, dass er 
die Wahrheit sagt, damit auch ihr glaubt.
36 Denn das ist geschehen, damit die Schrift 
erfüllt würde: »Ihr sollt ihm kein Bein 
zerbrechen.«
37 Und wiederum sagt die Schrift an einer 
andern Stelle: »Sie werden den sehen, den sie 
durchbohrt haben.«

ا يسَُوعُ فلََ ٣٣ ا جَاءُوا إ لَ وَأمََّ يْه  مَّ

رُوا سَاقيَْ  نََّهُمْ رَ لمَْ يكَْس  ، لِ  أوَْهُ قدَْ ه 

دًا م  ٣٤. مَاتَ  نَّ وَاح  كَر  نَ ٱلْعسَْ لكَ 

لْوَقْت  طَعنََ جَنْبهَُ ب حَرْ  ، وَل   خَرَجَ بةَ 

ي عَايَ ٣٥. دَمٌ وَمَاءٌ  دَ،وَٱلَّذ  نَ شَه 

، وَ  نَّهُ هُوَ يعَْلمَُ أَ وَشَهَادَتهُُ حَقٌّ

نوُا أنَْتمُْ يقَوُلُ ٱلْحَقَّ ل تؤُْ  ٣٦. م 

نََّ هَذَا كَانَ ل يتَ   تاَبُ ٱلِ  :  لْقاَئ لُ مَّ ٱلْك 

٣٧. «نْهُ عَظْمٌ لََ يكُْسَرُ م  »

تَ  :  ابٌ آخَرُ وَأيَْضًا يقَوُلُ ك 
ي طَعنَوُهُ سَينَْظُرُونَ إ لىَ ٱلَّ » .«ذ 



Lobpsalmen

Alles was Atem hat preise den 
Herrn! Lobt den Herrn von den 
Himmeln her; lobt Ihn in den 
Höhen! Dir, Gott, gebührt der
Hymnus.

Lobt Ihn, alle Seine Engel! Lobt 
Ihn alle Seine Heerscharen. Dir, 
Gott, gebührt der Hymnus.

الث)الإينوسَ
ّ
حنَالث

ّ
(بالل

َ
ّ
،َسبّحواَكلَّنسمةَفلتسبّحَالرّب

َمنَالسّماوات،َسبّحوَ
ّ
َالرّب  

 
هَف

َ
ّ
هَبكَيليقَالت

ّ
،َلأن سبيحَياَالأعالى 

.الله

بّحوهَسبّحوهَياَجميعَملائكته،َس
هَبكَيل

ّ
يقَياَسائرَقوّاته،َلأن
سبيحَياَالله

ّ
.الت



مزمارَسبّحوهَبلحنَالبوق،َسبّحوهَبال
.والقيثارةَ

َالبكرََإشائيلَقدَ َ  
َابن 

ّ
اَإن َشًِ

َ
اقنْف

َ
َ
نبوع

َ
َأناَي  

اَفأهملن 
ً
َالحياة،َمضاعف

َ
 
هش اَم  ً َوحفرََلنفسِهَبنئ  

مةَوصلبن 
علىَالصّليب،َوأمّاَباراباسَ

ه
َ
َانذهلتَفالسّم. فالتمسَهَوأطلق اء 

َأش
ْ
بت

َ
ج
َ
مسَح

ّ
ها،َمنَهذاَوالش

َ
ت ع 

لَبترتدِعوأنتَياَإشائيلَلمَ
َإلىَالموت،َفياَأبتَِ  

أسلمتن 
همَلاَي

ّ
وسَاتركَلهمَلأن

ّ
َالقد

َ
علمون

.ماذاَصنعواَ

Lobet Ihn mit dem Schall der Posaune; lobet Ihn mit 
Psalter und Harfe.

Zwei schlimme Taten hat Israel 
vollbracht, mein erstgeborener Sohn. / 
Verlassen mich, die Quelle lebendigen 
Wassers, / gegraben sich eine 
verdorbene Zisterne. / Hat mich ans 
Kreuz geschlagen, den Barabbas aber 
begehrt und befreit. / Darob hat sich der 
Himmel entsetzt, und die Sonne verbarg 
ihre Strahlen. / Du aber, Israel, schämtest 
dich nicht, / nein, übergabst mich dem 
Tode. / Vergib ihnen, heiliger Vater. // 
Denn sie wissen nicht, was sie getan.



،َسبَّ
ّ
بلَوالمصاف

ّ
حوهَسبّحوهَبالط

ربَ
ّ
وآلاتَالط بالأوتارَ

كَلَّعضوٍَ
ّ
ص،َإن

ّ
هاَالمخل

ّ
َمنَأي

سكَاب
ّ
َالمقد

َ
َأعضاءَِجسدِك

ً
دَإهانة

وَْ. مِنَأجلنا
 
كِ،َفالهامةَبِالش

انَِ
ّ
َبالبِصاق،َوالخد

 
والوَجه

َبمذاقةَِال طمات،َوالفم 
ّ
َبالل خلِّ

ذنانَِ
 
،َوالأ الممزوجَبمرارة 

فعَمَِبالإ جديفَِال م 
ّ
لحادِ،َبالت

َ
 
ياط،َواليد َبالسِّ هر 

َّ
َبالقصبة،َوالظ

Lobet Ihn mit Handpauke und Reigen; lobet Ihn 
mit Saiten und Instrument.

Jedes Glied deines heiligen Leibes trug 
Schande um uns. / Das Haupt die 
Dornen. Das Antlitz die Anspeiungen. 
Die Wangen die Schläge. / Der Mund 
den Geschmack von Galle mit Essig 
gemischt. / Die Ohren der Lästerungen 
Schmach. Die Schultern des Spottes 
Gewand. / Der Nacken die Geißelung. 
Und die Hand das Rohr. 



َالجِسمَِبالصّلب
 
،َوتمديد

َ ،َوالجنب  والأطرافَبالمسامن 
مََمِنَأ. بالحربة

ّ
جلناَفياَمنَتأل

مِنَالآلامَوتنازلَإلي ناَوأعتقناَ
عَناَبمحبّتِهَِللب

َ
هاَالقادرَورَف

ّ
شِّ،َأي

َارحمنا ء  كَلَّسِ  .على

Der ganze Körper am Kreuz 
ausgebreitet. / Die Glieder 
ertrugen die Nägel, die Seite die 
Lanze. / Der du für uns gelitten, 
uns den Leidenschaften 
entrissen, / in 
Menschenfreundlichkeit zu uns 
herabstiegst und uns wieder 
erhöht hast, // allmächtiger 
Heiland, erbarme dich unser.



هَبصنوجَسبّحوهَبنغماتَالصّنوج،َسبّحوَ
كَلَّنسمةَفلتسبّحَال هليل،

ّ
َالت

ّ
.رّب

َب
َ
َالخليقة

ّ
هاَالمسيحَإن

ّ
أشهاَأي

اَارَ
ً
َمصلوب

َ
ك
ْ
ت
َ
تعدت،َل مّاَشاهد

اَم
ً
نَوأسسَالأرضَتموّجتَخوف

كَبارتفاعكَال
ّ
تِك،َلأن

ّ
َعز

َ
ك
َ
يومَهل

،َوسِنَْ  انيّي   َالعن  الهيكلَِجنس 
ن،َوالقبورَ

ْ
َشطرَي

َ
ق
 
حتَتمز

ّ
تفت

منَالقبور،َ َنهضواَ
 
والأموات

Lobet Ihn mit wohltönenden Zimbeln; lobet Ihn 
mit Zimbeln des Jubels. Aller Odem lobe den 
Herrn.

Als du gekreuzigt wardst, Christus, hat 
die ganze Schöpfung gezittert, da sie 
es sah. / Die Grundfesten der Erde 
wurden erschüttert aus Schrecken vor 
deiner Macht. / Denn heute, da du 
erhöht wardst, ging zugrunde das 
Volk der Hebräer. / Des Tempels 
Vorhang riss in zwei Stücke, / und 
Gräber öffneten sich, und Tote 
erhoben sich aus den Grüften. 



َ
َ
،َوقائدَالمئةَأبصَرَالعجيبة

َ
فارتاع

كَفوقفتَمنتحب
 
ةَوأمّاَوالدت

َ
ً
كَالأمّهاتَقائلة لاَكيف:ونادبة

اَ
ً
َعريان

َ
أنوحَوأضطربَإذَأراك
ٍَّ
 ِ
كَمَقص  اَعلىَعود 

ً
ق
ّ
.  َعليكومعل

َوقامََم
َ
فن

 
َفياَمنَصلبََود نَبي  

َلك
 
َالمجد

ّ
.الأمواتَِياَرب

Der Hauptmann schaute das 
Wunder und erschauderte. / 
Deine Mutter stand da, und 
mütterlich trauernd rief sie: / 
Wie soll ich nicht klagen? Wie 
meine Brust nicht zerschlagen, / 
wenn ich dich entblößt als 
Verurteilten am Kreuze hangen 
sehe? // Der du gekreuzigt, 
bestattet und auferstanden, 
Herr, Ehre dir.



.  المجدَللآبَوالابنَوالرّوحَالقدس
حنَالسّادس)

ّ
(بالل

َوألبس َثيان    
عن ّ َلباسًاَلقدَنزعواَ  

 
ون

َ
ً
َإكليلا َعلىَرأس  منَأحمر،َوجعلواَ
َ َيديَاليمن   

 
َف  

 
شوك،َوناولون

همَمثلََآ
َ
َأسحق َلك 

ً
نيةَِقصبة
ار
ّ
.الفخ

Ehre dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geiste.

Sie entblößten mich meiner 
Kleider / und haben mich 
umhüllt mit einem 
Scharlachgewand. / Auf mein 
Haupt setzten sie eine Krone aus 
Dornen. / Und ein Rohr gaben 
sie mir in meine rechte Hand, // 
sie zu zerschmettern wie 
Töpfergefäße.



اهرينَآمي  َ
ّ
الد .الآنَوكلَّأوانَوإلىَدهرَ

َظهريَللسّياط،
 
وأمّاَلقدَبذلت

هَمنَالبصاق
 
َفلمَأرد لدىَ.وجه 

،َول
 
َبيلاطسَانتصبت لصّلبَِمنن 

َمنَأجلَخلاصَالعالم
 
.احتملت

Jetzt und immerdar und in die 
Ewigkeit der Ewigkeit. Amen.

Meinen Nacken gab ich zur 
Geißelung hin. / Mein Antlitz hat 
sich nicht abgewandt, wenn sie 
mich anspien. / Vor des Pilatus 
Richterstuhl bin ich getreten. // 
Und das Kreuz ertrug ich zum 
Heil der Welt.



Zehnte bibel
43 kam Josef von Arimathäa, ein 
angesehener Ratsherr, der auch auf 
das Reich Gottes wartete, der wagte 
es und ging hinein zu Pilatus und bat 
um den Leichnam Jesu.
44 Pilatus aber wunderte sich, dass er 
schon tot sei, und rief den 
Hauptmann und fragte ihn, ob er 
schon lange gestorben sei.
45 Und als er's erkundet hatte von 
dem Hauptmann, gab er Josef den 
Leichnam.

ي م  ٤٣ ،جَاءَ يوُسُفُ ٱلَّذ  امَة  نَ ٱلرَّ

يفٌ، وَكَانَ  يرٌ شَر  هُوَ أيَْضًا مُش 

رًا مَلكَُوتَ ٱلله   دَخَلَ ، فتَجََاسَرَ وَ مُنْتظَ 

.   جَسَدَ يسَُوعَ إ لىَ ب يلََطُسَ وَطَلبََ 

بَ ب يلََطُ ٤٤ ذَا سُ أنََّهُ مَاتَ كَ فتَعَجََّ

يعاً ئةَ  وَسَألََ فدََعَا قاَئ دَ ٱ. سَر  :  هُ لْم 

ا ٤٥. «؟هَلْ لهَُ زَمَانٌ قدَْ مَاتَ » وَلمََّ

ئَ  نْ قاَئ د  ٱلْم  ، وَهَبَ ٱلْجَ عَرَفَ م  سَدَ ة 
.  ل يوُسُفَ 



46 Und der kaufte ein Leinentuch und 
nahm ihn ab und wickelte ihn in das Tuch 
und legte ihn in ein Grab, das war in einen 
Felsen gehauen, und wälzte einen Stein 
vor des Grabes Tür.
47 Aber Maria von Magdala und Maria, die 
Mutter des Joses, sahen, wo er hingelegt 
wurde.

فَّنهَُ أنَْزَلهَُ وَكَ فٱَشْترََى كَتَّاناً، فَ ٤٦

، وَوَضَعهَُ  نْحُوتاً ف ي قبَْر  كَانَ مَ ب ٱلْكَتَّان 

اب  جَرًا عَلىَ بَ ف ي صَخْرَة ، وَدَحْرَجَ حَ 

ةُ لْمَجْدَل يَّ وَكَانتَْ مَرْيمَُ ٱ٤٧. ٱلْقبَْر  

ي تَ  عَ نْظُرَان  أيَْنَ وُ وَمَرْيمَُ أمُُّ يوُس  .ض 



:  القارئ

هاَا
ّ
َالمجدَأي  

َلكَينبع 
ّ
لرّب
إلهنا،َولكَنرسلَالمجدَ
هاَالآبَوالابنَوالرّوَ

ّ
حَأي

القدس،َالآنَوكلَّأوان،َ
اهرين،َآمي  َ

ّ
.وإلىَدهرَالد

Dir gehört Ehre, o Herr, unser 
Gott, und Dir senden wir die 
Verherrlichung empor, dem 
Vater, und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt und 
immerdar und von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. Amen.



ليةَال
َ
غرىالمجد ص 

َ
 
لى،َوعلىالمجد َالع   

 
َللهَف َالأرض 

َالمشََّّ اس 
ّ
َالن  

 
لام،َوف .  ةالس 

سجدَلنسبحك
َ
باركك،َن

 
كَن

َمنَأجلَعظ
َ
شكرك

َ
مجدك،َن

 
یمَن

جلالَمجدك

 Kleine Doxologie 

Ehre sei Gott in der Höhe und 

Friede auf Erden, bei den 

Menschen Sein Wohlgefallen.

Wir loben Dich, wir preisen 

Dich, wir beten Dich an, wir 

rühmen Dich und danken Dir, 

denn groß ist Deine 

Herrlichkeit.



َأیھاَ
 
َالملك،َالإله

 
الرب

َا
 
َالضابط

 
لكل،َالسماويَالآب

َ
َ
َالابنَالوحیدَی

 
سوعَأیھاَالرب

المسیحَویاَأيهاَالروحَ
.  القدس

مََأیھاَ
َ
بَالإلهَیاَح لََاللهَیاَالر 

ةَابنَالآب،َیاَرافعََخطیئ
العالمَارحمنا،َیاَرافعََ

خطیئةَالعالم

Herr und König, himmlischer 

Gott, Vater und Allherrscher. 

O Herr, einziggeborener Sohn, 

Jesus Christus und Heiliger 

Geist.

Herr und Gott, Lamm Gottes, 

Sohn des Vaters, Du nimmst 

hinweg die Sünde der Welt: 

erbarme Dich unser; Du nimmst 

hinweg die Sünden der Welt.



 ـ ل ناَأیھاَالتقب
َ
ع َتصر  جالس 

َالآبَوارحمنا .عنَیمي  

َ
َ
َقدوس،َلأنك

َ
َوحدك

َ
أنت

َیسوعَ
 
أنتَوحدكَالرب

َمجدَِللهَالآب  
 
المسیحَف

.آمي  َ

َ  
 
َأبارككَوأسف َیوم 

َكلِّ
 
بح

.بداسمكَإلىَالأبدَوالىَأبدَالَأ

Nimm an unser Gebet, der Du 

sitzest zur Rechten des Vaters 

und erbarme Dich unser.

Denn Du allein bist der 

Heilige, Du allein der Herr, 

Jesus Christus, zur Ehre Gottes 

des Vaters. Amen.

Jeden Tag will ich Dich preisen 

und Deinen Namen loben in 

alle Ewigkeit, von Ewigkeit zu 

Ewigkeit.
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َ
 
َیاَرب  

 
َلناَف

َ
كَنت ملجأ

َیاَرَ. جیلَوجیل
 
بَأناَقلت

َلَأ َواشفَِنفس   
َارحمن   

نن 
.قدَخطئتَإلیك

َیا
 
،َفرب

 
َلجأت

َ
َإلیك  

علمن 
أنَأعملََرضاك،َلأنكَأنت

َ .ھوَإلھ 

َ
 
َعي  َلأن منَقبلكَھ 

.ورالحیاةَوبنوركَنعاینَالن

Herr, Du bist uns Zuflucht geworden 

von Geschlecht zu Geschlecht. Ich 

sagte: Herr, erbarme Dich meiner, 

heile meine Seele, denn ich habe 

gegen Dich gesündigt!

Herr, zu Dir habe ich mich 

geflüchtet; lehre mich, Deinen 

Willen zu tun, denn Du bist mein 

Gott!

Denn bei Dir ist die Quelle des 

Lebens, in Deinem Licht sehen wir 

das Licht.



ط ینَرحمتكَعلىَالذفابس 
.یعرفونك

لنا
ِّ
َأھ  

 
َف

َ
َھذاَیاَربَأنَنحفظ

َخطیئة .الیومَبغن  

َ
ٌ
َیاَربَإلهَآبمبارك

َ
ائنا،َأنت

َاسمكَإ
ٌ
َوممجد

ٌ
ح لىَمسب 

.الأبدَآمي  َ
َرحمتكَعلیلتكنَ

 
ناَیاَرب

.كمثلَاتكالِناَعلیك

Gewähre allen, die Dich 

erkennen, Dein Erbarmen!

Würdige uns, Herr, an diesem 

Tag, uns ohne Sünden zu 

bewahren!

Gepriesen bist Du, o Herr, Gott 

unserer Väter! Besungen und 

verherrlicht sei Dein Name in 

alle Ewigkeit. Amen.

Dein Erbarmen komme über 

uns, o Herr, denn auf Dich 

haben wir gehofft!
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َ
ٌ
َمبارَك

َ
ت
ْ
َياَأن

ُّ
َرب  

من 
ِّ
عل

وصاياك،

َ
ٌ
بارَك َم 

َ
َسيَِّياَأنت

 
مَْد

ِّ
ه
َ
َف  

ن 
،
َ
ك
َ
قوق

 
ح

َ
ٌ
بارَك َم 

َ
َياَأنت

ّ
د
 
َوسق  

نِرْن 
َ
أ

َ
َ
لِك

ْ
.بعَد

Gepriesen bist Du, Herr, lehre

mich Deine Weisungen!

Gepriesen bist Du, Gebieter,

erziehe mich in Deinen

Weisungen.

Gepriesen bist Du, Heiliger,

erleuchte mich Durch deine

Weisungen!
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َياَ
ُّ
َرب

َ
ك
 
َبدِ،الَأإلىرحمَت

ْ
ن
َ
وع

َأعمالَِ
َ
ك
ْ
ي
َ
د
َ
عَْلَاي

 
.ر ضت

َ
َ
َلك  

،ينبع 
 
َبَِالمديح

َ
َك

 
ليق

َ
ي

،
 
سبيح

 
َالت

َ
َلك ،يجب 

 
المجد

هاَ
ُّ
َأي

 
َالآب

 
َوال رَوالابن

 
وح

َالقدس َ
َ
لَ الآن

ُ
َوك وإلى،أوان 

اهريندهرَ
ّ
.آمي  َ.الد

Herr, Deine Barmherzigkeit wäre

in Ewigkeit; verachte nicht das

Werk Deiner Hände!

Dir gebührt Lob, Dir gebührt

Preisgesang, Ehre gebührt Dir, dem

Vater und dem Sohn und dem

Heiligen Geist, jetzt und immerdar

und von Ewigkeit zu Ewigkeit.

Amin.



227

طلبةَالتكميليةال

لَْطَِ: الشماس مِّ
َ
ك
 
ناَلِن

َ
بَت
ْ
ل

. للربمسائيةال
م: الشعب

َ
َارْح

ُّ
ياَرَب

.

 EKTENIE UND GEBET DER 

DARBRINGUNG 

Diakon: Lasset uns das 

Abendgebet  zum Herrn 

vollenden.

Volk: Herr, erbarme Dich.
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مَْ:الشماس
َ
صَْوارْح

ِّ
ل
َ
َوخ

ْ
د
 
عض

ُ
ا

َبِنعمَتَِ الله  ياَ ناَ
ْ
ظ
َ
ف
ْ
.كواح
م:لشعبا

َ
َارْح

ُّ
.ياَرَب

َ:الشماس
 
ه
ُّ
ل
ُ
كَ َنهارنا

َ
َأنَيكون

ً
كَامِلا

َوبِ لاَخط
ً
َسلاميا

ً
سا

 
د
َ
ق ،َم  يئة 

َنسأل
 
. الرب

جِبَياَرَب: الشعب
َ
.است

Diakon: Hilf, errette, 

erbarme Dich und beschütze 

uns, o Gott, durch Deine 

Gnade.

Volk: Herr, erbarme Dich. 

Diakon: Dass der ganze Tag 

vollkommen sei, heilig, 

friedlich und sündenlos sei, 

lasst uns vom Herrn erbitten.

Volk: Gewähre, o Herr.
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رْشَِ: الشماس َم  َسلام 
َ
َملاك

ً
دا

وَ فوسَناَ
 
َن
ً
،َحافِظا

ً
نا،َأمينا

َ
ساد

ْ
أج

َنسأل
 
.الرب

جِبَياَرَب: الشعب
َ
.است

طايا:الشماس
َ
َخ
َ
ة
َ
سامَح ناَم 
لاتِنا،

َ
َز
َ
ران

ْ
ف
 
َنسألوغ

 
.الرب

جِبَياَرَب: الشعب
َ
.است

Diakon: Einen Engel des 

Friedens, einen treuen 

Begleiter, einen Beschützer 

unserer Seelen und Leiber lasst 

uns vom Herrn erbitten.

Volk: Gewähre, o Herr.

Diakon: Vergebung und 

Nachlass unserer Sünden und 

Verfehlungen lasst uns vom 

Herrn erbitten.

Volk: Gewähre, o Herr.
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Diakon: Das Gute und Nützliche 

für unsere Seelen und Frieden für 

die Welt, lasst uns vom Herrn 

erbitten.

Volk: Gewähre, o Herr.

Diakon: Dass wir die übrige Zeit 

unseres Lebens in Frieden und 

Umkehr vollenden mögen, lasst 

uns vom Herrn erbitten.

Volk: Gewähre, o Herr.

الصالحاتَِ: الشماس
فوسِنا،َ

 
والموافِقاتَِلن

َ
 
مِ،َالرب

َ
.َنسألوالسَلامََللعال

جِبَياَرَب: الشعب
َ
.است

قيَ : الشماس
َ
مَب مِّ

َ
ت
 
َزمانَِأنَن

َ
ة

َ
 
،َالرب َوتوبة  بسلام  حياتِناَ

.نسأل
جِبَياَرَب:الشعب

َ
.است
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واخِرَ :الشماس
َ
َأ
َ
َتكون

ْ
أن

َ
ً
َسلامية

ً
مسيحية ب لاَحياتِناَ

َ
ً
يٍ،َوجوابا

ْ
َولاَخِز زن 

 
ح

َ َالمسيح   
َ
ن 
ْ
َلدىَمِن

ً
سَنا

َ
ح

. المرهوبَِنسأل

جِبَياَرَب: الشعب
َ
.است

Diakon: Ein christliches Ende 

unseres Lebens, ohne Schmerz, 

ohne Schande, friedlich und eine 

gute Rechenschaft vor dem 

ehrfurchtgebietenden Richter-

stuhl Christi lasst uns erbitten.

Volk: Gewähre, o Herr.
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Diakon: Eingedenk unserer 

allheiligen, makellosen, 

hochgelobten und ruhmreichen 

Herrin, der Gottesgebärerin und 

immer Jungfrau Maria und mit 

allen Heiligen, lasst uns , uns   

selbst und einander und unser 

ganzes Leben, Christus         

unserem Gott, überantworten

Volk: Dir, o Herr

َ:الشماس
َ
ة ناَالكلي  َذِكر 

َ
بعد

َالفائَِ
َ
داسَةَِالطاهِرَة

َ
َالق

َ
ة
َ
ق
َ
َ
د كاتَِالمجيدة،َسَيِّ تِناَالن 
َالبت

َ
َالإلهَِالدائمَة

َ
ة
َ
وليةَِوالد

يسي  َ
ّ
َالقد مََمعََجميع 

َ
،َمري

عَْ
َ
وب واتِناَ

َ
َذ
ْ
ودِع

 
لن
َ
َف

ً
بعضا ناَ

 
ض

َالإ
َ
المسيح َحياتِناَ ل 

ُ
.لهوك

َ: الشعب
ّ
رَب َياَ

َ
.لك
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َ: الكاهن
َ
بِرَأفاتَِابنِك
َ
َ
ت
ْ
ن
َ
الوحيد،َالذيَأ

َ
َ
َومَعََروحِك

 
َمعَه

ٌ
بارَك م 

َ
 
ه س 

ْ
د
 
َق ِّ  

ِّ
لى
ُ
َالك َالصالِح 

َ َأوان 
ل 
ُ
َوك
َ
،َالآن حن  

والم 
اهرين

ّ
َالد هر 

َ
.وإلىَد

آمي  َ: الشعب

Priester: Durch das 

Erbarmen Deines 

einziggeborenen Sohnes, 

mit dem Du gepriesen 

bist, samt Deinem 

allheiligen und gütigen 

und lebens-spendenden 

Geist, jetzt und immerdar 

und von Ewigkeit zu 

Ewigkeit.

Volk: Amen.
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Priester: Friede sei mit Euch allen.

Beugen wir unsere Häupter vor dem Herrn.

ؤوسَناَلِلرب َر  حن 
َ
لِن

Und mit deinem 

Geiste

Ua Liruhika
.ولِرُوحِكَ 

م: الكاهن
ُ
َلجميعِك لام  . الس 

Dir, o Herr Laka, ya Rabb
لكَ يا رب



235

أيهاَالربَالقدوس،َ: الكاهن
،َوالناظ َالآعالى   

 
رَماَالساكنَف

كَ لعَعلى ّـ لَهوَأسفل،َوالمط
كَ لَالخليقةَبناظرك،َالمراقب

َ
َ
قدَأحنيناَعنقالأشياء،َلك

كَالنفسَوالجسد،َونطلبَمن
،َفامددَ ياَقدوسَالقديسي  

َ منَمسكنكَالمقدسَيدكَغن 
المنظورةَوباركناَجميعنا،َ

O heiliger Herr, der in der Höhe 

wohnt, der sieht, was unten ist, 

der mit deinem Blick über die 

ganze Schöpfung schaut, der 

über alle Dinge wacht, vor dir 

haben wir den Hals unserer 

Seele und unseres Körpers 

gebeugt und wir bitten dich, o 

Heiliger der Heiligen, strecke 

Deine unsichtbare Hand aus 

Deiner heiligen Stätte und segne 

uns alle.
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وبماَأنكَالإلهَالصالحَ
كَ لَماَوالمحبَالبشِّ،َإغفرَلنا
،َمان

ً
َأوكَرها

ً
َخطئناهَطوعا

ً
حا
َ اتكَالعالميةَوالنْ  إياناَخن 
فوقَالعالمية،َلأنَلكَأنَ
يحَترحمناَوتخلصناَأيهاَالمس
إلهناَولكَنرسلَالمجدَمعَ
أبيكَالذيَلاَبدءَلهَوروحك
َقدسهَالصالحَوالمح ،َالكلى  ن  
الآنَوكلَأوانَوإلىَدهرَ

.الداهرين
.آمي  َ: الجوقة

Und da du der gütige Gott bist, der die 

Menschheit liebt, vergib uns alles, was 

wir freiwillig oder unfreiwillig 

gesündigt haben, und schenke uns 

deine weltliche und überweltliche 

Güte, denn Dir gehört Barmherzigkeit 

und Rettung, o Christus, unser Gott , 

und Dir senden wir die Verherrlichung 

empor, samt deinem anfangslosen 

Vater und deinem allheiligen, guten 

und lebensspendenden Geist, jetzt und 

immerdar und von Ewigkeit zu 

Ewigkeit. Amen.



Elfte Bibel

38 Danach bat Josef von Arimathäa, 

der ein Jünger Jesu war, doch 

heimlich, aus Furcht vor den Juden, 

den Pilatus, dass er den Leichnam 

Jesu abnehmen dürfe. Und Pilatus 

erlaubte es. Da kam er und nahm den 

Leichnam Jesu ab. 39 Es kam aber 

auch Nikodemus, der vormals in der 

Nacht zu Jesus gekommen war, und 

brachte Myrrhe gemischt mit Aloe, 

etwa hundert Pfund.

نَ ثمَُّ إ نَّ يوُسُفَ ٣٨ ي م  ٱلَّذ 

ي ، وَهُوَ ت لْم  امَة  نْ ذُ يسَُوعَ، وَلَ ٱلرَّ ك 

نَ ٱلْيَ خُفْيةًَ ل سَببَ  ٱلْخَ  ، وْف  م  هُود 

يأَخُْذَ جَسَدَ سَألََ ب يلََطُسَ أنَْ 

نَ ب يلََ  فجََاءَ . طُسُ يسَُوعَ، فأَذَ 

وَجَاءَ ٣٩. وَأخََذَ جَسَدَ يسَُوعَ 

يمُوسُ  ي أتَىَ أَ أيَْضًا ن يقوُد  لًَ ، ٱلَّذ  وَّ

لٌ إ لىَ يسَُوعَ ليَْلًَ، وَ  هُوَ حَام 

يجَ مُر   وَعُود  نَ  ئةَ  مَنً مَز  . احْوَ م 



40 Da nahmen sie den Leichnam 

Jesu und banden ihn in 

Leinentücher mit wohlriechenden 

Ölen, wie die Juden zu begraben 

pflegen.

41 Es war aber an der Stätte, wo er 

gekreuzigt wurde, ein Garten und im 

Garten ein neues Grab, in das noch 

nie jemand gelegt worden war.

42 Dahin legten sie Jesus wegen des 

Rüsttags der Juden, weil das Grab 

nahe war.

أكَْفاَن  عَ، وَلفََّاهُ ب  فأَخََذَا جَسَدَ يسَُو٤٠

لْ  يهَُود  عَادَةٌ أنَْ مَعَ ٱلِْطَْياَب ، كَمَا ل 

.يكَُف  نوُا

ع  ٤١ ي صُل  وَكَانَ ف ي ٱلْمَوْض  بَ  ٱلَّذ 

يدٌ بسُْتاَن  قبَْ ف يه  بسُْتاَنٌ، وَف ي ٱلْ  رٌ جَد 

.قطَُّ لمَْ يوُضَعْ ف يه  أحََدٌ 

وعَ ل سَببَ  فهَُناَكَ وَضَعاَ يسَُ ٤٢

 َ ، لِ  يباًنَّ ٱلْقبَْرَ كَاٱسْت عْدَاد  ٱلْيهَُود  .نَ قرَ 



حنَالأوّل)لأبوستيخنَ
ّ
(بالل

َ
ّ
ي كَلَّالن 

ّ
هاَالمسيح،َإن

ّ
ةَأي

اَل مّاَلاحظتك
ً
استحالتَخوف

َ
ّ
علىَالصّليب،َفالش اَ

ً
ق
ّ
َمعل مس 

َ َالأرض 
 
ادلهمّتَوأساسات

م مواَ
ّ
َتأل َوالكلُّ

ْ
عَخالقَِاضطربت

اَالكلّ،َفياَمنَاحتملََذلكَطوَ
ً
ع

َالمجدَلك
ّ
.لأجلنا،َياَرب

Stichiren des Triodions.

Alle Schöpfung ward verwandelt 
vor Furcht, / als sie dich, 
Christus, am Kreuz hängen sah. / 
Die Sonne ward verfinstert, / 
und erschüttert wurden die 
Grundfesten der Erde. / Das All 
litt mit dem, der das All 
erschaffen hat. / Der du 
freiwillig aus Liebe zu uns es auf 
dich genommen, // Herr, Ehre 
dir.



مَوعلىَل
 
ه
َ
ن
ْ
ي
َ
َب ثيان   َاقنْعواإقتسمواَ .  باس 

(َ  
ان 
ّ
حنَالث

ّ
(بالل

عبَالرّديءَالاعتقادَ
ّ
الش ،َلماذاَ

َب
ُّ
يعة،َيهذ

ّ
يَالشِّ

ّ
الباطل؟َالمتعد

كمََبالموتَعلىَحياةَِ
 
ح لماذاَ

َعظي م،َالكلّ؟َفياَلهَمنَعجب 
سلمََإلى

ُ
َالعالمَأ

َ
َمبدع

ّ
أيديَلأن

َالب اموس،َوالمحب 
ّ
شَِّعابريَالن

َ
َ
َيعتق فعََعلىَالعودَِلك 

لي  َر 
َالمكب 

َالجحيمَهاتفي  َ  
 
هاَالرَّ: ف

ّ
َأي

ُّ
ب

ويلَالأناةَالمجدَلك
ّ
.الط

Sie verteilten unter sich Meine Kleider, 
/ und über Mein Gewand warfen sie 
das Los.

Das gottlose und gesetzlose Volk, / 
wozu sinnet es Eitles? / Warum 
verurteilte es das Leben aller zum 
Tode? / Sehr mụß man staunen, daß
der Schöpfer der Welt in die Hände 
der Sünder übergeben wird, / daß
der Menschenfreund am Kreuze
erhöht wird, / damit er die im Hades 
Gefesselten zur Freiheit führe, / sie, 
die da rufen: // Langmütiger Herr, 
Ehre dir.



َ  
 
َمرارةَوف َطعام   

 
َف  

 
أعطون

َ
ً
َخلا  

 
َسقون .عطسِ 

َمن
 
يئة َالن 

العيبَِاليومَالبتول 
علىَالصَّ اَ

ً
هاَأبصرتكَمرفوع

ّ
ليبَِأي

هاَبن َقلب 
َ
حيبَِالكلمة،َفانجرح

دتَب
ّ
ةَوتنه

ّ
عٍَالجوانحَالوالدي

ّ
تفج

َ
ْ
فس،َونتفت

ّ
منَصميمَالن

شعرهاَوخدودهاَبتمرمر،َ
َبانس

ً
جامَوقرعتَصدرهاَهاتفة

ات :العن 

Sie gaben Galle zu Meiner Speise, und 
in Meinem Durst tränkten sie Mich mit 
Essig.
Als heute die untadelige Jungfrau dich 
am Kreuze erhöht schaute, o Wort, / 
da ward sie, klagend in ihrem 
Muttergemüte, heftig im Herzen 
verwundet. / Und schmerzlich 
seufzend aus der Tiefe der Seele, / 
ward sie entkräftet durch Wehen, die 
sie nicht bei ihrem Gebären erfahren. / 
Darum rief sie auch unter reichen 
Zähren klagend hinauf:



َي ،َويلى 
ّ
َياَولديَالإله  اَنورََويج 

َ . العالم
َعنَمقلنْ 

َ
غبت َياَلماذاَ

َالأجنادَالع ديموَحملَالله؟َحينئذ 
َهاتف

 
:  ي  َالأجسادَشملهمَالارتعاد
ذيَلاَيدركَا

ّ
َال
ُّ
هاَالرّب

ّ
لمجدَأي

.لك

/ Wehe mir, göttliches Kind. / 
Weh mir, Licht der Welt. / 
Warum entschwandst du 
meinen Augen, Lamm Gottes? / 
Darum wụrden auch von Beben 
die Heere der Körperlosen 
ergriffen und riefen: // 
Unbegreiflicher Herr, Ehre dir.



هورَ
ّ
،َصنعَأمّاَاللهَفهوَملكناَقبلَالد
َوسطَالأرض  

 
.الخلاصََف

َ كَلَّالن 
 
هاَالمسيحَإله

ّ
اياَأي

َولدتكَب نْ 
ّ
َال
ّ
ها،َإن

 
َزرعَوخالق غن 

اَعلىَعودَ 
ً
ق
ّ
هتفتَل مّاَرأتكَمعل

َطلعتك: بمرارة ياَأينَغابَجمال 
َ
َ
َمشاهدة ولدي،َلستَأحتمل 

ضَْمشَّ
َ
اَصَلبكَظلمًا،َإنه

ً
ع

َقيامتكَمنَالأمواتَذا
َ
تَلأشاهد

ام
ّ
لاثةَأي

ّ
.الث

Gott ist unser König vor aller Zeit; Er hat 
Errettung gewirkt inmitten der Erde.

Da dich, den Schöpfer und Gott aller, 
o Christus, / am Kreuz hängen sah, die 
dich jungfräulich geboren, / rief 
traurig sie: Mein Sohn, wohin entsank 
die Schönheit deiner Gestalt? / Ich 
ertrạge es nicht, zu sehen, wie du 
ungerecht gekreuzigt wirst. / Eile 
denn, stehe auf, damit auch ich nach 
drei Tagen // deine Auferstehung von 
den Toten schaue.



المجدَللآبَوالابنَوالرّوحَ
امن. )القدس

ّ
حنَالث

ّ
(بالل

َ
َ
عِك

ْ
َرَف هاَالرّب،َحي  

ّ
علىَأي

ةَِ
ّ
ي َالصّليبَسقطَعلىَالن 

ٌ
َخوف
َالأرض

َ
َمنعت

َ
ك
ّ
َأن
ّ
أنَورعب،َإلا

الجحي مَتبتلعَصالبيك،َوأمّاَ
عت َال م 

َ
طلق

 
هاَأنَت

َ
َلإعادةَِفأمرت قلي  َ

كَوافيتَ
ّ
لقَِالأنام،َلأن

َ
خ

ا
ً
َلاَموت

ً
مَحياة

 
ه
َ
ح
َ
َف. لتمن

َ
ان
ّ
ياَدي
َالب َالأحياءَِوالأمواتَِومحب  شِّ 

َلك
 
.المجد

Ehre dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geiste. Ton 8.

Herr, da du das Kreuz bestiegest, / 
hat Furcht und Beben die Schöpfung 
befallen. / Zwar hast du die Erde 
gehindert, die zu verschlingen, die 
dich gekreuzigt, / doch dem Hades 
befohlen, / die Gefesselten zu 
entlassen zu der Sterblichen 
Wiedergeburt. / Richter der 
Lebenden und der Toten, / Leben 
kamst du zu bringen und nicht Tod. 
// Menschenfreund, Ehre dir.



اهرَ
ّ
ينَالآنَوكلَّأوانَوإلىَدهرَالد

.آمي  َ

ك
 
َالح َقلم  س  م 

َ
غ
 
ضاةَِالآنَي

 
َالق

َ
مَمن
َعلىَيس قص 

 
،َوي المي  

ّ
وع،َالظ

َعليهَبالصّلب،َوال حكم 
 
َوي

 
خليقة

َ
 
َلمشاهدتِهاَالرّب ع 

ّ
َعلىَتتوج

َ مََمنَأجلى 
ّ
الخشبة،َفياَمنَتأل

َ
ُّ
هاَالرّب

ّ
َبطبيعةَِالجسد،َأي

 
َالصّالح

َلك
 
.المجد

Jetzt und immerdar und in die Ewigkeit 
der Ewigkeit. Amen. Ton 6.

Schon wird von den ungerechten 
Richtern / die Feder eingetaucht 
für das Urteil, / und Jesus wird 
gerichtet und verurteilt zum 
Kreuze. / Es leidet die 
Schöpfung, da sie den Herrn am 
Kreuze schauet. / Du leidest in 
der Natur des Fleisches aus 
Liebe zu mir, // gütiger Herr, 
Ehre dir.



Zwölfte Bibel
62 Am nächsten Tag, der auf den Rüsttag 
folgt, kamen die Hohenpriester mit den 
Pharisäern zu Pilatus
63 und sprachen: Herr, wir haben daran 
gedacht, dass dieser Verführer sprach, als er 
noch lebte: Ich will nach drei Tagen 
auferstehen.
64 Darum befiehl, dass man das Grab 
bewache bis zum dritten Tag, damit nicht 
seine Jünger kommen und ihn stehlen und 
zum Volk sagen: Er ist auferstanden von den 
Toten, und der letzte Betrug ärger wird als 
der erste.

ي بَ ٦٢ دَاد  عْدَ ٱلِ سْت عْ وَف ي ٱلْغدَ  ٱلَّذ 

يس  ٱجْتمََعَ رُؤَسَاءُ ٱلْكَهَ  يُّونَ نةَ  وَٱلْفرَ  
إ لىَ ب يلََطُسَ 

نَّ ذَل كَ دْ تذََكَّرْناَ أَ ياَ سَي  دُ، قَ »: قاَئ ل ينَ 

لَّ قاَلَ وَهُوَ حَيٌّ  ثلَََثةَ  إ ن  ي بعَْدَ : ٱلْمُض 
.  أيََّام  أقَوُمُ 

م  ر  إ لىَ ٱلْيوَْ فمَُرْ ب ضَبْط  ٱلْقبَْ ٦٤

، ل ئلَََّ يأَتْ   يذهُُ ليَْ ٱلثَّال ث  لًَ يَ تلَََم 

قوُهُ، وَيقَوُلوُ هُ قاَمَ إ نَّ : ا ل لشَّعْب  وَيسَْر 

، فتَكَُونَ  نَ ٱلِْمَْوَات  لََلةَُ ٱلَِْ م  يرَةُ  ٱلضَّ خ 
نَ ٱلِْوُلىَ .«!أشََرَّ م 



65 Pilatus sprach zu ihnen: Da habt ihr 
die Wache; geht hin und bewacht es, 
so gut ihr könnt.
66 Sie gingen hin und sicherten das 
Grab mit der Wache und versiegelten 
den Stein.

نْدَكُمْ حُرَّ »: فَقاَلَ لَهُمْ ب يلََطُسُ ٦٥ .  اسٌ ع 

.«تعَْلمَُونَ ا ذْهَبوُا وَٱضْبطُُوهُ كَمَا

اس  قَبْرَ ب ٱلْحُرَّ فمََضَوْا وَضَبَطُوا ٱلْ ٦٦

.وَخَتمَُوا ٱلْحَجَرَ 



م
ّ
:  المتقد

،َوال
ّ
تيلَصالحَالاعنْافَللرّب

ّ
نْ
َ ّ ،َليخن  ّ هاَالعلى 

ّ
لاسمكَأي

ك
ّ
َالغداة،َوبحق  

 
َبرحمتكَف  

 
ف

.كلَّليلة

Der Vorsteher:

Gut ist es, den Herrn zu 
bekennen und Deinem Namen 
zu singen, o Höchster, zu 
verkünden am Morgen Dein 
Erbarmen und Deine Wahrheit 
des Nachts.



:الشعب

وَ
َ
وسٌَالق

ُّ
وسٌَالله،َقد

ُّ
د
 
ي،َق

موت،َارحمناَ
َ
وسٌَالذيَلاَي

ُّ
قد

(3x)

وَ َوالر  َللآبَِوالابن 
 
َالمَجد ح 

َوإلى َأوان 
َوكل 

َ
س،َالآن

 
د
 
َالق هر 

َ
َد

اهِرين،َآمي  َ
َ
الد

Volk:

Heiliger Gott, heiliger Starker, 

heiliger Unsterblicher, erbarme 

Dich unser. 

(3x)

Ehre sei dem Vater und dem 

Sohn und dem Heiligen Geist, 

jetzt und immerdar und von 

Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.



:الشعب
وس َ

ُّ
َالقد

 
الوث

َ
هاَالث

ُّ
منا،َأي

َ
َارح

انا
َ
طاي

َ
دَ. ياَربَاِغفِرَخ ياَسيِّ

َ
ُّ
جاوزَعنَسيئاتِنا،َياَقد

َ
وسَت

نا،َمِنَ
َ
اطِلعَواشفَِأمراض

َ،
َ
أجلَِاسمك
(x 3)ياربَارحمََ

َوالرَ  َالمجدَللآبَِوالابن  وح 
َ َأوان 

َوكل 
َ
سَالآن

 
د
 
َوإلىَالق

اهِرين،َآمي  َ
َ
َالد هر 

َ
د

Volk:

Allheilige Dreieinigkeit, erbarme 

Dich unser! Herr, Reinige uns von 

unseren Sünden. Gebieter, Vergib 

uns unsere Verfehlungen, Heiliger, 

sieh an unsere Schwächen und heile 

sie, um Deines Namens willen.

Herr erbarme Dich (3 x)

Ehre sei dem Vater und dem Sohn 

und dem Heiligen Geist, jetzt und 

immerdar und von Ewigkeit zu 

Ewigkeit. Amen.



َالسماواتِ،َ  
 
ذيَف

ّ
ال أباناَ

،َلَِ
َ
ك سَْاسْم 

 
د
َ
ق
َ
يَأتَِليَت

َمش
ْ
ن
ُ
ك
َ
،َلِت

َ
ك
 
كوت

َ
كَماَمَل ،

َ
ك
 
ت
َ
يئ
َعلىَا

َ
لِك

َ
ذ
َ
كَ َالسماءِ  

 
َف . لأرض 

اليوم،َ عطِناَ
َ
ريَأ

َ
وه

َ
الج ناَ

َ ْ ن 
 
خ

كَماَ ينا،
َ
عل ماَ ناَ

َ
َل
ْ
ك ر 

ْ
َوات

 
ك  
ْ
نْ
َ
ن
ليه،َوَ

َ
ع ناَ

َ
َل
ْ
َلِمَن

 
حن

َ
ناَن

ْ
خِل

ْ
د
 
لاَت

َ
ِّ
ج
َ
،َلكنَن ة 

َ
ب جر 

َ
َت  
 
َف

َ
مِن ناَ

ير
ِّ

.الشِّ

Vater unser im Himmel,

geheiligt werde Dein Name,

Dein Reich komme, Dein

Wille geschehe, wie im

Himmel, so auf Erden. Unser

tägliches Brot gib uns heute,

und vergib uns unsere Schuld,

wie auch wir vergeben unseren

Schuldigern, und führe uns

nicht in Versuchung, sondern

erlöse uns von dem Bösen.



َ:الكاهن
َ
لك َالم 

َ
َلك

 
لأن

الَآ هاَ
ُّ
،َأي

َ
َوالمَجد

َ
درة

 
َوالق

 
ب

س َ
 
د
 
َالق

 
وح َوالرُّ

 
َوالابن

َ
الآن
َالداهري َوإلىَدهر  َأوان 

.نوكل 

Priester: Denn Dein ist 

das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit des 

Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen 

Geistes, jetzt und 

immerdar und von 

Ewigkeit zu Ewigkeit.



ةَ
ّ
حنَالرّابع)الطروباري

ّ
(بالل

َ اموس 
ّ
منَلعنةَِالن َاشنْيتناَ

َ
َبدمِك

َعلىَال
َ
مّرت صّليبَِالكريم،َل مّاَس 

َ
َ
،َفأنبعت َبحربة 

َ
عنت

 
َوط للبشِّ 

َ
 
صناَالمجد

ّ
َلكَعدمََالموتَِياَمخل

.

Ton 4. Sedalen des Triodions.

Du hast uns losgekauft vom 
Fluch des Gesetzes durch dein 
kostbares Blut. Ans Kreuz 
genagelt, von der Lanze 
durchbohrt, ließest du den 
Menschen die Unsterblichkeit 
quellen. Unser Heiland, Ehre sei 
dir.



254

الطلبةَالإلحاحية

–َ
ُ
كَ ناَمِن ميع 

َ
لَج

 
ق
َ
فوسَِلِن

 
َن ناَلِّ

َنِيّاتِناَلَِ لِّ
ُ
كَ لوَمِن

 
ق
َ
.  ن

م–
َ
َارح

ُّ
َ). ياَرَب

ً
(ثلاثا

كَلَطلبة) (تعادَبعد

ا–
ّ
َالض

ُّ
ب هاَالر 

ُّ
ي
َ
َأ

َ
َإل ل 

ُ
َالك

 
َبِط

 
ه

َ
َ
َمِنك ب 

ُ
طل
َ
جِبَآبائِنا،َن

َ
فاست

م
َ
.وارح

عَظي-
َ
كَ مناَياَالله 

َ
مَِإرح

َ
َ
َإل ب 

ُ
طل
َ
،َن

َ
َرَحمَتِك

َ
يك

م
َ
جِبَوارح

َ
.فاست

Dringende Ektenie

D: Lasset uns alle sagen aus ganzem 

Herzen und ganzem Geiste, lasset uns 

sagen!

L: Herr, erbarme Dich. (3x)

D: Herr, Allherrscher, Du Gott 

unserer Väter, wir bitten Dich, erhöre 

uns und erbarme Dich.

D: Erbarme Dich unser, o Gott, nach 

Deiner großen Barmherzigkeit, wir 

bitten Dich, erhöre uns und erbarme 

Dich.



255

َمِن– ب 
ُ
طل
َ
اَن
ً
يض
َ
جلَِوَأ

َ
أ
سََ
َ
َالح َ ي  

َالمَسيحِيِّ
َ
َالعِباد  ِ

ةَِن 
َالإيمان .المستقيمَّ 

َمَِ– ب 
ُ
طل
َ
اَن
ً
يض
َ
بيناَوَأ

َ
جلَِأ

َ
نَأ

(.اسحق)ورئيسكَهنتناَ
َمِن– ب 

ُ
طل
َ
اَن
ً
جلَِوَأيض

َ
أ
َ
 
ةَِوالش

َ
ن
َ
ه
َ
مامِسَةَِإخوَتِناَالك

هبانَِوالرّاهِباتَِ َوالرُّ لِّ
ُ
َوَك

َالمَسيح  
 
.إخوَتِناَف

Wir beten auch für alle gottseligen und 

rechtgläubigen Christen.

Wir beten auch für unseren Erzbischof 

Arsenios, und für alle unsere Brüder in 

Christus!

Wir beten auch für unsere Brüder, die 

Priester, Priestermönche, Diakone und 

Mönche, und für alle unsere Brüder 

und Schwestern in Christus!



256

اَنطلبَمنَأجلَ–
ً
وأيض

الرّحمةَوالحياةَوالسّلامةَ
والعافيةَوالخلاصَلعبيدَالله
َ  
َالحسن  جميعَالمسيحيّي  
َالإيمان العبادةَالمستقيمَّ 
َ  
 
َوالموجودينَف هذهَالسّاكني  
َه  

 
َف ذهَالمدينةَوالمجتمعي  
سةَووكلائ

ّ
هاَالكنيسةَالمقد

َإليهاَوافتقاده مَوالمحسني  
ومسامحتهمَوغفرانَ

.خطاياهم

Wir beten auch um Erbarmen, Leben, 

Frieden, Gesundheit, Rettung, 

Heimsuchung, Nachlass und 

Verzeihung der Sünden für die Diener 

Gottes, aller frommen und 

rechtgläubigen Christen, und all derer, 

die in dieser Stadt wohnen und weilen!



257

اَنطلبَمنَأجلَ
ً
وأيض

َ
ّ
َالذ ائمَّ 

ّ
َالد بي  

ذينَالمطو 
ّ
كرَال
َ
ّ
لََالمقد

َ
س،َعمّرواَهذاَالهيك

َمنَآبائ ناَومنَأجلَالمنتقلي  
َ وإخوتناَالأرثوذكسيّي  

كَلَّ  
 
َههناَوف الموضوعي  

.مكان

Wir beten auch für die seligen und 

ewigen Andenkens würdigen 

heiligsten rechtgläubigen Patriarchen, 

für die seligen Stifter dieses 

Gotteshauses und für alle uns 

vorangegangenen Väter und Mütter, 

Brüder und Schwestern, die hier und 

allerorten ruhen! 



258

ذينَ
ّ
اَنطلبَمنَأجلَال

ً
وأيض

ذينَيص
ّ
مونَالأثمارَوال

ّ
نعونَيقد

َ
ّ
َهذاَالهيكلَالمقد  

 
سَالإحسانَف

ذينَيتع
ّ
َالوقار،َوال ّ  

ّ
بونَالكلى

لونَفيه،َومنَأجلَهذاَ
ّ
ويرت

عبَالواقفَالمنتظرَمنَ
ّ
الش

.لدنكَالرّحمةَالغنيّةَالعظمَّ

كَإلهَرحيمَومحبَّللبشَِّ
ّ
لأن

هاَالآبَ
ّ
ولكَنرسلَالمجدَأي

لَّوالابنَوالرّوحَالقدس،َالآنَوك
اهرين

ّ
َوإلىَدهرَالد .أوان 

آمي  َ: الجوقة

Wir beten auch für die, welche Frucht 

bringen und Gutes wirken in diesem 

heiligen und ehrwürdigen Tempel, für 

alle, die sich um seine Zierde mühen, 

die da singen, und für das umstehende 

Volk, das harret auf Dein großes und 

reiches Erbarmen.

P: Denn ein erbarmender und 

menschenliebender Gott bist Du, und 

Dir senden wir die Verherrlichung 

empor, dem Vater und dem Sohne und 

dem Heiligen Geiste, jetzt und 

immerdar und von Ewigkeit zu 

Ewigkeit. L: Amen.



259

كَإلىَالأبد،َوَ
 
َرحمت

ّ
عنَياَرب

عرضَْ
 
.  أعمالَيديكَلاَت

َالمديح،َبكَيل  
يقَلكَينبع 

سبيح،َلكَيجبَالمج
ّ
هاَالت

ّ
دَأي
الآبَوالابنَوالرّوحَالقدس
الآنَوكلَّأوانَوإلىَدهرَ

اهرين،َآمي  َ
ّ
.الد

Herr, Dein Erbarmen bleibt in die 

Ewigkeiten; verachte nicht das Werk 

Deiner Hände. 

Dir gebühret Preis, Dir gebühret 

Lobgesang, Herrlichkeit gebühret Dir, 

dem Vater und dem Sohne und dem 

Heiligen Geiste, jetzt und immerdar 

und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.



.الحكمة: الكاهن
.بارك: الجوقة

ذيَهوَمب: الكاهن
ّ
اركَالمسيحَإلهناَال

َالآنَوكلَّأوانَوإلىَدهرَ كلَّحي  
اهرين

ّ
.الد

َالإل. آمي  َ: القارئ
ّ
دَالرّب

ِّ
هَليوط

س،َإيمانَالمسيحيّي  َ
ّ
الإيمانَالمقد

َم َالعبادةَالأرثوذكسيّي    
عَهذهَالحسن 

سةَوهذهَالمدينةَإ
ّ
لىَالكنيسةَالمقد

هور،َآمي  َ
ّ
.دهرَالد

P: Weisheit.
Ch: Vater segne.
P: Gesegnet der Seiende, Christus 
unser Gott, allezeit, jetzt und 
immerdar und in die Ewigkeit der 
Ewigkeit.
Ch: Amen. Stärke, Christus Gott, 
den heiligen und orthodoxen 
Glauben der rechtgläubigen 
Christen in die Ewigkeit der 
Ewigkeit. Amen.



تهاَالفائقَقدسهاَوا: الكاهن
ّ
لدةَأي

صينا
ّ
.الإلهَخل
اروب: القارئ

ّ
َأكرمَمنَالش يمَياَمنَه 
َقياسَمنَ اَبغن 

ً
وأرفعَمجد

َفسادَ َبغن  نْ 
ّ
ولدتَالسّارافيم،َال

اَوالدةَالإلهَإ
ّ
َحق اكَكلمةَالله،َوه 

ّ
ي

م
ّ
.نعظ

هاَالمسيحَالإ: الكاهن
ّ
لهَالمجدَلكَأي
.ياَرجاءناَالمجدَلك

الآن…المجدَ: القارئ
َارَ

ّ
َارحم،َيارب

ّ
َارحم،َيارب

ّ
حم،َيارب

َباركَياَأب
ّ
.باسمَالرّب

P: Allheilige Gottesgebärerin, rette 
uns.

Ch: Die du geehrter bist als die 
Cherubim und unvergleichlich 
herrlicher als die Seraphim, die du 
unversehrt Gott, das Wort, geboren 
hast, dich, die wahrhafte 
Gottesgebärerin, preisen wir hoch.

P: Ehre Dir, Christus Gott, Du unsere 
Hoffnung, Ehre Dir.

Ch: Ehre, jetzt. Herr, erbarme Dich, 
(3x). Vater segne.



المسيحَإلهناَالح: الكاهن هاَ
ّ
َأي ّ قيفْ 

ياَمنَاحتملَالبصاقَوالسّياطَ
قريعاتَوالصّلبَوالموت

ّ
لأجلَوالت

ي
ّ
سةَخلاصنا،َبشفاعاتَأمّكَالقد
يئةَمن هارةَوالن 

ّ
يّةَالط

ّ
كلَّالكل

في  َ َالمشِّّ يسي  
ّ
الرّسلَعيب،َوالقد

يسَ
ّ
َمديحهم،َوالقد ّ  

ّ
الكلى

جاورجيوسَصاحبَهذهَالكنيسة
َالصَّ يسَي ْ 

ّ
سة،َوالقد

ّ
َالمقد يقي ْ 

ّ
د

يَالمسيحَالإلهَيواكيمَوحن
ّ
ة،َجد

ص
ّ
يسيك،َإرحمناَوخل

ّ
ناَوجميعَقد

كَصالحَومحبَّللبشَِّ
ّ
.بماَأن

P: Der um der Errettung der Welt 
willen Bespeiungen, Geißelhiebe, 
Backenstreiche, Kreuz und Tod 
erduldet hat, Christus, unser wahrer 
Gott, durch die Kraft des kostbaren 
und lebenspendenden Kreuzes, auf 
die Fürbitten Seiner allreinen Mutter, 
der heiligen, herrlichen und 
allgepriesenen Apostel, der heiligen 
und gerechten Gottesahnen Joachim 
und Anna, und aller Heiligen erbarme 
Sich unser und errette uns als Guter 
und Menschenliebender.



263

Auf die Gebete unserer heiligen Väter, Herr Jesus 

Christus, unser Gott, erbarme Dich unser und 

rette uns. 

بصلواتِ آبائِنا القد يسين، 

ناأيُّها الربُّ يسوعُ المسيحُ إلهُـنا، ارْحَمْنا وخل ِص
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